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Vorrede, 

It&s aUfraDzüHische Hittergedicbt vom Grafen Joufrois 
von Poitiers ist fragmentarisch auf 80 Octavblättern eines 
hüböch geschriebeDcn Pergamenteodes der königlichen Biblio- 
thek zu Kopenhagen erhalten (Anc. fonds royal No. 3555, von 
N. C. L. Abrahame auf pp. 131 — 134 eeiner deecription des 
manuEicrits fran^ais du moyen äge de la hibliothäque royale 
de Gopenhague [Gopenhague l$44j unter No. 49 beeehrieben). 
Nach Kopenhagen gelangte die Handschriil aus der Bibliothek 
von Danneskjold. Sie scheint aus dem Anfang des vierzehn- 
ten Jahrhunderts zu stammen. 

Das Gedicht, im burgundiBchen Dialekt abgefafst, dQrfte 
aus dem Anfange des dreizehnten Jahrhunderts herrühren. 
Ein Graf Joufrois von Poitiers ist in der Geschichte unbe- 
kannt. Die Namen Riebard und Eleonore, die der Dichter 
deä Romans Joufrois' Eltern beilegt, kommen zwar in der Ge- 
schichte vor; der einzige Graf Richard von Poitiers ist aber 
der spätere König Richard Lowenherz von England, der v.on 
1169 hie 119C mehrere Provinzen im westlichen Frankreich 
zu Lehen besafs. Eleonore hiefs seine Mutter, Gottfried einer 
seiner BrUder. An verschiednen Stellen des Fragmentes treten 
femer König Heinrich von England und seine Gemahlin Adel- 
heid als handelude Personen in den Rahmen der Erzählung. 
Nun halte sich König Heinrich I. von England, der von UUO 
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bis t135 regierte, in zweiter Ebe im Februar 1121 mit A<lel- 
betd, einer Tochter des Grafen Gottfried von Louvain, {gestor- 
ben 1151) vermJtfalt. MCglicb wAre es freilieb aucb, dafs der 
Dichter bei dem König Heinrich an den berttbniteren zweiten 
FfirBten dieses Namens, der von 1154 bis 1189 regierte, ge- 
dacht und ihm irrthttmlich die Gemahlin seines gleichnamigen 
Vorgängers beigegeben hat Die Blathezeit des Trouvadours 
Marcabni wenigstens, der im letzten Drittel unsevs Gedichts 
(vT. 3598 ir.) vorUbergehend eine Bolle »pielt, fällt in die 
zweite Hälft« des zwölften Jahrhunderts, etwa in die Jahre 
1140 bis 1185. 

Der Dichter des Joufroie ist unbekannt. Ueber seine 
Quelle berichtet er selbst vr. 2325 ff., dafs er die Geschichte 
aus einer lateinisclien Handschrift des Klosters zu St. Peter 
von Maguelonne fibersetzt und in Verse gebracht habe. Wie 
weit dieser Angabe zu glauben ist, erscheint 'zweifelhaft; ein 
lateinisches Original dos Ritterromans vom Grafen Joufrois ist 
den Herausgebern wenigstens nicht bekannt Der französische 
Dichter war ein Meister in der höfischen Kunst des Mittel- 
alters: das beweist nicht nur die Sprache seines Gedichts, die, 
anmuthig und geistreich zugleich, durch alle Vorzöge der for- 
mal vollendeten ritterlichen Poesie 'sich auszeichnet, Bondem 
auch die kfinstlerische Anordnung und Darstellung des Stoffes. 
Staunenswertho Heldenthaten im Turnier und im Krieg wech- 
seln mit manchfach unterschiedenen, tippig ausgemalten Liebes- 
abenteuern; leicht und geschickt sind diese mit Jenen durch 
den fortlaufenden Faden der ErzAblung verbunden. Eigen- 
thQmlicb ist dem Dichter das Bestreben, lyrische und epische 
Elemente in seinem Werke auf das innigste durch einander 
zu schlingen. Wie er am Anfang und liesonders am Schlufs 
des uns erhaltenen Fragmentes (vv. 4380 ff.) sein ganzes Ge- 
dicht gewiseermafsen als kitnstlerische Frucht einer sein ganzes 
Sein und Denken erfüllenden Liebe bezeichnet, so unterbricht 
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er auch an Eahlreichen Orten den Gang der Geschichte, um 
die Darstellnni: seines eigenen LiebesglQcks und LiebeBleides 
mehr oder minder vermittelt dem Roman eiuzuftlgen. 

Das Werk ist uns als Bruchstück Bberliefert Wie viel 
von dem Ganzen fehlt, ist kaum sicher zu bestimmen. Der 
Dichter verstand ee, leieht ein neues Abenteuer an die alten 
anzuknüpfen; es war ihm daher wohl mHglich, sein Werk noch 
durch mehrere Tausende von Versen fortzusetzen. Doch ist 
der Roman, wo das Fragment abbricht, auch za einem ge- 
wisBen innem Absehlufs gelangt; vielleicht ist auch in der Klage 
des Autors gegen^ den Schiur« des Brnchstücks (w, 4390 ff.) 
Ober die vergebliche, mflhevoUe Arbeit, die er unternommen 
habe nnd trotz des Uoberdrusses, den er daran empfinde, sei- 
nem Eotstfhlusse treu zu Ende führen wolle, eine Andeutung 
zu finden, daf» in dem Überlieferten Fragment nicht allzu viel 
von dem gesammten Werke fehlt. 

Das Metrum des Gedichts ist das dem Kunstepos gewöhn- 
liche paarweise gereimter Verse von je acht oder neun Silben. 
Doch erlaubt sich der Dichter dabei eine Freiheit, die der 
burgundischen Poesie überhaupt eigenthtlmlich ist. Er lilfst 
den Hiatus, der durch dcu Zu^ammenstofe eines auslautenden 
unbetonten e mit anlautendem Voeal entsteht, nicht nur hei 
den einsilbigen Wörtern que, se, ce, je, de etc. und bei Wör- 
tern, die auf re und le (cf. vv. 1745. 2523. 3028. 4166 etc.) 
mit vorausgehender Consonans endigen, sondern auch in allen 
Itbrigen Fällen je nach dem augenblicklichen Bedarf bald zu, 
bald elidiert er den unbetonten Schlufsvocal. Gesprochen und 
als Silbe gezählt ist das Hiatus bildende e in den folgenden 
Versen: 84. 152. 173. 184. 192. 207. 215. 216. 219. 220_. 274. 
283. 303. 307. 319. 337. 365. 400. 401. 509. 645. 726. 742. 746. 
748.758.768. 799. 813. 867. 902. 911. 1012. 1028. 1033. 1046. 
1086. 1105. 1136. 1171. 1214. 1215, 1239. 1462. 1491. 1551. 
1601. 1631. 1680. 1777. 1782. 1821. 1826. 1829. 1907. 1953. 
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2071. 2231. 2249. 2304. 2499. 2598. 2746. 2798. 2876. 2895. 
2922. 3068. H<)73. 3(l80. 3093. 3163. 3246. 3248. 3251. 3359. 
3419. 3421. 3447. 3479. 3489. 3611. 3621. 3797. 3811. 3961. 
3963. 4103. 4124. 4180. 4261. 4439. 4449. 4527. 4529. 4532. 
4536. 4593 etc. 

Das Gedicht ist g^enaa nach dem Text der HandBchrift 
abgedrnckL Doch sind die einzelneu, dort oft unrichtig ver- 
buDdeoen Wörter getrennt, die wenigen, einfachen Eflrzungeni 
aufgelöst, die Buchstaben i und j, u und vunterscbieden, die 
Eigennamen mif grofeen AafangeburhRtabüi geBchneben, und 
die allemotbwendigeten Accente beigefflgt. Ebenso sind die- 
jenigen bui'gundiecben Formen, welche am auffalleiideteD von 
der gemeinfranzöDischen Sprache abweichen, wenigstens bei 
ihrem erstmaligen Vorkommen erklärt. So ist regelmäCsig 
bemerkt, wo nach Art der slldromanischen Sprachen )>ar und 
por eines in der Bedeutung des andern steht Ungewöhnliche 
Sehreibung, besonders Einfügung von nicht gesprochenen Con- 
sonanten, Vertauschung von a und ai, von o und oi ist in 
Fällen, wo eine Undeutlichkeit entstehen könnte, angegeben. 
Auf den beliebigen Wechsel von e und i in Wörtern wie que 
und qui, le und li etc. ist wenigstens Anfangs meist hinge- 
wiesen, ebenso auf den willkürlichen Gebrauch des floxiviscben 
s, welches bisweilen sogar fohlt, um dem Dichter die Elision 
eines nunmehr auslautenden unbetonten Vocals zu ermöglichen 
(cf. vv. 129. 952. 1371). 1129 etc.). 

Die Interpunction ist durchaus modem, vor allem auf 
fibersichtlicke Klarheit bereclmet, wefshalb vor que (= denn) 
und et oder si {= und) trotz der subordinierenden Kraft der 
einen und der innig verbindenden der beiden andern Paitikeln 
häufig ein Kolon, bisweilen selbst ein Punkt gesetzt ist 



< Eigen thtlmlich ist dur Handschrift die Jifler MgeweDdete KUrznuR 
gnat =' grant. 
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Conjeeturen waren, da die Handschrift etwa um ein Jahr- 
hundert jünger ist als das Gedicht, ziemlich viele erfordert 
Sie Bind sämmtlich unter den l'ext verwiesen, wofern es nicht 
mügiich war, die zuerst von Konrad Hofmann tu seiner Aub- 
gäbe des Girartz de Rossilho durchgettlhrten Gnindsätze an- 
zuwenden. Damach sind Zusätze, in eckige Klammern einge- 
schlossen, unmittelbar in den Text eingeigt, zu tilgende Buch- 
staben desselben durch ruude Klammem bezeichnet. 

Was den Antbeil der Herausgeber betrifft, so nahm ich 
gemeinsam mit Herrn Ür. Karl v. Bahder und Herrn Lud- 
wig Erling im Winter 1^76/77 eine Abschrift des Kopen- 
hagner Codex, der durch die gütige Vermittlung der königlich 
bayrischen Akademie der Wissenschaften uns fUr mehrere Mo- 
nate überlassen worden war. Beide Herren verliefsen kurz 
darauf München, nachdem besonder») Dr. v. Bahder bei der 
Gollation unserer Abschrift mit dem Originaltexte noch man- 
chen dankenswertben Dienst geleistet hatte. Die eigentliche 
Herausgabe des Werkes blieb somit mir Bberlassen. Herr 
Professor Dr. Konrad Hofmann theilte sich mit mir in diese 
Aufgabe: sein Kath förderte mich nicht' nur fast in jeder Zeile, 
sondern vor allem verdanke ich ihm den gröfsten 'l'heil der 
schwierigeren Emendationen und Erklärungen. Durch gemein- 
same Arbeit, die, zu wiedeiholteu Malen unterbrochen, sich 
nahezu auf die letzten drei ein halb Jahre vertheilte, hoffen 
wir nunmehr einen gereinigten, gut lesbaren Text unseres Ge- 
dichts hergestellt zu haben; weit entfernt sind wir aber von 
dem Glauben, durch unttere Conjeeturen oder Erläuterangen 
alle Schwierigkeiten glücklich gehoben zu haben. 

Auf eine ausführliche und systematische Untersuchung des 
Vocalisuius und dei' sonstigen grammatischen Eigenthümlich- 
keiten unseres Gedichtes verzichtete ich, da es geratben schien, 
mit einer solchen Arbeit zu warten, bis das wichtigste der bur- 
gnndisehen Sprachdenkmäler erschienen ist, eine Uebersetzung 
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von 8t. Gregore Cnmmentar zu dem Propheten Hesekiel, deren 
Berauflgabe Konrad Hofmann fllr die Denkscbriften der kgl. 
bayrischen Akademie der WiraenRchaften vorbereitet Ich be- 
schränkte mich daher vorläufig darauf', die anregelmftfsigeren 
Reime zu verzeichnen und ein Register der Eigennamen mwie 
der seltueren und dialektiMhen Formen und Wörter beixu- 
fUgen, das den Gebrauch des Buches im lexikalischen Sinne 
vielleicht etwas erleicbtem wird. 

München, am 29. Juli 1880. 

Franz Muncker. 



.vGoot^le 



f. !■- Uns jouB DoveauB d'amor novello, 

Que tot li euer me renovelle, 
S'est CD tnoi mig tot de novel. 
DeuB en ait Ions'-, ear ce m'eet bei, 
C'onqaes ne soi grant joie avoir, b 

S'amorfl ne m'ot en Bon pooir. 
Qu'amor8 me guie tnon afairc 
E toz les bienB, que je doi faire: 
De toz m'eo adrece et oonBeille 
Et mou afaire m'apareille lU 

Si bien, que, qaaot sui fins amis, 
Kiens ne me faut, ee m'eBt ari»; 
Ainz ai totes mes volentei, 
Sol qae je cuide eatre amez. 
Tant par ai en amor bon nieiatre, 15 

Que jamsia aanz li ne Toil eatrc; 
Qua 7^ quant ge l'oBoie oblier, 
Si roB pois bien por voir conter, 
Que cuers e joie me failloit 
Ne bieuB venir ne me p[o]oit. 2Ü 

Por ce voil seigre* bou eselo. 
Sor tote neu d'amor me lo; 
Que, Bi ge ai rien en le* perdu, 
Et il lo m'a fli bien rendu, 
Que bien conois, qu'a doble on aut^ 25 

De mal en bien ai fait un sant^. 

' = loB (Udb). ~ ' lies Qo«r. — ' = pravenz. segre («equi). 
= lei. — ' lies en aut = äopyelt so hoch. — ' lies sauL 
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Por ce tnotrez' tote ma vie, 
QuG amors m'ait eu sa bailie, 
Otroie deue, que mantreit don^ 

f. 1" En aa baillie s'amors nou; 

Que tant par a de bien cu li. 
Ele fait de coart ardi, 
Saje de fol, del escliäe^ laro:e, 
Et [Ics] mauTais cuer[>t aJRoage, 
Et de Tilan fait eortois fiu, 
Qui bien reit segre son chemiii, 
Molt poreit (de) bicD en ii troyer. 
Ne fait ele riro et chautor, 
Doner et joHtei' et deepeindro*, 
Cor?, et tornelemenz ^ enprendre? 
Toz^ ehe [et] plus seit enseigner 
AmorH, que'' ae velt conBeiller; 
Qu'el monde n'a si douce den. 
Ne eil ne dient niie biou, 
Quo Tont diBant, qu'amor empire: 
Trop graut m6nclioge*< seivent diie; 
Que unques amors pluo ni vaut, 
Qu'ele fait or, se deus me saut, 
Ne unques ne fu plus vertue, 
Qu'ele est or, qui bien l'aBaie. 
Mais plus s'entendent en trichier 
LcB damOR et li ehevalier, 
Que il ne firent unques mes; 
S'en est li segles pius mauves, 
Quant la fause le faus ongigne, 
Et eil d'amor se gäbe et guiguc 
Et dit, fause amors Va traV. 
Non a cortes*, ce poise li; 

f. 2"' Que por ce li tont*" tricherie 

ChascuDs" jorn molt de sa maisnie, 

' gespr. = motrer ^ montrer. — ' lies que ne m' treit don (= 
lat. dominDB) oder vielleicht Otroit deos, quo ne m' freie don eU. — 
GBchaTB. — * = deapendre. — ' äes torneiemenB, -^ " := tot. — ' 
{wenn jemand). — '. = mcnchonge; cf. v. 205. — ' litt certos. — 
ioDt. — " =: cliancun. 
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R'cn eet molt a graut tort MaBinee 
Amon por* fole gent provee, 
Que ne aerent raieon eotendre. 
De ce voil bien amors defendre, 
C'onques ne cbanja sa valor 65 

Me ja n'amere* tricfaeor, 
Qui oDt le siegle mis a mal; 
Quar por eus perdent li leial 
Les biens, qu[e] il ont deservi, 
Ne uo pnent* trover merci: 70 

Mal aient il Banz reeovrierl 
Qui* tricbeor et menchon^er 
M'out long tenH le euer tenu can. 
Mais geti m'a de cest mal pas 
La riene, do mont qae je plus aim 75 

Et doQ mis euere a graignor faim; 
Mais de ce me fait graut martire, 
Qu'encor ne m'apele que sire. 
Si me disist beua douz amis, 
Donc fose [je] del tot garis. 80 

Preiez tuit deu par suu plaisir, 
Que ia me doint a gre servir. 
Et ge por ohe si' tos dirai 
Une istoire, que bien sai, 
Que je ai mis por amor eu rime; S5 

Ne ooques n'i ai* martel ne lime 
Ne nul maiatre fors que »'amor, 
:^* Que'' bieu m'enaeigne ehascus» jor; 

Et qui l'estoire velt entendre, 
Asez i puet de bien aprendre. - 9U 

Ed oe, que Testoire reconte, 
A Poitiers ot jadis ud conte, 
Qui aToit non li oueus Ricbiers 
Et fu molt leiaus ebevaliers. 
Alienors ot nom sa ferne. 95 

Ud enfant ot de cele dame, 

= pftr. — * K« amen. — * lies Ne ne paent. — * = chil =: eil. - 
i (hier). — " lies wi (h&bui). — ' = qui. — • = oiuucun. 
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Uns' vaslet, Que Jonfrois ot nom, 

£a cui neo ot bc tot biens bou; 

Qu'jl fu tant pro^ et de bou aire, 

C'oDques deus meillor ne 8oit faire, 

Bcaus et sages sanz mal penser, 

Et Bol bieo chevalierB amer 

Et boDorer et tenir cber(er)'. 

Ud joni rint bod pere proier, 

Par ^rant amor dire et rcquerro, 

Quo l'eoToiast en Engleterre 

Au roi Heori, que l'adobast 

Et que taut del Bueti li donaat, 

Dont il polst a grant bonor 

Eetre a ]a oort aon Heignor, 

Li cuens a la parole oiie. 

„Biaufl filz", fait il, „n'i faudra mie, 

Que ne face ta Tolentä; 

Qu'auBi l'avoie ge enpenBä, 

Qu'en Engleteri'e te enroiase 

Au roi Henri, que t'adobaee; 

Gar la poiras toz biens aprendro. 

Si te cargerai a despendre 

Hil marB d'argent et ein cent d'nr, 

Que ge prendrai en mon treBoi-, 

Et ferai li somierB cbargier. 

Per cc ne t'estout pluB targier, 

Que tu nen ailles verB lo roi. 

Si moine* die vaslez o toi 

Et garde, beauB filz, que preuz boioh, 

Que ja mauvas conseil ne croien, 

Mais toz jorn meines liele vie." 

Quant reufes Tot, si l'en niereio; 

Mult en fo liez, aes peii-e a dit, 

Que maintenant ganz nul renpit 

Li face Bon erro atorner; 

Qui ' n'a pluB »oing de Rejorner. 

Li cuens son erre li atorne, 

— ' ^ pro3. — > =^ chier. — ' = mene. — * = 
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Et H raslet plus ne sejorna 

Quant il ot de cort congiä pris 135 

Come eil, ([ue iii bien apria, 

A ^rant joie de la ville tat 

dis vaslez, qne 11 oaliet, 

Proz et corteis et eenz ennui, 

Por meoer a cort avoc lui. 140 

Or chevaucent a grant oapleit 
[Dejvera Engleterre tot dreit 
Si ont tant lor ebemiu tenu, 
Qu'al port de Diepe saut yenu. 
Iloqueg en 1a mer entrerent, Hb 

Et li marinere les menerent 
Tant droit, qu'au port de Sozantone' 
Vindrent tot droit a (la) baHse none. 
Quant arivä sunt el gravier, 
No BC firent pae trop proier 150 

Li dameisels del ensir fors. 
Uno aute feate estoit lors; 
Si demanderent, o li rois 
Tenoit la feste; et udb borjoi» 
Lor dist: „A ETuric^, miBsire, 1&5 

Tient la feste, ce oT dire." 
Li vaslet on furent molt K6. 
En la rile sunt hcrbergi& 
Bien maitin(et) ainz l'anbe crevce 
Lievent por faire lor jornee 160 

üi se remetent en lor voie 
Et chevaacerent a grant joic 
Vera le roi taut, que trovä l'ont. 
Quant il sot, qu'a tui venu sont, 
Que il leg face cfaivaliers, 165 

81 li^ retint molt volentiers 
Et a un ohanberleno lea flat 
Maintenant metre en escril. 
Ensi fn a oort reteauz 
Li vaalet, e molt chier tenuz 170 

itUhamptoii. — * =■ Eboracnm, jeUi York. — ' = lea. 
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II fii de toz pari sa rranchue 
Et por oe, qu'en lui ert aeiee 
Et corteaie et largeiche 
Et grant beatez et [grant] proeche. 
Molt fu de grant acointement, 
Holt Be fiet amer a la gentj 
Car il lor doDoit boaas joiaus, 
Belee cotes et beaus mantiaus, 
Armee et robes et deetriera 
Donoit as povres Chevaliers. 
Qui Toleit pendre^ son avoir, 
Maintenant ne' pooit avoir. 
Molt par ramoient li Engloie 
Et la ntfue et li rois. 

Uns Chevaliers molt desleiaiu, 
Quo de la cort ert seDescbaus, 
ÄToit la ralne preiä, 
Qu'ele li donast s'amistä. 
Pluisor foiz l'en avoit requise; 
MaiB graDt folie avoit enprise, 
Qa'ele ne lo voloit amer 
Ne sa paroule escouter. 
Et puie, quant il vit, qae merci 
Ne poroit ja trover vers li, 
Qu'ele l'amast par nul sanblant, 
Duel en ot et vergoigne grant 
Et eo son euer li velt molt mal. 
0eu8 eonfunde eel aeneschal, 
Que trop mist la cort en desroi; 
Car il ala conter le roi, 
Que UD garchoD de la cosiue 
Avoit trovä a la reine 
Amedous gisant en un lit, 
Et qu'il en fesoit son delit. 
Trop grant meuchoge sot trover; 
Que meilz se Laisa«t afoler 



' = por. — ' = prendre (cf. proeenz. penre); ebenso v. 936. 
* = en {cf. provenz. ne = inde); ebenso vv. 722, 4661. 
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Ls ralne uu les oilz traire, 

Qu'eia' feil' itel afaire: 

Car trop cremoit vergoigne et honte. 

Qu'enei, con li estoire conte, 

Qui les paraoules ea espont, 

Noo areit dame eo tot le mont, 

Qui ano tust de plus graut valor 

Ne plus amast prie et honor. 

Ce fa la rel&e Haiis, 

Ce fu la bele au der vis, 

Che Tu la preuz, ee fu la sage 

Et la cortoise Beut' outrage, 

Ce fu la large et la franche, 

Ce fu la bele et la blanche, 

Ce fu ccle Benz contredire, 

De c'om* porroit plus grant bien dire 

Que de ratne, quc anc fuBt, 

Com en tot le mont* aeOst: 

De toz lee biens, qu'avoit^ doit ferne, 

Estoit ele refne et dame. 

Or esgardez del traltor, 

Quel menehogne dist son aeignor; 

Que tel chonsQ'' li fist entendre, 

vos poez enaenble* prendre, 

Com ne doit pas croire felon, 

Se il (ne) dit tä grant raison [non]. 

De ce fist li rois grant folie 

De la parole, qu'ot ole, 

Qu'onquea raisona n'i eagarda 

Por ce, qne ire le* trobla 

Trestuit son aeo et aa mesure; 

Car trop fii la parole dure, 

Que r aenesohaus le fiat entendre. 

Por ce fiat la reine prendre 

Li rois et jura deu ti voir. 



' = ele. — ' buri/tmäische Schreibung für feKt = fölfst — ' = bodk 
(hus). — * = de <|ue on. — ' liet monde. — Uet »voir. — ' = ehose. 
— " iies ensenplc — eeenple {CKeinpluni). — • = li. 
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Qu'il la faroit pendre o ardotr. 
Lore oteBtez partosi grant plor 
Et par la vtle grant dolor 
Mener a toz et grant dol faire 245 

Por la reloe de bon aire, 
Que li roiB fataoit forjugier, 
Coment' s'en porroit mielz vengici'. 
Et quant li va^let l'o'i dire, 
Qu'en tel duel et bd tel martiro 2&0 

EBteit miee la proz reine, 
Jueque devaut le roi ne fine. 
Quant fu venuz devaut t« roi, 
Si li dtet: „Sire, euten(de)z a nioi. 
Tu es rois bi doie mainteDir 255 

Et loi et droiture tenir. 
Or la mantieu si ferae hien. 
Li seneHchauB t'a dit tel rieu, 
ÜOD ge lo ferai recreaut, 
Si Tei-8 moi 8'en voil traire avant; 260 

Qu'il a con trattes^ menti, 
f. ö*"- Qu'il est et vers toi et vers li. 

S'il en velt prendre son eBcu, 
Ge l'ea rendrai mort et vencu. 
Or si me faites dieTalier; 265 

Car ge eni preat de 1' deBraiBuier." 

Li Beneschaus o'i l'apel 
Et la reison do dameisel, 
Que li desdiBoit ea raison 
Si t'apeloit de tralson 270 

Tot cn apcrt devant la gent 
Bieu seit, se il ne s'en defeut, 
VergoigDOB* est a toz jors meis. 
En piez se lieve el palaie; 
Son mantel hoste de son col, 275 

Que Ten ne io tenist par* fol. 

' = pMtut. — ' = que {damil), in welcher Bedeutung t(at Wort 
besondere im Calalanitche» vorkommt. — ' = trAItrea; <^. v. -171. — 
• = Tergoignls. — ' ^ por. 
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Devaat lo roi tot en present 
Son gant pleie si le li tent. 
i^ire", fait it, ^age tob baile, 
Que ge maiotendrai por' bataile 
Vers lo Tastet, qui ci m'apelle, 
Que ver(i)tez est ceete novelle, 
Que ge T08 ai fait« enfendre. 
Si de C6 ne me pois defeDdre 
Mon corB, si Toil, qae Ten mo pendo, 
Que ja a voirB ne me defondo." 
Quant li roie ot ces douB contendre, 
L'unB deaiainer, Taatre defendre, 
Qui li presentoient lor gagoa, 
8i piiBt d'amdoH part les OBtages, 
Et pois lor a donä lo jor. 
Mais molt tienent a grant folur 
Au raalet, quaut il »'estoit pris 
A ei bon Chevalier de pris, 
GoD est li senescauB del roi; 
Quar chascuuB fiancbast sa foi, 
Que ja Ten taot ne saüBt querre, 
Qao Ten trovast en nulle terre 
äi buens cbevaliers ne meillor, 
Ne qui Tust de plus graut vaillor: 
Molt par estoit bonB Chevaliers. 
Et li biauB vaelet de Foitlers 
Estoit enfeuH, n'om ne savoit, 
De quei valaoce il aeroit; 
Qa'enquor n'avoit armes portä 
Ne 8on core de nient esprovö. 
Por ce grant dotance avoient 
Tutl eil, qui la reine amoient, 
Que ne tornast a tel enoui, 
Que tot 80D droit perdist par lui. 
A tant fu la preisse partie 
Et la bataille fianeie. 
Chaseuna vers bod hoatel s'en torue. 
Et li rois maintenant atnme 
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Chevaus, aubcrs et robcs beles 

Et armee fresches et Doveles, 

Por adober les dameiseus 

Et faire Chevaliers noT(e)iaus. 

Avant la bataille assez 

Les ot li rois toz adobez 

Le vaelet et seB conpaignons 

Si bien, nen i faloit speroos'. 

Et quant la bataille dut eetre, 

MoU par ot grant gent a Guincestre*, 

li roiB ot li» canp don^. 

Maint cirge de cire ambraBsä 

Veiroi[e]z la nuit e) moBtier, 

Que li vaelet ala reiller 

DavaDt l'auter del crueifi, 

Por proier damedeu merei, 

Que li donast del chanp l'onor. 

Cine Cent Chevaliers por s'amor 

Deschauz nuz piez en lange tuit 

Veillercnt por Jui tot(un)e noit 

Por amor et por conpagnie. 

Davant l'autier sainte Marie 

Veilla la reYnc Balis 

S'ot bien mil dameB do pafe 

Ensenble o li totes en lange. 

Certes bien auroit euer estrange, 

Qni la Duit reiller les vefst, 

Si grant pieiÄ* ne Ten preist, 

Si lor velssiez deus proier, 

Coupes batre, terre baissier, 

Aginoiller, oreisoDS dire, 

Almoisnes faire, sautiera lire, 

Lee ploisors de piciä plorer 

Et nostre seignor reclamev, 

Que donast veincre au fil lo conte 

Et lor dame defendist d'onte. 



' bwguHdisch = esporonx. » jelzl Winchester. — > 

* = piti6; cf. II. 347. 
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Li fienescbans «oef dormoit 
A son hostel, ou il estoit; 
Que taot Be fioit es sa foree, 
Qu'il ne prisoit pae uoe acorce 
La bataille, qu'il devoit faire, 
9i n'en votoit taut det* mal traire, 
Qd'ü en deignaet la noit Teiller, 
Qu'al main ee CDidoit bien vanger. 
La noit faillit et l'aube crieve, 
Li jom B'espanz, li Boleiz lieve, 
Li seiot 8on(oi)ent par la citä; 
Par cea moBtiers eil derc leitr^ 
Se reTeBt(oi)ent por deu servir. 
Et li vaelet ala olr 
MeiBse al auter priucipal 
Et proia den le spiritöl 
Si voirement, cnn il fu mis 
En croiz, ou fu [et] morz et rie, 
Que li donaBt forcha^ et raison 
Contre te seneechal felon, 
Qui verB le rois traites iere. 
Et quant il [nt] fait sa proiere, 
S'ala ofrir enneBlopas; 
S'or l'autier pouse doua henaB, 
Qui forent andui d'argent lin, 
St n'i ot pae aigue ne viu, 
MaiB beeanz d'or et boneB pieres, 
f. 7**- Rubis et esmeraudes chiereB 

£t autres, qui saphirs o[ii]t non. 
Pols ofrirent si conpaignon 
Et eil, qui l'atoient sigant*, 
ChaBcunB de toz ele un besant. 
Et quant la meese fu chantee, 
Li vaslet a sa main levee, 
Son ehief seigne, a deu Be comande 
Et piu8 aprefi (re)qnier^ et demande 

' burgundiselie Sehreibuttg für ile; t/l "■ ^^^- ~~ ' 
' = Bulvant. — * = quieit. 
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Ses armes, por armer bod cors; 
Et Ten li a [a]port6 lors. 
Quant l'en li a mises davant, 
Armer se fait tot maiDtenant 390 

Et laieier les canees de fer 
A bones corff[i]eB de cer. 
PiuB veet l'aabero de blanclie malle. 
Davant li ferment la vautalle. 
En son chief miet un heume bon; 395 

Peires i ot a grant foisoo 
En cercle entor (et) en la viseire. 
Apres oeint une heepee eheire, 
Qui moU fu booe de grant fin 
Et fa faite outre lo Rio 400 

A Gologne en ia citä. 
Hott ebevals !i ont amen6, 
Un molt buen vair deetrier Gaecon, 
Covert de fer ool et crepon, 
Et li vaelet est aus montez, 405 

Qui molt fu preuz et aoesmes. 
f> 8'- A Bon col pent [il] ua blachon' 

A or bend^ et a aohon^; 
Et une (ane) lance merveilose 
A un fer trancbant de Tolose, 410 

Plus cters, che haumes n'et de long, 
Li met uns Chevaliers el pong. 
Et quant il fu sor li destrier, 
Annez bien seubra^ cb[i]Talier. 
Ne fu trop graile ne trop gros; 415 

Biens li sist les* auberc el dos 
Et el ohief li atimee gemes 
Et li brant, qu'il ot eeint ans loz, 
Et l[i] escu, qu'il ot au col, 
Ne l[e] fist mie sanbler fol; 420 

Car plus fu as armes apers, 
Que de laborer n'est convers. 

■ = blasen. — < = ein SeMid, gestreift mit einem ÖaikeH m ßaeken- 
form Ij-utj-ltU- — ' = »enbla; ef. vo. 164, 485. — * = 11. 
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La lance droite, quo it tiDt,- 
El canp de Itt batalle vint, 
Por ia reine Halis defendre 
Et por Bon conTenant atendre. 
Apres lui vient li seneschaus, 
Toz armez il et eee ohevauB, 
Plus talantiB de la bataille, 
Qu'esperver n'est de ohacier quaille. 

Quan il fiirent andai venu, 
£1 canp Bunt a piä deeoendu. 
Lor fiat Ten les Beinz aporter. 
Li Beneschaue ala jurer, 
Qui la reine ot encuBee. 
Sor li sainz mist la main armee, 
Voiant toz: tel sairement fit, 
Que ee estoit voir, que il ot dit 
£t li vaslet apres lui jure 
Et dit, qu'il lo tint por parjure 
De seirement, que fait avoit. 
Et dit, che vencuz Ten rendroit. 
Quant orent fait le seremeot, 
Li vaslet au cboTals se prent; 
Sus n]o[ii]te par I'istrief senestre. 
A une part del caop a destre 
Se trait le aeneBchauB et monte, 
Qui mott li euidoit metre a onte. 
GbascuDB a mis la laoce en feutre'; 
Fois out regardä li uns l'autre. 
Li seneschauB s'est afichiez; 
Des esperons, qu'll ot cbauciez, 
Point li chevals, la lanoe baisse, 
Encontre U vaslet s'eslai&se. 
Et li vaslet contre lui point, 
Soz l'eseu coa faucons s'esjoint 
Tant, eon li cbevaus puet aler, 
Fiort li uns l'autre au joster, 
Que lefl fem trancbant esmoluz 
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Firent paiiMr par les Meuz. 

Les lanoeB brisent par esfors; 

D'eseoz, de cbevaus et de coi« 

Hurtent andui taut fort eneenbre, 

Quant li uns a l'autre aeenbre, 

Que tot brisfflit, quan qn'il ataig(e)iient, 

Et li archon d'ariere frei^ent, 

Li eetref riunpent et les ceDglen, 

Les poitrals et les contrecenglea, 

Hi ehe chevalR et Chevalier 

Cheicnt tuit envers el gravier, 

Li uns lez l'autre eetordiz. 

Ja fust des geaz luolt graut lee orir.; 

Quar cuidoient, qu'il fusRent mori 

Mais li reis fist crier tan fort 

Son ban, que eil, qui parleroit, 

Sanz Dul reepit penduz seroit. 

Por ce se tindrent quoi et mu. 

Quan li euer fiirent revenu 

As dous vasauB, qui jostr^' orent, 

En piez saillent plus tost, qu'il porent; 

ObascuB trait(e) del fueire l'espee 

Si recomencent la meslee. 

Desus les eumes Pavieis 

S'eo Tont ferir tot demaoeis 

Des espees tant roistes cous, 

Que les escuz, qu'il o[D]t as cous, 

Goupwit, detranchent et astellent^ 

As espees les enebantellenL 

Molt fu d'euB doB grant Tenvale. 

Li seneechaus ne fine mie 

D'esaiUir^ li vaslet sovent, 

De toz senz grant estor li reni 

Uns cous li done an desoorret^, 

£n ini le ool tot en apert 

Lo fiert si de l'espee blanche, 



> ^ jo8t£; ef. ilal. poBtrare. — * litt aBailUr. - 
cf. Eigens V. SIk; corverture. 
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Que Ich laz del beutne li tranche. 
Li heume li chiet jus aus piez. 
Ne fu mie trop eBmaiez 
Li vaslet, quant se sent lo ehief 
Uesanii^; mes molt li fu grief. 
Miel reit morir, ne Be vonjoit 
De l'espee, que 11 tenoit. 
Li vait un ei grant coup doner, 
Qu'a[n]douB les oilz li fait trobler 
£t li cervel tot li esto(r)De. 
Tel coup sur le heume li dooe, 
JaiuaiB d'encuner n'aUst eure 
Li Benesehaus; luaB lez l'endaure ■ 
Brisa Teepee al ferir, 
Si que puia nc la pot tenir 
Li raslet ne de rien aidier. 
Cn Ini ne ot que corrocier. 
N'est merveille, s'il ot pesanco, 
Quant fu en si male chaance, 
Qu[e] il n'ot espee ne heume 
Et Hot bien, qu'eo tot lo reaume 
M'avoit ans cheraliers ptue fort 
Del »eneBchal, qu'il het de mort, 
Et, 86 il lo tenoit as braz, 
Molt toBt Bereit veucuz et maz 
Con eil, que non roiisoit^ ateudre, 
Et n'ot, den> se poUst defeodre. 
Lob eous recevoir li CBtuet 
Sor Bon escu au mielz, qu'il puet, 
Que li seneschaus li getoit, 
Et davant gandisant aloit, 
Une foiz cha, autre foiz lai, 
Cum eil, qui ert en grant eemai. 
Holt par avoien grant dolor 
Tuit eil, qui avoient amor, 
Quant a tel meBobief lo veoieot 
Ne conseiller ne io peoient. 



' litt l'eadura 
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Lor vetesiez boz lor mantean« 
Plorer damofi et dameseue, 
ChevalierB, boi^ois et serjantz. 
Molt par estoit la dolors granz; 
Mas molt [par] fust gaindres^ li plors, 
8e ne fiiBt del rois !& paors. 

Holt eetoit li vaelet iriez, 
Quan il a TCit a ses piez 
Ud tron^on de lance molt grof. 
Quant l'a vett, deu en rent los; 
Qu'or cuide avoir sa gariaoD. 
Ä douB malus a. pris lo tron^n, 
Qui fu d'uD fuat fraisnin pesant. 
Le plus gros a tomi davant. 
Et qoant il Tit vers boi renir 
Le seaeBchaas^ se 1' vait ferir 
Sor le braz deetre, que del poing 
Li fait Toler Tespee loing 
Et lo braz li mist tot entroB: 
Tel coup li done del retros. 
£t pius comit preodre l'espee 
Si l'a de la terre levee 
Et cooat, que li Beneschaiui 
Non> estoit mie ne sains ne saaa; 
Si r vait Baisir ardiemaut, 
Par les flains a dos braz le praat. 
Tant fort vers soi lo atrenz* par ire 
E taDt lo sace et tant lo tire, 
Qu'a terre desoz soi l'abat 
Desore son escu tot plat 
E quant il [l']ot desoz soi mis, 
He l'a dereir(eB) par le heume pris; 
A tel 8lr ver soi lo sache, 
Que del chief conper lo menace, 
Si tost DO se clanie vancuz. 
Et eil se tint del dire muz 



' ausgesprochen wie der Accuiativ ^ seneBeha. 
^ l'eatreint 
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Del' mot, qu'il ne voloU gehJr; 
Ainz dit, que mielz Toloit morir, 570 

Qua ja fuet jora vie recreant 
Et li TaRlet «aut entre taut; 
El col lo fiert bi de Tespee, 
Que aesez plus d'une codee 
Li fait le chief del bu roler. 575 

Tait eil, qui out euer d'encuner, 
Les datnes mal merre^ an maris 
Et lea amiee as amis, 
Si [e]n aient itel gierdon 
Cum li seaescaus et tel don, 580 

f. 11*- Car trop en a parmi-Ie monde 

DeP cels, qui de tot bien nunt monde 

Et d'eaoi* out (tot) les veintreB plainB: 

Icels ftpele ge vilains; 

Et cels, qui ront en lor labor, &S& 

Di ge, que out non gaagnaor. 

De celn no voil ge pa» maldire; 

MaiB se fuBse de France sire 

de [tot] l'enpiro de Kome, 

Si voB di bicD de moi la some, 590 

Hi ja noBtre aeigoor me vaille, 

Que je fetBBe en toz cels taille, 

Que je fosse* jangleor» 

De rien, que fust eneonire' amors. 

Taut con duraBt ma seignorie, 595 

Ne eonqucKiKt rien tricherie 

N'el reaume ne en Veopirc; 

MaiB bien en fust et dame et sire 

Amor», que bien In setlBt estre^: 

Que, quant plus auroit, mielz raudroit, 600 

Et ebaseuB jorn s'amcnderoit; 

Qu'ele est pleine de eorteaie, 

De bei parier saajz» vileuie, 

' lies Cel. — * = metre. — ' hurgaudischt Sehreibung- für de; cf. 
V. 356. — • = d'anoi; cf. vp. Hfl, üA'J. — '- Uet aoUBse. — ' lUi en- 
contre. — ' Hier fehlt ein Veri mit dem Reim auf estro. — ■ = bsIdz 
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De »cns, de bien et de larg^eco, 

Ne en I) n'a nule perece, 

Ainz ame joie et bone foi. 

Molt par Hct de toz bien senroi', 

Ptu8 est douce que nule chonse; 

Sa i[a]Kz est cuers, o se* repoune: 

De tnz bieuB doit pnrter cnrone 

Amor, qui totes joiee done. 

Et tricherie, qui m'enoie, 

Qui est pluB ameire qui> foie, 

Que maiutenent or li pluisor, 

Di ge, que matuB vaut ehaecuR jor, 

Quant plus tnointe et croist sa baillie; 

Qu'ele eat eoble* de vilanie, 

D'eDgan, d'orguoil et de pechi^ 

Et de toz maus est entechiä. 

Deablee la ent^ fait monier, 

Qui la repoissent avaler 

En tel sanblant, com je voudroie. 

Sachiez, que molt fu grant la joie, 

Quant lo senesehal* fu ocis, 

Et mult conquist onor et pris 

Le vaslet de Poitiers cel jor, 

Qu'il ot vancu lo traitor. 

Molt lo tindrent tuit a prodome 

Et difltrent bien, qu'entrosqu'a Rome, 

Se il pnoit longoes regnier, 

N'auroit un Hi buen cbivalier. 

A HAU hontel Ten out menä, 
De nes armen l'ont desarme. 
Mais ainz que Tust a l'avespree 
Nc la noit funt an jorn meslee, 
Vint a son bostel uns mesages, 
Qui tnnlt estoit et proz et sages. 
Li mesoges fu de Poitient. 
Le vnslet et ses chivalierD 



I. — * lies n b' reponie. — * ^ que. 
• gespr. wir der f/om. = seneBcha ; ef, v. 5 
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A Batuti et 81 Inr conte, 
Qu'a Poitiers n'avoit point de conte. 
Morz est sie peres, c'est la sonie, 
Si li mandent trestoit n ome, 
Qu'il äuge reoevoir sa terre, 
Ainz qu[e] il sor^ auire> guerre. 
Quant il entendi les noveles, 
Sacbiez, ne li furent pas belesi 
Deaor ane coute fl'apoie; 
De son peire oiolt li enoie, 
Qu[e] encor vesqoiet il rod voel. 
Hais n'eu velt faire trop grant duel; 
Car n'arient pas a ddI baron, 
Qu'il face duel oatre raiBoo. 
Tote la nuit fu en error. 
Bien maitinet par som lo jor 
Comands a metre ses selefl; 
Qu'aler s'en velt par les noTeles, 
Que oit olea de Bon paYtt. 
Quant il ot congiä del roi pris, 
Si 1' vait de la ratne prandre, 
Que molt graut mercis li soit randre 
De l'onor, que faite li ot 
Cil ti redist au mielz, qu'el^ Bot, 
Qu'il estoit Roens et suena Bereit 
Toz lea jom mais, que il Tivroit. 
A tant de li le congiä prent 
Si fait monter tote sa gent; 
12*^ Or cbevauce »'ist de la vile. 

Mais pluB furent de doce mile 
Qu'a piä qu'a chevals del pals, 
Que tuit Be sunt apres lui diIr, 
Tant che de lui ont prift congi^ 
Muh par en estoieDt iri4 
Trestuit eil, que l[e] conessoient, 
Quant del paTs ater le(n) vnient; 
Gar molt par i estoit nniez. 

■ Am »übte. — * = qu'il; cf. v, 7«3. 
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Ensi s'en vo, con to8 oez. 

Por tost venir en na contree, 

Fait chascun jorii molt graut jornee. 

Taut a chevaucä et errä, 6S0 

VileR e marches trespassä, 

Et tant sa voie droite tiut, 

Qu'a sa citä a Poitierfl vint, 

fu a joie receßz; 

Que l'ereeque fu revestuz, 685 

Et tuit li clerc de la cito, 

Qui eucontre li auat alä 

A croiz et a procetiflinii, 

L'ont receU c«me baron; 

Et li boi^is panni le' rues 690 

Orent cortines portendaea 

Et vair et gris et drapfl de soie: 

Holt par furent^ de lui graut joie 

lllnquca vint tot bcr bainages, 

S'a recefl toz Ben omages. 695 

Puiü fiRt toz flee ehanteuR garnir 

Con eil, que bien le torI tenir. 

Quant nt aon pats atomi, 

Si a taut quia et demaud^ 

Que XXV" clieTalierB ot 700 

Den nieillora, que eslire Rot, 

•Si leH a pris de sa tnaiRoee, 

Tot eel, qu'eM cuide, que li niee. 

Lor fiflt et dist et tant lor done, 

Quo chaseuDB pnr lui s'abandone 705 

De B'onor croistre cbaRcuuR jor: 

Molt lo tindrent a boo seignor. ' 

Lore cerfilie li cuens Icb tornois 

Et on Francbe et eu Gastiueis 

Van* torneior* et eu Bretaigne, 7IÜ 

Ne en Pranche ne en Obaopagne 

N'olt de Duil^ toruoi parier, 

— ' lies fisrenL — '= rintecinq. — • = qn'il ; ef. v. 6fi3. — 
* lies tiifDeior. — ' burgunii. Schreibung für aiil; cf. v. 736. 
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Quo il nen i rouaiat ftler. 

Taut par devtnt des arniee (kidb', 

Qne tuit disoient, que li cuens 715 

Estoit de toz li tomoiz si're, 

Et que en France ne en l'enpire 

Ne avoit uo meillor escu 

De tant, eom il aroit vescu. 

Molt par (lemenoit bele vie. 720 

A graat poi ne puet faillir mJe", 

Que voa ne> puifsiez retrover, 

Quj longomeat roudroit pener. 

HoDor aime li cuens (et) ei l'ot; 
De tel vie prendre aeeez xot. 725 

f. 13''- Quar qui penae en mavaiatiez, 
Toat en puet renir a mal cbiez, 
Et qui en bonor penser vaint*, 
Honors molt volentiers l'aquaint*, 
Et qui en honor* velt enteodre, 730 

Molt tost en a, a'il en velt prendre. 
Por moi 1o di, que bien lo say, 
Qui lo eonoia de euer verai, 
Que lone tena ai en li penx^ 
Si'n ai lo euer ai racio^, 735 

Qn'eatre ne pnia nuille aaiBon 
Sans amor: tant en ai foiaon. 
Quar tant en ai (le) euer envoiaoa, 
Fin et loial et amoroa, 

Que, quant je cuit d'amor partir, 740 

Darant moi vait le paa gamir, 
Que ge ne m'en poi8[iie] aler 
Por riens d'amor ni escanper. 
De dous beauB oilz me fait sarree^ 
Et d'une face coloree, 7-15 

D'une boche a deoz blanchetea 
Et d'une letvres vermeilletea 

' Um buenB. — ' ^ keinesmegt kann es nicht ausbleiben, d.h. ei 
wird geniifs ausbleiben. — » — en; ef. v. lf>2. — ' Ues vaiut ^ veut 
= velt und aqo&int ^ aqucat = iiqneU. — ' äet smor. — " = serree 
{Einsehliefsung, Jirgreifen). 
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Me fait foBi»ö attt et paifont, 
ge ne tniis ne gai ne pont, 
Et d'un bei com me fait cloisou; 750 

Tant mc recort de la faicfaon, 
Que ma dame a, et Bon sanblant, 
Qu'amorB m'aara a moQ vivant. 
Holt est fouB miB euer«, bien lo roi, 
f. 14"- Quant il aid(e)a amors de mol 755 

Mais por ce li doi pardoner, 
Qu'or me fait la meillor amer, 
Qae Ton Bache en tot le mont 
De totoB celeB, qui or snot; 
Et de totes beautez est plaine 760 

Si n'est pas de parier vilaine, 
Bei parole Bor tote rien; 
Et eil, qui reit avoir del sien, 
Se ii reit avoir, asez en a; 
Conques nul jorn avoir n'ama, 765 

Car a garder amors li senble'. 
Por ce ne lo velt metre eoBenble. 
Mais pris amasee et honor 
Et si lo croiet a ebascun jor 
Et si lo seit garder si bien, 770 

Que Ten ne l'eu puet eobler rien. 
Tant la fait creistre et monter, 
Cor en puet l'eBchaquier dobler 
Et ge* d'amor, ei ge voloie. 
Mais> Tolentters li chaogeroie, 775 

S'el[e] voloit de moi m'amor, 
Por la moitiä de B[oe] onor*, 
MaiB que teuB tomes me feisse^, 
Qae cele amors on moi meüHse^ 
Qae ge li auroie eschangi^j 780 

' litt Ca guder avulrs ne li senble. — * sc. porroie dobler l'escb«- 
quier. — ' -^ Aber gerne würde ick ihr meine gante Liebe, wenn tie 
tie M» mir wollte, gegen die Hälfte ihrer Ehre auttauschen, aber nur, 
wenn sie solche Gütergemeinschaß mit nur machte, dafs sie diese Liebe, 
die ich ihr ausgetauscht hatte, an mich wendete, — * onor hier gen. 
fem.; cf v. 94S. — • = feist und mOlat; cf. po. 1261, 1375, U«, 3T07. 
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Qn'aatremeat ne 1' feroi[e] gi£, 

Qu[e] en amore ai miB ma eure 

Me de trichariei n'ai eure, 
f. 14"- Qae molt toBt i vieut l'om a honte. 

Or redevez oVr del oonte, 785 

Qui molt a err^ par IcB terree 

As eorz, aa tomoiz et as guerres. 
En Bon pate fu revenuz 

Et ai fu avec lui venuz 

Uns meneifltr^s de grant afaire, 790 

Qui bien noit retroenches faire. 

Bien estoit de toz les barons, 

Moh avoit (l)aDi de riches doos. 

Ciat avoit nom Gui de Miele». 

Li cuens a ane part l'apele, 795 

Au coi li a mis lo braz destre, 

Si s'en vont a une fenestre. 

lluec ae aont asis andui 

Entre le conte et eelui. 

„Gui", fait li euena, „or me di, freire, SOO 

Foi, que tu doiz l'ame ton pere, 

Ne que tu doiz deu ne seint Janie, 

Qui est or la plus bele dame, 

Que tu aachea dectaa la mer? 

Di moi le voir ne 1' me celer." 805 

Gui de Niele li respont: 

„Sire", fait il, „en tot le mont 

Ne vi onques dame plus bele, 

Ne qui ploa ait color novele, 

Que ma dame Agnes de Tomaerref 810 

Mala ne [la] velt paa metre a fuerre^ 

Sia marriz, qae d'une baute tur 
f lö*- Ne la laiase enair.nul jor. 

Lalnz la [tient] si enaeree, 

Que ja neu iert d'ome privee 815 

' = tricberiu. — • ^ en = oon ihnen. — ' Stadl m Bra/tant, jetzt 
Nioellet. — * ^ 'i'ornuduruiu, 'l'enioiloreDec castrum, Jetit die kleime 
Stadt Tonnerre m ßurgund (Departement Yonne) <m der Grenze der 
Champagne. — ' = hinaus. 
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FoiK quo de lui, ce est la some; 

Qiiar il ne laiBse pnrler bome, 

Se il Den est de sa maisoo. 

Ensi la tient cum un* priBOU. 

En ce a mis tot Bon deport." 1 

Li cueoB respont: „II s'a pas tort, 

Ne uuIb hom ne Ten doit blasraer, 

S'ilTelt Bi bei tresor garder, 

Cum eil est; qu'autretei feroie, 

Si m'aüt deus, ei ge 1' avoie. ' 

Maie bien te di, gariz seroit 

Li leirres, qui^ enbler i'en poroiL 

Toz auroit aquitez ees claiDB, 

Que [i] porroit metre bocbe et maiaB 

Et qui porroit avoc li eBtre. 

En la tor a nulle fenestre, 

Par OD 3 cele dame regart, 

S'ele velt veoir nulle part?" — 

„Oll, sire, devors le bore. 

Et BJ a bien preB de la tor 

Uoe place molt bele et grant 

Et UD bei perer, qui eepant 

Ses raiuB et B'oubre sor la place; 

Et eil arbres ei n tal graee, 

Com Don i puet honie gaitier. 

Ilaec joent li Chevalier 

As dez et (as) autres joos divers. 

Enqui est tot an li josters 

Et lea äanceB et les earoeles, 

Enqui vieneat et foue et foles 

Et meaestreii et jugleor; 

Iqui veirriez ehascun jor 

Et graut BOlaz et grant deport. 

Iqui prent ud pou de confort 

La dame, qui tot voit d'a mont, 

Quanque eil en la place fönt." — 

„ÜeuB*, fait li cuena, „cum pert aon segle, 

■ — * lies qu". — ' =; o (= ou). 



.vGoot^le 



Et com li fait tcnir croi' regle 
SiB mai-iz, qai bi l'eupreBone! 
Consel te quier, car lo me done: 855 

Qnel achoieon porroit avoir, 
Qui la voudroit aler veoir? 
* Si m'al deuB, estre voudroie 
Soz lo perier dela Monjoie, 
D'OD Von Toit la fenestre [en] aut, 8üO 

Par ont^ voit cele, qui taut vaut." 
Gui de Niele roBpont; ,^ire, 
L'aeheison vo sai ge bi[e]n dire, 
Porsque^ conseilz me volez querre. 
Quant ier* ving de cele terre 865 

Uns mienB vaslez, que m'a eont^ 
Qü[e] entre Tom(e)uerre e 1' g«6 
Doit avoir un torneiement, 
Et que aera, ee eil oe ment, 
L'octare de la pentecoste. 870 

f. m*- Iqui aura fait inaint[e] joBte; 

Que cheralieiti t vendront maint, 

Qn'eti tote France ne remaint 

Nulz [doB] ehevaliem de aut priB, 

Se maus ne 1' tient, qui l'oit' sorpris, 875 

Que il ne viegne Benz respit, 

Ensi con li vaslet m'a dit. 

Et si yo8 veoir le volez, 

A cel torneiement alei." — 

„Dens", fait li cuena, „quele aventure, 880 

Quant ensi me rient a mesure 

L'aohaiBon, ei cum je la voil. 

D'apou t'en bei^eroie ii oil', 

BiauB chierB amis, bc ee neu erre — 

Qoe desdi ge? sui loBengere? — 885 

MaiB de ee ne sai ge neiaDt^ 

' =f>rovenz. orol. — ' = ou. — ' öVjPoisque. — * fta* Avant ier. — 
« = l'ait — • = lies l'oil. — ' = /"«( möehle ich dir defshalb die Äugen 
kütsen, wen» das nicht wäre — warum nehme ich mein Wort zurück? bin 
ick etwa darum ein LS^ner? — aber davon {dafs ich einem andern die 
Augen küsse) meifs ich nichts, das ist mir in meinem Leben nie vorge- 
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Or tien ma foi, je te 1' crcant, 
Que, m deuB de mal me defent, 
Quo ge irai au torneiament. 
Hais garde ne m'en descelez'; 890 

Quar ge lo roil molt bien celer, 
Verp tuz mes compaignons molt bicD." 
Cil respont; „Cha^ n'en dirai rien." 
A tant B'en eout d'iluec tora6 
Si ont lor consel [a]finö. 895 

Et li cuens ne B'oblia pas, 
AJDz comanda enednpas 
üon eil, qu'an tornoi velt entendre, 
Un escu a sinopte peindie 
Sue argent et qnatre vint lanccs; 900 

Vermeilles liet sen conoiBances 
Et 8on heume et son escu: 
Toz velt, qae fnet desconeB. 
Qaatre viot peDonceaua petit 
Eist feire d'un rermeil samit 905 

Et de corvertareB' ti-oia peire, 
Et do[e]B reubes refist faire, 
L'une d'OBcai-Iate et de vair, 
Orlee d'an cebelin vair; 
D'une chiere porpre sanguine 910 

Fu l'autre faite et d'hermine; 
Et trois destrierB refist aqnerrc, 
Les meillors, quil sunt en m terre. 
Quaot ot tot sou hernois atrait, 
Dos fors Bomers chargier [re]fait 915 

D'or et d'argent et de dinere; 
Puis fait mouter see escuiers. 
Vaalet, segant resont montti 
Et furent juequ'a ceot cointä, 
Et si n'[i] avoit en cel eointe 920 



kommen; im übrigen aber veilafs dich auf mich. Klarer würde die 
Consiruelion durch Umsetzung vor Or und M&ia, wobei Or in Que :u 
verivandetn wäre: Qne de co ge ne Bai noisnt = wenn das nicht wäre, 
dafi mir dieser Fall tioeh nie vorgekommen ist. — ' autgesprochen = 
desccier. — * = ja. — ' = covertnres. 
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Ceral(e)ierB neguns fors le conte 
Mi meneiBtrel mais [sol] Guioii; 
Qua' De Tooet antre conpaignon. 
Si conpaigDon remetstrent tui(. 
Cil out errö trosque la nuit. 
Vere Tornuerre lo droit chemin 
£t lendematn au bei maitiD 
PeDsent de faire lor jomee, 
Quar bele fu la maitinee, 
Et n chevauceot a eaploit 
Tant, que^ Tomeure Tindrent droit. 
Haia ainz qn'il fuBsent en la vile, 
Li cuenB, qui assez Bot de gnile, 
Apela difl de see Ba^ans, 
Son seneschauB et cbanberlanz. 
„Alez", fait i1, ^par l'ostel pandro'. 
Savez, o ge roudrai desfrendrei? 
Soz un perier, qui est^ et chastel, 
Que voB i troveroiz molt bei: 
lluec nie preoez mon hoBtel. 
Et gardez vob, ne soiez tel, 
Que TOB berbergiez en maison; 
Ne Toil hoatel ae celui uod 
Ne autre hoBte que lo perier, 
Mais deeoz faites bien jonehier 
Tote la place de verdure, 
Ne ja n'i ot* gardä mesure 
De despendre contre m'onor. 
Et ei VOB pri por graut amor, 
Que TOB penBe(Q)z de tost aler. 
Et qui Toe voudra demander, 
Qui eBt li Bire, a cui alez: 
De GocRgue, ce respondez; 
Ne ja nol jom en dites el, 
Et DOB en diroDB autretel." 
Cil respondeut, bien lo fereot'; 

I. — * lies <ja'a. — * ^ pruidre; cf. p. 181. 
' lUt qa'Mt — ■ iiet rit — ' = ftront. 
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De tant departent si B'en vont 
f. 17*>- Tot au ferir des esperons. 

Tost eslojgnent lor eonpagnons 

Et molt tost en Tornuere fareat. 960 

Bieu atornent si, cum il dnrent, 

Quaotque li cuens a comandä, 

Si out porquis et demand^ 

Tot ce, dont il orent meBtier. 

En la place boz lo perier 965 

Font jonehieB^ et coirea' espandre 

De richos pailee d'Alisandre. 

Li serjant n'ont pae 80jorn6(e), 

Ainz ont li ostel^ »i atornö, 

Que nulle rienn ne fii a dire, 970 

Quant fu venuz li cuodb lor syre, 

Que bieu s'eBtoit deBconefiz*, 

G'oaqueB ae fii aperceOz. 

D'une herbe, que ot en s'amoianiere, 

Ot teint flOD ris en tel maneire, 975 

Que si seijant, que la v{eD]oient, 

A granz peine lo conosoient 
Ja a'armoient li chivalier, 

Por les torDoi(e)B encommencier. 

Quant li cuens vint et il le sot, 980 

Si s'arma plus tnst, que il pot; 

PiuB a fatt [a] see eseuiers 

Govrir maintenant ses destriers 

Et fist fermier a ses doneeauB 

En lea lances sob penonceaue. 985 

Tant g'est astez d'amar^ bou cors, 
f. 18*' Que aneeie fu de la vile fors 

Qne HUB deB autres chivalierB, 

Si Tait asenbler toz premiere. 

Bei fu armez a grant meTreiles, 990 

£t si fureot totes Termeilles 

äes coverutres" et ses armeB. 

' lies jonchier. — ' lies coites. — ' lies l'oBteL — ' = Her tick sehr 
lukennlüek gemacht halte. — ' ^ d'Aiiiier. — " 
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L'escu a prin per le» enarntes 
Et la lance ramis en feutre'; 
Et pugnent li uns coatre l'autre. 
Cil dela refurent armä. 
Davaut lee autres en un pre 
Ot un cbevailiers de aut pria, 
Qui por joate ot l'escu pri». 
Li cueuB escrie: „Gar (gar) cetui!" 
Quant eil l'entent, si point a lui. 
Li ouens lo fiert, et eil f>i Taut; 
ERtrier» ni archons ne li vsut, 
Qii'il ne Tabatitit lez an pont, 
Lui et lo chevalB en nn mont. 
Quaut ot abatu In raeal, 
Bi a ntlB la main au cheval; 
„CocA^e'' escrie si B'en tome, 
MniB molt petit[et] i f)ejnrtie(e), 
Aiuz apcle un Bun escuier 
Si li coniaude In destrier; 
Pois torne areire en l'estor. 
Tuit furent asonbl^ lo jor 
A ceuB dccha dever Torauere. 
Maint espee (i) ont traile do fnere; 
Que niult fa grauz It chapleix 
Et dcB lances li froitiseüz, 
Qu'uflsez etttoit li torneis bnens. 
Au cliief de renc se miBt li cuens, 
L'excd au cnl, el poing la lance, 
Si choisi li fort roi de Franche, 
Que d'autre part fu au torooi. 
Li cuens poiat vers lui a desroi, 
Que molt requiert cbevalcrie. 
Et li roia ue 1' refu»e mie, 
Ainz lo fiert si Bor son cbcu, 
Que frait lo li a et fendn, 
La lauco brise et ar^onc. 
Et li cuens tel coup li redone, 
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Que tant, cum la haste Ji dure>, 

L'abati a la teire dure. 

Lo cbe^al a prig par le frain, 

Lez soi to tire od aa main. 

Li Franceis eaorient monjoie, 

Et li cuens se met a la voie, 

Que lo cheval le roi eomaino; 

Tant fist adee, que [a] qualqae peine, 

Uaugr^ eoD aieot li roial, 

Traist de la prese li cberal. 

A un son damaiael lo baille; 

Paor a, ne li tornois faille 

Plus tost, qu'il puet Ärier(e8) repaire. 

Bien velt, que sa proecbe paire. 

Entre les tor se fiert sovent 

Et de idolt grant estoni lor reut, 

Lob reufl cerobe et laoces brise. 

Quant avoit aa lance malmise, 

Si metoit la main a l'espee. 

Toat l'avoit del fuere getee. 

La, v[e]oit plua grant la flöte, 

Faisoit BUB les eumea tel note 

De l'espee, qu'avoit el poing, 

Que ofr le poflseiz de loing. 

Si bien le faisoit en l'estor, 

Que d'ambes parz tnit li pluisor 

Latsoient le tornoi ester, 

Por sa proee« regarder. 

Chascuns demandoit, que paet estr« 

Gil Chevalier, qui en soneatre^ 

Que> porte cel rermeil eseu 

Et qui le tornoi a Tenco. 

„Ne sai, ne sai", ohascuoa reapont; 

„Mais par cel deu, que fist lo mont, 

Molt ]'a bien fait hui de grant fin. 

De cestui poons dire en fin, 



' = tonieii die Lame ihm reichi, d. h. eine Lamenldnge hinter das 
Rofs des Betiegten. — " == Benestre. — ' lies Qoi (= iqDi). 
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Que il [avi]a des pre« I'oDor, 
Queqn'il facbe demain au jor." 
Li toruejs failli a la noit, 
Si partirent d'ambes parz tuit 
Et retornent a lor repaires, 
Bien fu atomez Bee afaires 
Cel jora a1 conte de Poitiera; 
Qu'il enmeina quaitre destriarn, 
Qu'il ot a Eia lance conquis, 
Si ot del toruoi tot lo priB. 
Li cueus 80Z lo perier descent 
S[i] a comandä a sa gent, 
Qu'il facent son inang:ier haster. 
Pois fait par la vile crier, 
Que man^er veigne(iit} n son bontel, 
Si a" jugleor ae meoestrel; 
Qüi Töiile prendre soa avoir, 
S'il i vi[e]nt, a'en porra avoir 
Lai asnont* et a graut plautä. 
Sun chanberleuB r'a commaude, 
Qu'il mete el perier chaadoilee 
Plu« espes, que ciel n'a [e]BteileB, 
Par les branches de totes pars 
E del metre ae seit esehars. 
Cil ti respont, bien lo fera, 
Et que bien atorue sera, 
Que ja n'i faudra un sol point 
Si bieu list ce, qu'il ot enjoiut, 
Qu'il noD i failli de uient. 
Li'autre «aijant eissement 
Relireut ce, que faire durent. 
Table» et uapos^ mises furent, 
Et par deüua eRpeisemeut 
Ont miH copeR d'or et d'ar^ut. 
Li mangiers refu atoruez. 
Banchinn d'aijent enebaSuez'', 

. — ^ lief a moDt (=^ in Haufen ; cf. laonce 
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Qu'en chfiBcus ot dos mani au majoEi, 

Tindrent li vaslet en lor mains, 

Li UD8 desua, l'autre desoz, 

Dont il doinent l'aive a toz. 

En la TÜe ai oV jugleor 

[Ne] meneBtreil ue locbeor, 

Grant ni petit, qui reios saUst, 

Qui illoqueu venuz oe fuet. 

Si se Bunt asiB au mangter. 

Li eschaucoo fönt lor meBtierj 

Par mi leB tablcB metent via 

En eopes d'argent et d'or Sil 

Apres refurent aportä 

LcK mes s'en i ot graut plante 

Et Bi ue furent paB mauvee. 

Bei furent serri et en pes, 

Et aBsiez mangierent et bureot 

Tuit eil, qui a eil hoBtel furent. 

Quant o[u]t luaugiä, li conefitables 

Fait a lerer napeB et tables. 

Bien out par la vile reQ, 

Que eil, c'oit^ li tornoi vaucu, 

Tenoit bok Io perier boBtel 

Si bei, com mai« no[n] virent tel; 

S'en out niolt grant merreille tuit 

De la largecbc et del desduit, 

Qu'il li voieut meuer si graut 

„Molt par eflt preuz" ce Tont disant. 

Mais molt out de ce graut merreilca- 

Et 8ont cfiba'i com oeles, 

Qu'a sez serjant ont ol dire, 

Que de Gocagne cstoit lor sire, 

Si ne poent ome trover, 

Que uuques maiB eist parier 

De Cocagne en nul sanblant, 

Qu'euqui fu dit primieremeut. 

En la Tille u'ot cbeval(er)ier, 

t. — • = qo'ut. 
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Planienc, FraDCeis oe Beruier, 

Qui noD alatit veuir la uuit 1140 

L'oatel lo conte et »on desduit, 

Por la merveille re^arder; 

Et [il] le[H] 80t toz hooerer 

Et acoiuter ot faire joie. 

Et li place ne fu pas coie; 1145 

Aiuz veltutiez toz avant traire 

OeK jogleor» et maiut jou faire. 

Li HUB dao^oit de» eaperou«: 

BieD H'en regardeat Ich talons, 

Qu'il ue recboit; li autre saut 1150 

A uiont par mi ud cercbe' aut; 

Li autre^ tregetoit hub maotel; 

Li un« regotoit li coutei; 

Li autre» des espoes duob 

Et auB traiiehaut des poinz s'apue, 1155 

Et tumbeot desus sauz dotance; 

Li autre ovrent de uigramanee. 

Mult ut graut jou davant le coute: 

Li uuB uote, li autre conte, 

Li autreu^ cbaute chau(;os autives, 1160 

f. 21*- [Si| soueut rnuaes et estives, 

Uarpes, sauters, guigues et rotes; 

Molt oütez vout6a* et uotes 

Et vieoler dancec et laia. 

Greiguor joie ne veiroiz mais, 1165 

Qu' ilueques ot soz lo perier. 

Et li cueuB ot fait afichier 

Ses lauces poiutes tot eutor, 

Tau com Ten* fu roine»' lo jor. 

Et U perierB geta clartä; 1170 

Que inaint groH cirge abraB^ 

I ot, dou il fu toz joDcliier' 

PluB eBpcfl, qu'il n'estoit foilliez. 
Et 81 VOB puois bieo par« voir dire, 

' lie$ cercle. — ' lies L'aatre. — ' lies L'aotres. — ' ties noot^e 
: Motette»). — ' = li en, — • lies romca (= remea). — ' lies Jonchiez. 
' = por. 
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Que pnisque ileua fu del mont »yre, 1175 
Ke fu si beuB arbres veUz 
Ne plus riehes osteus tenuz 
Ke pIuB fuBt presiez ne loez. 
Main tos pas ne me demandez, 
Si la dame del cbaetel vit 1180 
Lo bei hoBtel, que li cueus fit? 
OÜ certea, tot a devise; 
Que s'en la tor, o (ele) estoit priae, 
NoD eOst que ud pertussetj 
S'i meiet ele l'oielet, 1185 
Qu'ele do[d] ve'ist cele gent; 
Que dame, qu'en ouor entent, 
Voit niolt volentiers joie faite' 
Et ce, que vera hooor puet treire. 
f. 2I''- Qu'a done aniberc* de »es devisea? 1190 
MaiB dames euQt de pluisor guisez, 
Qu'assez Talent leg unes maiH 
Que leB autreB molt pesaut feie 
Et plus, que Ten ne puet retiaire; 
Si ue resuut pas d'un afaire 1195 
Li chivalier, bien lo sarez, 
Que li UDS a[i]meDt plus assez 
Honor, que li autre no[n] fout 
Bien lo saTez, tuit dev[er]B* Bont. 
Por ce leB doit Ten toz tenir, l^OO 
GhascuUB par< eel*, don seit servir". 
Jugleor, qui seit loseugier, 
I>oit hom deB parauleB pagier, 
Que de ce lor doit oa servir; 
As mencbongier doit Ten nientir 1205 
Kt au reraiae dire Toir, 
Et si doit Ten bien decevoir 
Fause dame fole et TÜaine, 
Qui de tralr son dru se paine. 
Gele ne puet on trop fauser 1210 

' W<f» fiire. — ' = span. emb&rgo (Hindernis). — ' ^ divurs. — 
* ^ por. — ' gesprochen = ce. — • = espluiter (eine Kunst, ein Hand- 
werk beireiben). 
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Ne bone dame trop amer 

Ne maurais hom[e] araez laidir 

Ne nnl prodome assez serrir; 

Que tote une g^ant cootree 

Est d'uQ prodome honoree, 

Et tme dame de haut pris 

Reiiaeillore(r) tot un pais, 

Ud pals, voir [tot] un reanme; 

Qu'encor eui ge Baroir tel dame, 

De qui tuz li moudes vault mielz. 

C'est cele, qui a sez beaus oilz' 

M'a del fier mal puis redreiciä, 

la fause (fause) m'avoit laissi^ 

Don deus del ciel m'a fait reujance 

Et sa joie tort a pesanoe 

Ausi, com ele fist la moie. 

Ür voB dire[ie], m (ge) voloie, 

Del conte de Pultiers, qae fit, 

Gomeut des jugleors partit 

n lor dona a toz assez 

Et muH fist bien lor volentez 

Et si lor dist por gaerredoo, 

Quaiit(qu) il ot fait cbaacnn son den, 

Que de rechief augent a lut; 

Eneor aaroieot plus li dui, 

Que li troi o'aToient eO. 

Edsi les a toz retenu. 

La cort depart; li cuens ee coache 
Eu uue aute lee couohe, 
Que li orent fait si 8er(i^aDt, 
Et ei li orent miB deraut 
Trois gitiDt cirges por alamer; 
Et li Gueng tort^ jusqo'au jor der. 
Holt fu belle la maitioee. 
Avant que tieroe fiist eonee, 
Refu li toraeiz asembiez. 
Et li cuens ee fu main armez 

;. — ' äet dort. 
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Si rCHeiibk' primeircmcDl: 
l£t h'ü t'avoit bien tait diivaut, 
Ur lo rcfi»t [il] mielz asHCz, 
Qa'as arniers'' les a toz passeK; 
Qu'eD tot le moat u'estoit kck pers, 
Aiiiz estoit an arm et« iionpers, 
Hi que bicu lo disoient tuit. 
Mult avoit apres lui j^raot bruit 
Ue jugleoru, qui lo Hevnieut; 
Api'eH lui flaute» ttonuieut, 
UoisicieH^ et freHtauu et clocew. 
Molt ei^toit bient) li eucus att uoceK: 
<^u'il ue joHtoit a(K) cbivalJerR, 
Ne l'abatitise^ del deHtrier», 
Et poiH enmeinent io etieial. 
Taut josta a luont et a val 
Et cba et la par lo toriioi, 
Que lo Boir euiiieoa o Hoi 
CJiic de»trierti, qu'il ot gaaguiez, 
(Jüvcit de soie ju^qu'au» piea. 
La uuit retiut mult liclie »ntel 
AutreHi bei et autietel, 
Oon il avoit lait(e) l'autie uoit, 
Kt bien refureiit paigö tuit 
Li ju^leor a lor ^raant. 
Au maitin, quaut li Jor »'enpant, 
Fait li eueuB ma ernui» Ironci', 
Qu[c] en uou paf» \elt toruer. 

Quaut il fu iiiuutez a cheval, 
Si a dit a sou seuexcbal: 
„äeuesclial, or fait[eH] laiBiei'' 
A uiiiu bou hoBtc, le perier, 
Lex uuuf cheval», que taut »uut geut, 
Que ge prix au turueiaiuent 
Alez si leB m'ataciez toz 



* lies r;iiienblit (= er begauH dai 
' lies Buisines. — * = iibutinC; cf. i 
queari; {anbiuäen). 
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A chcH hranchef, (gui Bont ilesoz; 

Que bien m'ft mes hostes aervi, 

S'(cu) ext bien droiz, qu'il eii soit meri." 12»& 

Li scneKcbaus comaDde ■ a rire, 

Qui fti cdrtois, et dist: „Biaus eire, 

Sc m'alt dea», raison avez, 

Si V08 li ehevaua li donez; 

Qu[e] eticiir n'ai ge oi mie, 1290 

Qu'il ait dit uaae vilanie 

Do tant, con vos Tavos' veU: 

Et ei avez bien dcspendu 

A H(in liostel ceiit mare d'aigent, 

Dont il ne qiiicrt nul finenient; 1295 

Ainz noK reereit toz nostre gages, 

Ne velt de vob fin ne ostages, 

FoiB clie »dement voutre amor. 

Noii sai hostes mcins joiigleor^ 

Chevauciez, que bien eera fait." 1300 

Et li cuens giant erro »'an vait 

Cil apele Ion escuiere, 

C'els qui gardoient les dcatriers, 

Et st, cum li cuent) U ot dit, 

Toz lC8 cbcvalM atliacbier flt 1305 

Pai' Ich regnes des dorez fieins 

Tot eiitür li perter as rains. 

Quant ot atliechiez Icb cliavaus, 
Si s'en rovait li seuoschau» 
Apres Bon »ei^or l'anbieüre. 1310 

Mais niolt par firont grant murmure 
Tuit eil, qui el ebastel estoient, 
DeB chevals, que iluee laisBiez voient. 
Uns scrjanz cort tost et isael 
Tot droit au scigner del cbastel, 131& 

Que il trova en son dojon*, 
Si l'a niolt tost rtiis a reison. 
„Sire", fait il, „vob ne savez, 
Li Chevaliers s'en est alez, 

lancc — ' lies avÖB. — » ^ jongleor. — • = duiyon. 
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Qui herberga soz le perter, 
Et s'a fait as rains athaoliier 
Les nuef eberals, que ' gaag^uiez, 
Si les a donez et laisiez 
AI perier, dont il molt se loe." — 
„Va", fait li aires, ,^ T* deanoe 
Se's met en ma meresehaueie; 
Quar onques mais jorn de ma vie 
Ne ma* vauat gaire» le periers, 
S'eB Toil or avoir ee» destrier». 
Et molt me fiist bei entraeait, 
Se li autre e[a]8eat tel fait; 
Certes, ja [ne] me gievast rien. 
Va si fa mon afaire bien." 
Li seijanz ariere e'an torne, 
Les chevas prent si les atorne, 
Enei con li ot dit Bes sire. 
Or TOS voil de la dame dire, 
Qui veü ot et satt tot, 
Quantqae li cuens ot fait de bot«, 
Si en fu molt de grant maneire 
Deatroite; quar ne soit, qu'il ere. 
Demander fait un suen garohou, 
Que nuri fu de la maison, 
Si li a lo braz al col mis. 
„Alez", fait ele, „beus amis, 
Aprob le cbevaliers corrant, 
Qui herberga ici devaut 
Soz lo perier, et si aachiez, 
Qui 11 est, que buen lo feriez. 
Avant trosqu'en sa terre alez, 
Que ja arier(es) n'en retomez, 
Que voB ne me sacliiez tot l'estre, 
Qni est et d'ou et cui pot estre 
Cil, qui' meine ei belle vie; 
Et gardez, vo8 ne 1' dites mie, 



' geiprochen wie qu'ai = qu'ait. 
= de Htiite. 
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Quo VDB nies meeajeB soiez. 
Alez tost et si repairez." 
Et eil respont: „la n'aiez doto, 
80 je me pois metre ea sa rote, 
Que go taut apres lui nen aille, 1360 

Que je saurai, qui est sanz faille; 
Ja D'iert <le si luitan paYs." 
A tant e'est a la voie inis 
Ne de (oat aler ne B'en f[c]i[n]st, 
Tant qu'a ta reute au cointe (H)ataiiist 1365 
A l'entree d'uue chanchiel 
Et li vaslet pas oe s'oblie, 
Ainz se muet en la rote avant 
Et va a ehascuDB demandant, 
Qui est li sire, a cui il rout; 1370 

Et dl lor» respondu [li] ont, 
Qu'il vnnt au seignor de Cocagne. 
Ouqucs tant ne Bot de bargaigne 
Li VAslez, que par uul afaire 
Pufsse* d'els autre rien traire. 1375 

Enseuble eeua ades s'an rait; 
Qu'areiors ne toinagt par plait, 
Tant qu'il sacbent^, b'iI dient volr. 
'MaiB iioques no puet rien savoir, 
Tant qu'en son paus vlent li cuens 13S0 

A un chastel, qui CHtoit suens, 
Pres de PoitierB une jomee. 
Mult on grant joi par la contree 
Del eontes, qui estoit venuz; 
C'unques iie fu princes TeQz, 13S5 

Flue fuBt amez en Bon palB. 
Et quant le garchone ot apris, 
Que ce li cuens de PoitierB fu, 
Qu'il ot tant longement seb, 
Areire s'est mia cl chemin. 1390 

Jusqu'a Tornaera ne prist fin. 
Plua tost, qu'il puet, eo Is tor monte; 

tvtchsd. — ' ^ pulst; cf. V. "TS etc. — ' geipr. ^= Bache. 
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Sa datne trove ai li cnmte, 

Que ce eeteit li cnne de Puitiers 

Li preus, li larg^eB Chevaliers, 

Apres cui ele l'envoia. 

£t la datne respondu a: 

„Vft", fait ele, ,Je le cuit bieo; 

Qu'enz en mUD euer sor tote rien 

Pansoie [je] par devinaile, 

Que ce estoit li cuens saDz faille; 

Qu'en tant, conme' li mundes dure, 

Neu a ei larges criature, 

Et s'est sor toz cbevaliem pro», 

BiauB [est] et larcs et rigoros, 

Aperz et aageg et eortois; 

Ce ai Ol dire mainte fois." 

Li garchons e'en ist de la tors. 
Cele retnaint en grant errn[r]8; 
N'ot A li c'une dameisele. 
En UD lit se couclie la bele, 
En son euer forment se demente 
Et dit: „Lasse eon Bui dolente, 
Que je ne pois joer ne rire! 
A mal honte veigne nies sire, 
Que si mi tieut estreitement, 
Que ne poiä parier a la gent 
N'a nul prodome, que riens vaille, 
Ne nie pris niais u[u] oef de qzlle^; 
Tant ai estc en ccsf reclus. 
Foudre car vien do ciel deeus 
Si fier en ceste tor quarree, 
Si quo 1h uiort me seit donec, 
Qu'auRi ne seit on, que je sui. 
Ce poiee moi, que je ouqucs fui, 
Quant ge ja joie non aurai 
Ne ome prce de moi non veirai, 
Que ge de8ii[r]a[i] a v[e]oir; 
Trop in'a mis sire en son pooir. 

ac. — ' lies qn^ille. 
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Mais voleDtiera, »i je pnuie, 
Mauvaiti gucrrendou Ten rendroie; 
Mais ge oe poit, clie poise luoi: 
Q'rop mi gardee, bieo o voi, 
üi anra li bone oueas damagej 
Qu'eu lui tneüBse mon eurage 
Et aa loial amiai fuBse, 
Hi m'a'ft deuB, ttc Jo poUe»«, 
Ne ja riene n'amaBse furg lui; 
Quar bieD aveneesons andni. 
Avant l'alaiuBe je requerre 
Come dexsTee en sa tcrre, 
Que i1 ne fuase^ mis atiiiii. 
Mai» D'ira pas a mon devis; 
Que tant sni duremcnt gardee, 
Qu'a duel ieit ma vie gastee 
E Bia beaut^, s'eet grant enois, 
Quo je aucun bien faire ne puis." 
Ccrtes, 8'ilec i fust li cueuB, 
Tni<t eu eEiet Tait de ses bueoB. 
Bieu fait damc, que ja^ en(n)vie 
D'oDie, <|ui meine bele vie; 
l>e cele di ce, que voit der. 
Mais de maintes en oi parier, 
Qui otit oilz et ne voient gote; 
Que la veUe lor toi tute 
Folie de mauvais corage». 
üi ni'a'it deus, c'eet grant damages; 
Que c'est la rien, den plus enpire 
Li tteiglijB, qu'aus pluiäors oi dire, 
„Ge'', fait ehaseus, „i)or que ameroie, 
Que, quant je plua de bien feroio 
Pol- ma danie, et uns niauves 
Aurott de li plus a ud fes, 
Que je u'en auroie a ma vie?" 
Cc les mal core^ et les castio 



e; cf. V. Mi'X — ' = fust; rf. e 
ü ijicinigl). 
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Lea Chevaliers d'anier les damee; 

S'en oDt tort, quar tant est de fameB, 

Que ne puet eetre, ce m'est vis, 

Qoe, si tant est de tricheriH, 

Qu'aeeez nc reaeoit des leiaus. 1470 

Ne sunt mie totes engaus, 

Si n'est pas droiz, que les meillors 

Perdent lor droit por äes peiora. 

Mort est, qui aime dame fole, 

Puis qu'il est de mauraise escole, 1475 

Et qui puet metre soi' eorage 

En dame, qui est proz et sage, 

Si est soz tos omes garis. 

En la nieiUor ai lo mien mis, 

Qui soit en tant, con 11 mont dure, 1480 

S'ele ne fust vers moi si dnre, 

I^ c'est la riens,,que plus m'esmaie; 

Et d'autre part si me rapaie 

Li granz biens, que ge sai en li, 

Qui me fera trover merci, 1485 

Se dtRiB pleist, ou ge mult me ß. 

Bien avez de la dame o'i, 

Coment se pleignoit en la tor, 

Et B'el'avßit grant desiror, 

Coment ele vousise» l'aconte. 1490 

Sa destreiche a riens ne monte 

Ayers cele, qu'avoit li ouens, 

Qu'il la reist et qu'il fnst euens. 

Molt pensa en pluiaors sanblanz, 

Content de s'amor fust joianz, 1495 

Et qu'il peilst a li parier. 

Tot ja [ajtorne son penaer 

Amor, cbe bien seit eonseillier 

Home, cui ele velt aidie»*; 

Loa lo conte, que por rien 1500 

Ne la poroit veoir ai bien 

Ne 81 Bovent por riens, qui soit, 

a. — ' iKt Et. — ' Set Tonsist, — * gesprochen = aldier. 
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Come 8'emutaiu8> devonoit. 

Ä ce fu BC8 corB atornez. 

Des or oiirez, qu'il fifit, aaeez, 

Et coment il cancha s'eacole. 

Fairo fist froc blano et cogole, 

R[e]ongiiier s' (m) fist con ohapelans; 

Bien sanbia, qu'il fuBt bermitaiBS, 

Quar tot ot ce, qae eP covient. 

Et ce fist Bi celeement, 

Que unques nus u'eu seit oient 

Fürs un sarjant, qu'Enris ot non, 

Cui io dit a confeseion 

Tot 8on pense et eon corafe; 

Qu'oDBenble o lui en rermitage 

La, o il eo voloit aler, 

L'en TOUBt li cueuB o Boi mener. 

Non velt for Ini nul compaignon 

Com home de Bainte maiBon, 

Qui rent son cora a desei-vir. 

Lei ot fait dee blanoB dras vestir 

Et baut reognier tot en tor. 

Mult par Grent bleu lor ator. 

Et quant li cuens fu atornez, 

Uae Doit ainz le jorn aseez 

8'enbla de Poitiers, c'om ne 1' eot 

For che boI li Barjant, qu'il ot 

Fait atorner enseuble o lui, 

8i b'cd yont a tapin aodui 

Vers Tornuere la voie droite, 

li euere li coute conoire.^ 

CbascuDB cbevaucba gros ronchin. 
Unques d'errer n'i priBtrent fin, 
Mes a droite voie [eo] ttudrcnt 
De ci, qu[e] a Tornuere vindrent. 
Quant a Tornuere sunt venu, 
A un bostel sunt deecendu, 



' Ues s'enDitafnB. — ' = il = li. WahrseAeinlich fe/Ut hier i 
Vtrt mit dem Reim auf covient. — ' lies uonvoite. 
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Qui [eht] forR de bruit [et] de preisBC. 

Et Henris nc fine ne ceiesc, 

L'ostel et lo clievaU atorne; 

Et li cueoB mie ne sejorne, 

£u sa niain a prie un baston, 

Tost' Boue s'en ist de 1a maison, 

Le cbapeiron diIb et clocliant, 

Et va a ehascuB deuiandant 

Come eil, qiii molt sot de guilc: 

„0 est li sire de la vlle?" 

Et un borjoiB li dist: „Alez 

Soz ees peiiors, qui vob veez; 

illoques Joe a eBclias,** 

Et li cuenB u'en va la lo pai« 

äoef plaiguant^ par mi la rue. 

Hoz le perier yint e'il galue 

Lo seignor et sa compaignic. 

„beaus sire, den» vob beiicic", 

Kcspont li »ires dcl cbastel. 

„Si vob" fait l'crmit«, „estoit biei, 

Molt voidroie a vos parier. 

Et baiusiez' [i]eeB[t] joii cster, 

Qii[e] anBez i pooz jn(gi)er, 

Se il iie voe doit ounoier." 

Et eil rcHpont: „Pas ne nie greve." 

Molt toBt de la place bc llevc; 

L'einiitain a |iai- la main iiris. 

A urie part bc sunt aBsis, 

Li UDB^ lez l'autre Bor un pcron. 

LoFB l'a Ulis Termite a raison. 

„Biaus sire", Tait il, „entendez. 
Cil deuB, que per nos Tu pciicz, 
Vos laiHt faire lo Huen »erviBe, 
Si c'a bieii soit vostre arme miso; 
Qu'asBez a li cor», ce m'ist vis, 
Si l'araie estoie en paradis, 



' ^^ tot. — ■ i= planKDt [langsam dahinwaniielnd'). - 

< Ues L'una. 
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Et M'avient, qu'ete soit de rnr», 

Mult eu Rera blattmez li cofk, 

Qui 1h doit couueiller del tot 

ItiauH s'ne, fait[cK] tant de bot, 

Que voHtrc arme ne die niie, 

Qu'ele Koit por lo coru traiiie, 

l'or douH, HO vos eu picuez garde, 

Taut con deu» la vie vuh garde; 

Que, puie c'om est murt, ce m'eut vi», 

Truve l'on niolt pitet d'aiui», 

Que trop est li RcigIcK inalve«. 

i'»r deu scrvir a toz joru mcs 

For ce, qu'U alt de nioi uierci, 

Ai Ol ' segle de uovel guerpi 

Si nie Hui pri» a eee blau» dran, 

Que ue leiroie por baud(r}as''; 

Si m'est eanblaut, que eu uia terre 

N'i puwtte Hi deu coniiuerre, 

Com ge faiz en autrui pa'iK. 

Quar qui eiit piex de eaes amix, 

N'cHt paH, ce ui'us vi», a luetutaiHe, 

Aiuz Uli Keuble, qu'il »eit a aise. 

Ne voil Hcloiie Ich mieatt cster, 

Se vott mc vol[i]c/. doner 

Foitt cha-^ poit« Icz le cliemin 

Sol taut de lou, que cu i:i fin 

PoüHse falte ^ uuc maiMiu 

ak'uue lialiitation, 

ge eHpuuiiuse incü pecbiez, 

Dtiu ge Hul uioll fort oulio^cbiez^ 

Volouter» i lierbcrgeriiiu. 

Si aucuu bieu faire pi)(rr)oigue, 

Que Jet4U Uiist preist a gre, 

Tote la moitiä de par de 

Vom i'otroi [je], et deus Ki face 



' AV« Ai r segle. - ' = GaUsU-ffe vm Bugdnd. — » = U; </. 
V. I^MT, — ' lies faire. — '■•■-= oiipriiuBie (lat. uuuare — ■ eggen, eln- 
selüieiätuy, cf. li iV livre des ritis, y. 'i'M. 
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Por na piti^ et por sa grace." 
A taut li fiires li respoot: 
„Eeardez' a val ö s mont; . 
Si voB trovez lou, que vob Hie, 
6e le T08 doina a vostre vie, 
Et sachiez, nioU nui lies de vob, 
Qaant herbergier vftle« les bob," — 
„Vostre merei", fait li hermiteB; 
„Oeus TOB eil rende les tnerite»." 
A 8on boatel s'est rctornos. 
Et li Bopers fu atornez, 
Que li ot atornä HenriR, 
Si ae 8ont su mangier asBiB. 
PoiBsoDB oreot et pains et tid 
Et bon formageB de galn. 
f. 29>- Ne vouBtrent pae davaiit la geot 

Maugier ohar; que molt aimplement 

Se tindrent andui cele nnit, 

Por meilz avoir graignor defouit^. 

AI main, quao l'aube fu erevee, 

Leve li cuene la maitinee. 

Non 1 fait tonge atendue; 

A pi4 s'en rait par mi la rue, 

Obarpentiors' quiert, mairion* acbate 

Con eil, qni assez sot barrat§. 

Denierz ot assez apoitä. 

Dedeuz un bei broil[et] ramä 

OboiBi le lou, ou il list faire 

SoD fondemeot et son repaire. 

Tant i mJBt ovr^B'^ a foison, 

Que tost ont faite la maisoo, 

Chanibres i ot et bei fornel, 

Et si fu si proB del cbastel, 

Que n'en fast pas üb hnehe loing; 

Bleu se sot li cuen preodre Boing, 

Que en tel lou voust, qu'ele fuat, 

D'on ckascun Jörn veoir pottst 

■ = euarlez. — * Set desdnit — > liet CharpenUere. 
malrien. — ' = ouvriera. 
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La tor, o fu ma dame A^eB, 

Por cui fu destreint et engrea. 

Quant la maisoo fu traite a fin, 

Molt par fu bele de grant fiu; 

Neu ot 81 bei lou el paAs. 

lluec esta li cueuB maint dis, 

Qui molt aavoit de Bermoner, 

La noit envoient' acbater 

Ab viles, as cbaeteuB entor 

Tot ce, que il manjoieat lo jor. 

Partot euToieut' son serjant 

Fora qu'a Tornuere solemanl 

Neu i voloit pas envoier, 

Por neu achater d'a mangier; 

Que molt eovrisBoit sou corage. 

Sovent entor son hermitage 

Aloit^ le conte fossoiant, 

Herbes et raeinea traiant, 

Que dedenz sa maiBOn portoit; 

Et quant nus bom li demandoit, 

Qu'il de ces raidnes feisaoit, 

Et il a ebascuna reapondoit, 

Quant ce venoit a la parclose, 

Que il ne manjoit autre chose 

Me ne voloit autre conduit, 

Uont il etlBt graignor desduit. 

Oe lor fasoit a toz entendre; 

Bien lor savoit chat en aa(n)e Teudre. 

Tant fist de uien^ongea grant bruit, 

Qu'a Torunere cuidoient tuit 

Et illuec entor li pluiaor, 

Que il De manjaat a nul jor 

Fors que aolemeot reciueteB 

£t fruit aalvage et herbetes. 

Bien cuidoient, c'en est la some, 

Qu'el monde o'eQet meillor ome. 

Quant li aires del cbastel aoit, 
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Qui' l'ermite», qiie hcrlierposoit, 
Avuit vers deu si boii coiage, 
Öi l' va veoir en l'eriiiitage 
Solenieiit a ud eoiipaiguon. 
Quant veou fu a la luaiBoo, 
L'ei'iiiile graut joic li fint, 
Seoir lo faitj poi li a dit: 

„Beaus eire", fait il, „bieo feiw 
De ce, que vcoii' nie veniBtes, 
f:^t uostre »ire le vo» mtre. 
Or ue vofl eimit, biauH douz »ire, 
Si ge VOR <)i uue parnle 
U'uiie rieoB, qiic iiinlt vos afole 
VoMtic bout^ et vostre pris. 
Quar tuit itieat pai- cest pai», 
Uar'^ niolt par faites graut laidure, 
Quant voe t«nez eu tc\ elausure 
VoBtre ferne, que au moBtier 
Neu puet boI aler deu prier. 
VoB li tülez lo corB et l'arme. 
tj'ele eetoit or bien Batnte ferne, 
Ü'ea feirez^ deable Hn; 
Quar vos la mete/. el cbemin 
U'avoir vcr» vob inauvai» coiage. 
Site, V08 faites graut folage. 
Laisser' l'.nler, at V faite» niais. 
Trop a a garder peusaut* fais; 
Qu'avaut olferoit de" acn gaite» 
P«r la priHuu, (jue fo8'= li faite», 
Qii'ele ue aa" vanjaBf de vos. 
ke Bacbiez bleu a eutros; 
Quar iie fait maint mcBcbief faire. 
Non oez* vns al vilaiu reiraire, 
Que l'aigua'" boit, qui u'a lo vin? 
Trop avez He<;ui fol tra'in. 



' =: qiifi. — * lies Qiie. - 
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Gitez la dame de la tor 
Et prniez li, que y'igae uo jor 
Veoir ma maison; ge vas di, 
Quant ge aurai parlä a li, 
De par deu tob en fais fiance, 
Que je ' ait aeaez meillor creance 
Et plus seit de bien faire eepriRe, 
Que a'ele estoit en la tor priRe." 
Quant il ot sa parole dite, 
Li vasaas respont a Termite 
Et dJBt: „Sire, ne lairai mie, 
ge face sen o folie, 
Que ge ToBtre conBeil nc croie. 
Mee pas mal faire ne cuidoie 
Si tenoie ma feme en garde. 
Quar qui bien des oilz la regarde, 
11 n'a si bele riens el mrmde, 
Ne De cuit pas, qu' Ysoit la bleute* 
Po'iBt avoir si grant beautä; 
Et s'et' en a sa voleat^, 
S'en puis avoir molt tost coz non, 
Qu'aise fait mainte foiz lairon. 
f. 31 ■■ Por ee B'en ai molt grant dotance." 
Ne^ fait li cuens: „Pole creance 
Avez vers deu, ce m'est aris, 
Quant por li Toles paradia 
Perdre et ces seigle del tot, 
Trop arez de bien lo euer rot 
Kendez lo* si alez a li 
Et si li criez grant merei, 
Qu'ele TOS pardoint, se li plait, 
Cheqae [tos] li arez mesfait. 
Certes grant pitiä en avez. 
Jamals vers li rien ne dotez; 
Car si la vos cuit courertir, 
Que bien sera a moo plaisii-, 

' lut Qu'ele. — * Ufs blonde. — =■ Het O.e. — * cf. s( 
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Se deus plaint, qae fist 1» soleil" — 
„Et ge creirai Tostre eonseil", 
Fait li raHaus; „mee bien sacheis, 
Qae riens noo i * feist por li reis 
[De] oe, que vos me faites faire. 
Mais tant oi bien de tob retraire, 
Que ne tos doi riens contredire. 
Sor ma leialt^ tob di, sire, 
Des or ira a son talaot; 
Damedeus et tos la comant" 
A tant le congiä li demande. 
(Et) li ermites^ a deu lo comande; 
Li Tasaus monte si s'en rait. 
Que vos feroie [je] lonc plait? 
Ä Tornuere rint si descent; 
Plus tost, qu'il puet, hauBtiTemeot 
Monte eo la tor, o na ferne ere, 
Qui n[en] ot pas nuble la chiere. 
Quant il fti Tenuz daTant li: 
„Dame", fait il, „or est ensi, 
Que, desque ge tos pris a ferne, 
Avez e8t[^], ma douoe dame, 
Dedens oeste ante tor closa 
Ge sachien, que por autre cbose 
Pas agarder ne vos faisoie 
Que por l'amor, qu'en vos avoie; 
Qu'amors n'iert ja sanz gelosie, 
eoit de ferne o d'amie: 
Si neu m'en devez, douce suer, 
Si mal Toloir en vostre cner, 
Con deBssiez, si ge 1' felBse 
Por anCQD mal, que tos TouBsisse. 
Quequ'aie fait, doreDavaiit 
Voil, que seit a vostre talant. 
Et alez la, ou tos plaira; 
Que ja riens ne me greTera, 
Ainz Toil, que aoiez dame et sire. 
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Si onqDM ros fig mal ne ire, 
Por deu gi tob «n cri meroi." 
Lora s'agenoigle darant li, 
Les maina jointes encontre mo&t. 1795 

Et la dame si li reapont: 
^Toi, Bire, graot tort avez, 
Si m'al deus, quant me gabez. 
". 32»- Bien tob en devrioz' sofrir*, 

Si tot faites Tostre plaisir 1800 

De moi, cui arez ea baillie. 

Se m'alt deas, c'est vilanie, 

Quant TOS penez de moi gaber. 

Mais tot me ooTieot a[ii]durer 

Come cele, que,aU' non pais faire." — 1805 

„Ma douce dame de bon aire", 

Fait li Bires, „ge ne gab pwi, 

Ne ja ne le tenez a gas; 

Que hoi maitin TOoir alai 

L'ermite, qu'oan herbergai, 1810 

Si m'a tant de tob aermon^, 

Que dit li ai et oreant^, 

Que jamais ne tob tiegne prise. 

Molt m'en a blaemä de grant guine 

Et Bi m'a fait molt grant proiere 1815 

Por den, que mercifl tos en quiere: 

Et si faiz ge, bien o reez, 

Ha dame, et si m'o pardonez 

Par tel coTeut, que a ma Tie 

Ne TOB face mea Tilanie." 1820 

Ele fu francbe et de grant Ben 

Et diet: „BiauB Bire, leTes en. 

Ge r TOB perdon de bon corage; 

Mais tant ai a pris cest eBtage, 

Que jamais non Toil a nul jor 1825 

EnBir de ceste aute tor. 

Car n'ai paB ceBt(e) Beigle a priB 

< iüt deviira. — * ae sofrir = tich tut/utileH (vos itt aceut.). - 
= al (ftliud). 
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Si porrai aroir molt toRt priH 

Non de vilaine et de fole^ 

Ne ei nnn nt Tom ma parole 

Si non m'en puet l'ou »i blasmer." 

Ne dit mie tot son penser; 

Quar qu) celeement porpense, 

Ge dit langue, que euer D'en pense. 

Quant eil a la parole ote: 
„Oame", fait il, „ne dites mie, 
Que voe non faeiez nion plaifiir. 
Üar riens non ain tan ne deair, 
Com ge faiz vob, ma dame cheire, 
Ne voil maiB, qu'e[n] nulle maneire 
Esteiz enclouse en ceat uyor; 
Ainz Toil, qu'alcz demain el jor 
Veoir l'ennite ea Ba maison, 
Que ja ne verreiz &i bien non; 
Et il lo V08 mande par moi 
Et ge I' vQs lo par bone foi, 
Que TOB i alez, que je lo' voiL" 
Et cele reBpont sanz oi^oil 
Et diät: „Sire, poiB ebe vos plait, 
Si sacbiez bien, qu'il sera fait, 
S'il me eetoit or bien penBant* fea." 
Lora Be baissent si feirent pes. 
LendemaiD a la matinee, 
Quan la dame ee fu diBoee, 
Handa les dames del choBtel, 
Qu'a li viegnent, par un doncel; 
Qu'ensenble o sei les vel mener 
Veoir i'ermite(a), o reit aler; 
Maia certes poi en i menast, 
S'ele seüBt, qu'ele trovast 
L'aventure, que li ateut 
Par lo cbastel hastivement 
Hontent les dames bi s'en Toni 
tiabant, riant venues Bont 

'. — • = pesant; cf. v. 1710. 
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A la maison en rermitage, 
li cuens ot son herbergag;e. 
Lora BODt les dames deBcenduee. 
Et quaot li cuens les ot veSes, 
Deo en lal' et seint Thomas. 
Cele part rient eneslopas 
Et [dtst]: „Dame, li filz Marie 
Vos saat et rostre conpagnie 
Et si vos mete bon corage." 
Seeiz^ la fait en un onbrage 
Desoz un bei barbre flori 
Et les auti-es ensenble o li. 

Or oez, que le cuens a dit 
„Cil deus", fait il, „qui lo mont fit, 
Soit ci entre nos, se Ini pleit. 
Ma danie, tant ai dit et ßtit 
Vostre mari et eermoDä, 
Que sor sa foi m'a graantä, 
Que maiB ne vos teigne eu destroit. 
Or gardez sor deu, qu'ensi soit, 
Que jo n'aie vera lui mespris; 
Qnar de vos fiancer li fis, 
Que plus seriez et preus et sage 
Et malus auroit en vos folage, 
Si voB i aliez a bandon, 
Que b'ü vos tenoit en prison. 
Ma douce suer, por deus vos pri, 
Qu'en vos ait piti6 et marci 
Cele part, o fera a fere,' 
Et faites ensi vostre afeire, 
Que 1'en ne puisse mal aoter. 
Or alons moi et tob parier 
Aobdui tot sol en cha* maison, 
Si vos donrai confession, 
Et mielz a Begrei me direz 



1 = lott = loJL — » litt BoeJr. ' = daft m euch Erbarmtn und 
Gnade sein möge m der Richtung, wo es sieh passen wird, dies su (Amt 
(d. h. Erbarmen zu haben). — ' = 1»; cf. v. 1511«. 
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Les pechiez, que tob fait ttvez, 1900 

Quant no8 serona tat solament, 

Quo ne feriez darant la g^ent, 

Volant ces dames, qui ci bodL" 

Et ma dame Agnes li respont: 

,^ire", fait ele, „ce me plait." 1905 

A tant 86 liere si s'en vait, 

[Et] li cuens la dame eamaiae, 

Que de graut beautä estoit pleine. 

Quant sont eo la maiBon entr^ 
Dons tit li a li cuens moetr^. 1910 

Ea cozi n'ot colte ne coIbId 
Ne drap de ctaaiuvre* ne de lin, 
Mes sol un pou de grabatiz: 
One om ne vit plns povre liz 
Ne plus dura, ce poez bien oroire. 19l!> 

En icest lit faisoit acroire 
A la geut, que la nuit gisoit 
Et sez conpains, qu'a lui estoit 
Mais il montoit, ne* gisoit pas; 
En plus bei lit, en plus blans dras 1920 

äisoit et eu plus mole coutre. 
En ane chanbre, que fu outre, 
S'eu vait li euens et cele apres, 
Qui velt avoir sod cors confes. 

Mult par fu cele chanbre fesche: 1925 
Assez i ot et jounc et lesehe*; 
Par mi deBsus et^ rains foilliez, 
Don fu toz li teiz haut jonchiez^. 
Laienz avoit son lit li euens, 
Or'' molt par estoit (et) beaus et buens, 1930 
Ne seubloit pas lit de bonuitain; 
Qu'assez i ot fuerre et estrain 
Et cotes moles et blans dras 
Gorert d'un paile de paudas^, 
Ot SU8 UD covertor benniu 1935 



' lies «L. — • = chauvte (oanDsbin). — » litt n'i. — * = liache 
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Orl^ eDtor de cebelin 

Et d'taa blaoc diaspre molt chier, 

[S'i] ot au Chief un oreillier 

Et 808 l'oreillier ot floretes, 

Roses freches et violetea. 

Si tost, euz* li caenB laienz fu, 

Si traist lo froc, qu'il ot restti, 

Plus toBt, qoe [il] puet, jus lo rua 

N'ot pas desoz haire vestue, 

Mais blanche ohemise ridee 

De prime teile par painz lee, 

Et fu de dougee' coature, 

Que n'i paruit point ne joiuture: 

Taut fu bien fatte de graut fin. 

Uu niantel de samit hermin 

A afublä et apres prist 

Uue coife, qu'en son chief mist, 

Et 8U8 la coife un chapel 

De roees et de flors molt bei. 

Quant out tapi la clergetti'e*, 
Si fit* molt bei de grant mesure; 
Qu'en la cristientä de Bome 
Non avoit pas uns plus bels ome, 
^e qui mielz »anblast chevalier. 
Quant oele lo vit si changier 
Et atoroer de bei ator, 
S'en ot merveilles et error. 
Arriers s'en veust fuiant toruer; 
Hais quant li cuene l'en vit aler, 
Vers lei s'eslance si l'enbrace 
Et (si) li baise les oilzi^ et ia face 
Et dit: „Dame, por dea merci 
Escutez an poi vostre ami, 
Que molt s'est peinä main et soir, 
Coment il tos poflst veoir, 
Si a tant fait, que il tob tient. 



1 üe, oam. _ > = dslioala. — ^ = cleriostur», bisker ttnbekaant. - 
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Por ee graDt joie le aostient. 

Dame, je aui eons de Poitiere 

Si 8ui li vostre chiTaliers. 

Tant ai de tob o! bien dire, 

Qae mis cuers forment tos desire. 

Vostre beautä me fu contee 

Hi mW el ouer ei aeelee, 

Qu'en riene non pe[a]a tant eon eu tos. 

Dame, ge aui cel a estros, 

Qui berberga boz lo perier 

Au tornoi, qui fust arant ier'. 

Si ge fis riea, que a bien töraast, 

Par T08 le fis, quique greTast 

Mozene^ ai oatä eoronez, 

Si que Tett Tavez asaez; 

Quar autrament por nnl poer, 

Dame, ne pooie Toer^, 

Si ne felBse che por vob. 

Por dou aiez meroi do nuBj 

Si m'aüt deu8, bien fsit a faire. 

Gar bien Barez, c'aneor u'a gaire, 

Que ge darant vob seimonai 

Et por deu vos dia et proiai, 

Que fufiiez pleino de merci 

Et de pitiä, ma dane, ausi 

Ituec, o a faire feroit'^ 

Et B'eegarder i Tolez droit, 

Donc cuit ge, qu[e] il ert ensi, 

Que TOS me tendreiz por ami; 

Que plus TOB aim que riens del moni" 

Cele BOBpire de parfont 

Et grant joie(s) an euer li tient, 

Qnant ele ot,.que li ctieoB la tient, 

Que molt l'amoit eu eon corage, 

Si le^ respondi come sage, 

Regarde lo si li dist: „Sire, 



' =jangst; cf. I'aQtreJonr. — ' K« Moyno {= mmneB), — ' = T«elr 
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Est ce voire, que je toü oi dire, 

Que tel amor en inoi avez, 

Et que ouen» de Poitiera seiez?" — 20 

^Dame, je sui cuens Toirement 

Et si voa aim plus flnement 

A doble, que je no vos di: 

For den aies de moi merci." — 

^ire", fait ele, „tort auroie, 20 

Si vere tob cointet me faisoie; 
Que mon euer aver* veirement 
Des lo jorn del tomei[e]inent, 
Que TOS Ti par uue feneatre. 
Lora fie ge tant, que tot vostre estre 20 
Et, qui vos OBtoiez, apriB 
Par UD garcbon, que je tramis 
Apres vos savoir, qui o'ostoit, 
Que si bele rie menuiL 
Mee onquee taot ne soit enquerre 20 

Li garchoDs trosqu'en vostre terre; 
Que il potUt par du! pooir 
De T08 la veritä savoir. 
Unec le aot si 1' nie viut dire. 
Pois ai est^ en graot martire, 20 

35*^ Que moU vos ai pois desir& 
Ne sai, por qnoi tos fust celä: 
Quar ge tob aim de euer ontiler; 
Et si yos faisoie proier 
Un an o dous, seroit folie, 20 

Quant pois seroie vostre amie 
Et taut perdirons' del termiae; 
Et si nies cuers vers vos »'acliue, 
Bieu m'eu devez avoir plus chiere, 
Et ge voB aim d'amor entiere." 20 

Bien fait, quaat li dit sou corage. 
Car molt fait dame graut folage, 
Quaut uns proidom I'amera bien 
Et ele lui aor tote rien 

< =r engt quaiDi (gezierl). — ' lies aves. — ' liet perdiionB. 
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De boD cora^ finement, 
Et quant n'aura greigoor taleut, 
Si se fora Ten luj plus fiere 
Et reit, que longes la reqaiere. 
Et li lona proier Bans joir 
, Ce fait les amorB apariri; 
Quar> prior les amanz conoisaent 
Les jangleors, qae(n) s'i angoissent, 
Goment amor fust amortee. 
Ne puet estre si bien oelee 
Amor, ce aai, par nul sanblant, 
Si com ele est, quant dui amant 
Noti ont c'un euer et an penaler^ 
Et il sevent si acorder, 
Che, qoe Ynnn dit, et l'antre velt 
Et de fin euer l'uns I'aatre aeout^. 
'Adouc di ge, o'est ver(i)tö fine, 
Que molt puet durer lonc termioe 
Lora amors, o'om cha'^ ne l' saura 
ForBque eil, qui les serrira; 
Quar il(o)s erent eeleement 
Li uns a l'autre au parlement 
Si n'ont de jangleor paor. 
Et eil, qui prie a grant dolor, 
Qai davant tos eovient proier, 
S'estuet Bovent color changier, 
Qui bien aime, et sospirer 
Et mtünt sanblant d'amor mostrer, 
De c'om" se puet bien prendre garde, 
Qui ansdous eis vis les esgarde, 
Que il s'entraiment finement; 
Et lors vient ramors a nient, 
Sa^ nient eil en voille jangier, 
Qui' lea conoist aa regarder. 
Hort m'a, qui trop velt son don vendre; 



■ = lal. ftppuere. — ■ lies Qn'an. — * = penser. — * ^ Ua aeoelt 
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Qu'asseiz valt mielz an petit prendre, 2080 

Quant om li' done leement 

Tot tnaitenant aeat lone atent, 

Qne ao[n] fait an ohief de trois anz 

Atendre un don, qne molt fu ^anz: 

Qu[e] entrequ'a dous anz o troia 2085 

Fuet bien morir [o] dac o rois 

Et eil, qui tel atent feroit; 

Que morz ne garde torz' ne droit, 

Qa'ele non face a toz contraire. 

Molt faat de ce, o'om ouide faire, 2090 

Por qne vant pon longue enplaidie, 

Haia tost conrient, qui a unie, 

Com faoe tos jom bod plaisir; 

Qn'apres maus pnet biena rerenir. 

Li Tilaine dit, qne n'est eofrant, 2095 

Qu'a poine paet estre mainant 

Quant li cuena entent la parole 
De oeli, que ne fn pas fole — 
Car la vit ai proz et si aaohe* — , 
MieU Ten ama en aoa corage. 2100 

Holt l'en mereie bonement, 
Sa main por fianoer li reot^ 
Qu'i) Tameroit sanz tricheor, 
Et oele li done s'amor, 

Et li euens la baiae et acole. 2105 

Que feroie longe parole? 
Baisant a'en sont el lit eatti. 
Dea or aura aa Tolentö 
Li cuena, qa'ea(tre) aea braz tieot s'amie, 
Dont il avoit molt graut envia 2110 

Toz li plaiair, c'on puet trover 
En dame, qui la aet amer, 
Tote la joie et lo delit 
Ot li cuena de la belle enl lit, 
A ouique tomaat a grevance 2115 

De tel moiue tel ponitanee. 

- » = tort — ' liet Mge. — * lüs teot 
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Mielz afferoit a cel mestier 
S?**' Li cuene que a lire eautier 

Ne a dooer oonfesaion. 

Ainz qu'ele eDnist de la tnaison, 3 

Li proia li cuena booement, 

Que lo venist veoir eoTent; 

Quo bone acboison puet avoir, 

S'ele vait l'ennitan veoir, 

Et liez en sera ses maris. 3 

Cele respont: „Baaue dolz amia, 

Gertes volentiera tob verw. 

Et Bachiei bien, graut duel anrai, 

Quant ge non i poirai Teoir; 

Qu'ent euer m'avez mie lo desir, 2 

Que jamaie Bauz tob n'aurai aiae." 

Et li cueuB l'acole et la baise 

Si ee sont a deu comandä. 

Iluec out matnt BOBpir get6 

Au congiä preodre des amanz, 3 

Que d'eoB doB OBtoit ramora grans. 

La belle OBt de la cbambre iBSue, 

Ariers est as dames venue. 

Son palefroi molt toBt demande 

Et lea dames monter comand& 3 

CeleB montent eneslopa« 

Sor[e] les beans palefroiz gras 

Si Be soDt mises el sentier. 

Ainz ne finent del clievaucier, 

Tant qu'a Toniuere annt venaea 3 

Et quant ele' sunt descendues, 
38*- La dame entre en sa maiBon. 

SIb marifi la tuet a raison: 

„Dame", fait il, „veästea vos 

Le bon home, ditea lo nos, ! 

Qui por dea trait tel armes chiere^? 

Que TOB en est Tis, m'amie^ chiere?" 

Cele [li] respont: ^^^i^^ ^"^^ ^^^y 

' gesprochen = <ilea. — * = latein. vna* emtA. — ' Ue$ m'ai 
anima cam). 
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VeU l'ai et por T»ir poin dire, 

Que uoBtres Bire eBt ea lui. '. 

Si m'alt deuB, onques De fui 

£n leu, qu'ensi prefese a gte. 

Aeez m'a dit et eermonä 

D'aae neu, don bien lo creirai; 

Qne molt me piaist, quantqu'en lui sai, 

Et ses eetres aor tote neu. 

BeauB Bire, che tos di ge bien." 

Quant eil l'ol, molt en fu liez. 
„Dame", fait il, „bien feriez, 
Si 80T6DZ l[i] ai[i]ez veoir; 
Que gnint pro i poex avoir 
De eelui, qui toz nos chadele." 
Et cele dit, bi fera ele, 
Puis que lui plaiet, dorenavant. 
Iluec estai' molt lougemeot 
Li caeuB por amor de s'amie, 
Qui sorvenoit^ a la feie 
L'aloit reoir en sa repaire. 
Eüä menerent lor afaire 
Tant, qu'al conte vint en corage, 
Que il erisiHt* de rennitage 
8i B'en ralast en bod pals. 
A s'amie en a congiä pnB 
Un jorn, que fu venue a lui. 
GerteB [en ot] molt grant enni 
La dame, quant Bot son aler; 
MaiB ce la fist aoonforter, 
Qne li euens li dist, qu'a sa vie 
L'ameroit ü Banz tricherie, 
Et que sorent a li vendroit 
Tote» le» foiz, qu'a li plairoit, 
Et qu'ele [Hi vendroit* mander, 
Que molt la puet de euer amer. - 
Ensi a pris congiö de li. 

. — * litt BOTTe Bolt — 'Her ensist o= elaiBt - 
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Va s'en, entre Ini et Enri, 2190 

Vers BOD palB la droite voie, 
Molt par ot a Poitiera ^rant joie, 
Quant norent, qne li cnens' est renuz, 
Que tant avoit eaii perdoz. 

Por (veoir) bob omes et ses amia 2195 
Et por adflfl eroistre son pris, 
Manda li caens eort a Poitiers 
Si ot bien seit cent cbivaliers. 
La corz fu bele et de grsnt joie: 
JamaJB ne cait, que nas hom roie 2200 

Si lie ßort de tant de gent; 
S'i ot maint riebe garniment 
Apres mangier a raveapree 
Entra par la sale paree 
f. 39 ■■ La, o li cuens sa eort tenoit, 2205 

Uns seijaoz, qoi veBtnz ratoit 
D'ud' emarlate tote vaire; 
Del mantel fu la pene raire*. 
BeauB fu et apert et cortais 
Et si sot bien parier FrsnceiB. 2210 

Dui vaslet vindrent apres lai, 
Qui porterect ensenble anbdat, 
Enal com recoiute l'efltoire, 
Un graut escrin, qui fu d'ivoire, 
Et d'or fin fu Is lieUre* 2215 

Et la olef et la sereOre* 
Et tuit li ctou, qn'i fbrent mis. 
Molt fii li raslet bien apris. 
Si tost, com il fu en la «ale, 
De son col le mantel arale • 2220 

Si s'* laisse a terre cbaier jus. 
Pois est rerfl le eonte venuB. 
Com eil, que bien fu enseignieK, 
Darant lui s'est agenoiliez, 
Pols a sa parote esmefie: 2225 

■ lUs qne il twt venns. — ■ Das ersle vain bezieht tieft auf die 
Farbe, dai zweite auf die Art de* PeUwerkeM. — • = Ugstan. — 
> = «erratiira. — ' lies Si 1'. 
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^re, ma dame roa salue, 
Cele, que pu oe voh guerroie, 
Ainz TOB aime, ei tos enroie 
De 868 joiauB une partie 
Et dit, qne ele eBt vostre amie." 
Lora fl'entorne et .l'eBorin prent, 
AI conte mainteuant lo tent 
Et li cueng Ten reut grant merciB; 
Puis li a dit: „Di moi, amis 
Qui eBt ta dame, que ce fait? 
Ge le roil aaToir, a'il te plait." 
Et li seijant li respont: „Sire, 
6e ne r sai DO ge uel< puis dire, 
Et s'autre rien tos en disoie, 
Bien tob dimentiri en poroie." 

Uns oboTaliers a dit au conte: 
^^ire", fait il, ^eo que moute? 
eist demandiera senble folie. 
Cuidez TOB dono, que eil tos die, 
Qui &a dame est, ceiant^ tos nos? 
Nen Telt dire. Oe euit, que toh 
A eoDsel lo sauroz aeses." 
Li cneuB respont: „Raison aTes"; 
Lora lo laisse et l'esoria orre. 
Tot plaioB l'escrin de joiaus trOTe*, 
De joians [d'or] et de centuree, 
De rergea (d'or) et de fermaOreB, 
Qni molt estoient bueu et ebier. 
Bien tob puis por rnir afichier, 
Que plus de mil lirres raloient 
Li joel, qui^ en l'escrin estoient. 
Et li bueoB cuens i met les mains, 
Qui ne fu escani ne Tilains; 
AsBez an dooe as ebeTaliers — 
Quar molt li seoit eist mestieni — , 
C'onques cberaliers neu i ot 



' Uet ne V. — • = belügen. — ' lies oi&nt. — • Derselbe Beim findet 
tKh m. 25T9 und 2580. — ' lies qne. 
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De toz cels, que en la e«rt sot, 
Qui Don atUt riches joel 
Solement nn petit anel 
En retint li cnene a sa part; 
Trestoz leB autres lor depart. 

Tantdiß que li cuens (8)entendo)t 
Eb joiaus, que il departoit, 
Ebt de la sale li eeijant, 
Qui molt eetoit preuz et Taillant, 
S'en va on la vile deBcendre, 
avoit fait son hoetel prendre 
Et Bon mangier apareitler. 
Quar il menoit son botellier, 
SoD eou et un aatre saijant-, 
Nen aloit pas si povrement, 
Que ae funsent die en sa rote, 
Bien atornee sa geat tote. 
Et quant a l'ostel fu venux, 
Si tost, cum i] fn descendnz, 
L'ere li donent a ses mains, 
Si s'est asis toz premerains. 
Puis apele les dons donceaus, 
Gels, qui portoient lef« joiaus, 
Si les fait seoir de lez soi; 
Qu'andui estotent fil de roi 
Si les volnit molt honorer. 
Quant assis Airent an soper, 
Li boteillier tot maiotenant 
Met lo TJn es copes d'argant, 
Ne sai ctarti o giroflä; 
PüiB farent li mea aportö(e) 
Espesement desuB la tabla 
De Toir vos poia dire sanz fable, 
Que bei m mit faire wrvir 
Li Barjanz et molt chier tenir. 
Et quant del mangier levä fu, 
La cope prent, o ot betl, 
Si la fait son hoste doner. 
Qui la vooBiBt faire peser. 
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Bicn i trovast dis mara d'argeat 

Li oRtee graot mercis en rent, 

Molt en Tu liez, la cope a prise, 

Molt la loe et molt la prise; 

Mais de che fu molt eebalz, 2305 

Qnar n'avoit pae fait lo serjanz', 

UoD il dellst avoir tel don. 

Qnar riens, que vansiat un boton, 

Ne li avoit il acreü, 

Qu'avant ne li atlBt reudu. 2310 

Quant li ut la cope douee, 

Si a sa maisnie hastee 

Del tost monter eneelopaB. 

Oil ne lo tindrent mie a gas, 

Ainz vont monter et il remonte. 2315 

Que V08 feroie [je| lonc eonte? 

De lor oBte eongiä prie oot, 

De la vile eisseat sl s'eu vont. 

lei le V08 lairai ester 
Si revoil del conte parier, 2320 

41 '■ S'il voB pleUt, que plus voh en die. 
Eseoutez moi si orrez' sa rio 
Ensi, cum ele me fu dite 
La, u ge la trovai esorite 
A Saint Peire de Magaeloue\ 2325 

Des lo main i mis jusqn'a none, 
Ainz que j'en tusse a la fin. 
Iluec la getai de Latin; 
Despoie si Tai en rime misse 
Et en romanz l'estoire asisse: 2330 

Or oeE, qae la letre sone. 
Quaut li cuena ot faite aa done, 
Si a lo serjaot demandä, 
Qui les joiaufi ot aport^, 

Et uns chevaliera li a dit, 2335 

Qu'a hestel descendre lo vit 

' Ues MTviz. — ' Sei a'omz. — * Khtier in Languedoc, Deparle- 
t Herault, bä Moiitjietlür. 
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Eu une nie tot a val. 

Li cueos dema&de sod eberal 

Et dit, veoir le velt aler, 

Ensenble o lui a fait monter 2440 

Uns Chevaliers de sa inaisnie(e), 

Qui molt ot Bens et cortosie 

Et fii ot d'armes ai grant pris, 

Que tuit disBoient a devis, 

Que li cuens n'avoit conpaignoD, 2345 

Que verB lui vausist un botoo, 

Et s'eni avoit il de molt buens. 

A chevaL est montes li cueDS 

Et ses conpaing, qui fu apers, 

Qui ot non missires Robers. 2'ibO 

A l'ostel sunt veuu tot droit. 
Quant li hostes venir les voit, 
Si est eissuz de sa maison. 
Et li cuens lo met a raison: 
„Traiez voa eba", fait il, „oez, 2355 

est eil, que berbergiä avez? 
Est il laienz? Dites lo moi." 
Et dl respont: ,^ire, par foi 
Alez s'en est il, n'i est mie, 
Et il et tote sa maisnee^. 2360 

Et a damedeu lo comant; 
C'uoe riebe oope d'argeut 
H'a donee de guerredon, 
Que herberga en ma maison." — 
^^us", fait li cuens, „tant mar fui uez, 2365 
Quant s'est enai de moi enblez, 
Que ge ne sai [rjestre de lui 
Certes molt en ai grant enai; 
Que trop est ce grant mesprisoDS. 
Sire Robert", fait il, „alons 2370 

Apres lui tost grant aleUre, 
Que assez tost par aventure 
Encor antendre^ les porrons." 

«ignonB. — ■ liet maiBiiie. — * = attefndre. 
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67 



Tot au ferir des CBperons 

Coreat apre« tot le cbemin, 2375 

Mes unques par oegune fin 

Ne l[e] porrent (pas) ateodre mie. 

S'enehaucerent plus d'une lie<; 

Et qnant andtii seveot et voieut, 

Que ja atendre ne V porroient, 2380 

Si s'aretttent en mi ud pre. 

Uloques ont aasez parlä 

Del Berjaut, don merveillea ont; 

Quar rieas de lui aprie neu ont, 

Qu[i] il est ne de quel afaire. 2385 

Holt en a li caens grant cootraire; 

Hais ses cuers l'on* fait cooforter, 

Qui li dist, que laist eel peuB(i)er. 

Quar molt doit eil aver graut joie, 

Cui l'on 81 beauB joiaus envoie, 2390 

Voiaut taut nobles chevaUers; 

Bien s'en deit Ten tenir plos chiers, 

£t s'il n'a apris ne setl, 

De quel loa il li saut venu, 

Si'u a[l]ge taut par mi les terres 2395 

Afl corz, a[8] toraoiz et aa guerroR, 

Qae U e[D] saehe la Ter(i)tö. 

Lora s'est 'eslaisaä par lo pre; 

Un eslait fait et poia se tient. 

A mon aeignor Robert revient 2400 

Esperonaut par mi lo vaL 

^t deus a'iet quel cbeval!" 

Fet miasires Robert au conte. 

,^i m'alit deus, qui aus lui monte, 

As armes molt lo doit bien faire; 2405 

Gar molt est buens, ce m'est viaire." 

Li cnens respont: „Buens est sens faille; 
Hais ditee moi, si deus vob vaille, 
PoiB que taut loez les^ cheval, 
Que redites vos del vasal, 2410 



' prov. leg», afr. line; cf. v. 31B7. — » = Ten. — ' gespr. = le. 
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De Fooi, che (qui) sor lai Bui asifl? 
Savez voi> dnnc en nul pals 
Uns Chevaliers meillor de moi?" 
Et eil reepont: „Sire, par foi 
BicD sai, qui^ estes preuz et ardie 2415 

Et de toz biene avez grant prie; 
Mais ice vob repuis bien dire, 
Que je cuit savoir, beaus dolz Bire, 
Tel Chevalier, qui bien vob vaut 
A les^ armes, n deus me saut" — 2420 

„DeuB", fait li cuens, „tob le savez? 
Ge ne 1' cuit pas. Or me 1' contez, 
Qui est il? que je 1' voil Bavnir, 
Si saurai, bI tob dites voir." 
Et eil respont: „BeauR eire cuena, 2425 

Bien voi, trop caidez estre bneDfl. 
MaJB bien Bachiez tot a estroB, 
Que ge ne vail pas meine de vos, 
Por bien sofrir un grant estor; 
Mais plus avez assez richor 2430 

Et plus de moi poez doner. 
Ge vo8 fait vostre pris monter 
Et vostre malreBti^ covrir; 
Qu'avoir fsiz mainte foir* mentir. 
Mais qui lo voir dire voudroit, 243& 

Done sai ge bien, que Von diroit, 
f. 43* Que ge Bui mieldres Chevaliers, 

Que TOS n'estes, biaus sire cbiem." — 
„He", fait li cuens, „trop avez dit. 
Par icel den, que le mont fit, 2440 
Mal avez fait ceste haan[i]e; 
Quar bien saohiez, que a ma via 
Ne TOB aoierai ge jiunais. 
Alez vos en, laissiez m'on« pais. 
Et gardez, qu'en lou, on ge soie, 2445 
Ne que des oilz vos [neu] i voie, 
Ne Tenez mala por nul afaire; 

' Hes vos. — ' Bes qoe. — ' = m; cf. w. 29GS. 3232. 3534. 4507. - 
* liet uuinte fuiz {= manchmal}. — ^ ^ m'eo. 
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Qnar par celui, qui tot esclaire, 
Si ge trover tob i pooie, 
äaehiez, qoe grant lait tob feroie." 
Quant miBire Robert eotent: 
„Sire", fait il, „por grant nient 
Me defeudez voatre maiBon. 
Trop a ici povre aehaiBon. 
Ja oe r dettseiz prendre a ire, 
Que par nul mal ne I' cuidai dire^ 
Ainz me caidoie a tos gaber, 
N'enoor ne puiß ge pas penser, 
Que a eertes le Toloiz dire, 
Fora que boI por moi deficonfire." — 
,^i faz certeB", U cueuB respont; 
„Par icel den, que fiat lo moot, 
Ge voB Toil mal Bor tote rien, 
8ire Robert, ee sachiez bleu; 
Que trop m'arez dit grant enoni." 
Par mautalaut partent andni. 
Li cueuB a PoitierH s'en retoma 
Et miB cuerB a penser s'en tome, 
Coment ge paroil de la belle, 
Que eo cest siegle m'eBt chadelle; . 
Quar tot i ai miB mon penser: 
Certes assez en puis parier, 
Malgrä 'd aieat losengior 
Et mon^ngiev et jangleor, 
Qui si me Boilent agaiueri, 
Quant ma dame ne puiB preier 
yie de euer finement amer, 
Qu'il ne 1' saUBsent deviner. 
Nc d'elB gai-der ne me pooie; 
Mee or leB ai mis fors de voie 
Et lors Bort* lor ai fait faillir. 
Au seublant et au bei mentir 
Lor ai changiä tot lor afaire. 
D'une lor en ai^ grant bruit faire, 

liäer. — » = ihre Eniffe. — ' Uet o\. 
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Et cuident, que ce soit m'aniie. 
Mais eertes cele n'aim ge mie 
Ne ja ne Tamerai nnl jor; 
Qoe je aim plus bele et meillor, 
Don riens ne sevent diviner, 
Ke ge ne lor en oi parier, 
Aioz ont mis (en) antre pari lo bniit. 
Et ce tue tome a graat desduit, 
Que neient lor oi maintenir. 
Ensi les voi al Toir faillir. 
Id se tieguent toz join mais. 
Li cueos revient oq bod palais 
La, ou teuoit sa eort plentere. 
As cheraliers fait bele cbiere, 
Tot lor acoiDte et retrait 
Del seijant, coment il [s'en] vait, 
Et coment s'est de Ini enblez 
Et sanz congiö s'en est alez. 
Holt (en) ot par la sale graat brnit, 
Qu'a merreiUes o tienent tuit 
Tro[i]8 jorB dura la cort molt bone; 
Au quart jom parti a la none. 
, Tuit s'en partirent liementj 
Quar molt lor done largemeot 
Li cuena a toz, que de bien faire 
Ne se velt unques Jörn retraire. 

Quant cele eort [fu] departie, 
Apres ice ne tarda mie, 
Que li cuens fist [sia] robes faire 
Molt beles et cbieres 8e[n]s paire, 
Les dous de samit et d'ennine, 
Et d'un' eaearlate molt fine 
Refurent les dous et de gris, 
Et les antres dos, ce m'eat vis, 
Furent d'un vert et d'un vair chier. 
Bien sot li cuens, que Tot mestier; 
Qu'apres fist preudre dous blachons. 
■Li uns fh fait a dons liona 
De sinople a mont rampanz, 
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Et li aotrea refn d'ai^ant 

A douB aiples de Terz eolora 25 

Et quant il ot fait ceet ator 

Et cflB robes eoaenble mises, 

8i a doDS annefires quises, 

Les meillora, qae il pnet trorer, 

Et dis chirauB fist achater 25 

Et dis flomers bien atorces, 

Fort et grant et bien sfgoraez. 

Vint vaslet et vint eacuiers 

Bemanda li cuenB a Poitiers; 

Puis refist vint seijant aqaerre, 2E 

Lee meüloi«, qu'il eot en aa terre, 

Et qui plus beuB> sorent eerrir: 

Tot ce[B] fist a PoitierB venir. 

Quaat cest hernoiB ont mis ensenble, 
Ud mardi main, si com moi seiible, 2! 

Lieve li cuens et fait troBser 

Lee bemois, qu'ot fait amaBser, 

Et fist chargier Ibb diz Bomers 

D'or et d'argent et de deniers. 

PuiB eBt montö tot a iBoel^. 2! 

Serjanz, escuier et daocel 

RemoDtent, et qnant Bont mont^ 

Si s'en ieseDt de la citä, 

Li cnens et sa maisnee tote. 

Mais ne reit mener en Ba rote 2! 

Fors che Bol lui nal cheTaliSr. 

Äio ne fina de chevaucfaier, 

Taut Chi 3 fu pres de la eqiubod 

Seignor Robert bod conpaignon, 

Qu'il avoit chaciä desor lui; 2 

Quar 86 furent bari* andoi 

D'annes et de chevalerie. 

Ed une belle praSrie 

Li cuenB et sa rote doBcent. 

PuiB apelle aBtivemeut 2 



I = ben = bei (adv.) — ' iiet toBt e ianel. — » = qua. — • = h«ri* 
ißetankt); cf. fräak. Iiarjan, nord. her)», engl to hMiy. 
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Un Buen raslet mult de bon aire. 
„Va moi", fait il, „a cel repaire, 
Et mon seipior Robert me di, 
Que je li maint, que viegne ci 
A moi, qni 7oil a lui parier, 
Et b'U reit a cberal mooter, 
Si lo fai monter davant toi. 
Ne roil, qu'ait antra palefroi 
Fora che lo tuen ne aatre ator; 
Aioz li dit tant, oon voil m'amor, 
Qae tor' ensi vieg^e tots moi, 
Se ta le troverae cbies soi, 
Qoe autrement ne «'atorn mie. 
Va tost, si deuB te benole." 
(Et) fait li Tastet: „Bien sera fait" 
Del conte part tost si s'eo vait. 
ToBt fu a la maiaon vennz 
S'est a la porte deeeendus. 
Li portiera la porte li ovre. 
Mon seignor Robert giBant trove^ 
Qni [bo] gtsoit de lez sa fame, 
Qui molt par eatoit bele dama 
^OD estoit mie epcor lerez; 
Quar encor estoit main assez. 
Et li vaslet vint la tot droit 
En la cambre, o il giBoit, 
Si li a dit: „Sire, levez, 
Que la'de fore enz en uu pres 
Li cuens de Poitiers tob atent; 
Si voß leTez hanstivement, 
Co voB mande, et venez a lul 
Leves aus si irons andni." 

Quant misires Robert l'entent, 
Molt en fii liez, aa robe prent 
Por ce, que TOstir se cuidoit; 
Mais li vAslet, qn'a lui parloit, 
Li (liet: „Sii'C, ne 1' ferez mie. 
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Que li cueos voa mande et prie, 
Que vos enei alez a lui, 
Si ne r tenez pas a enimi; 
Que bieii me diet tot a devise, 
Qu'en tel eanblant et en tel guise, 
Com che' chaienz tob troveroie, 
VoB metesies rer Ini en voie, 
TOS fuiBs[i]eE vestuz o noi* 
povrement o bien veataz 
Venez monter bob mon rondn, 
Et Bi HOB meronB* el cbemin, 
Et vos et ge, toit et ienel; 
Si ne sai pas, »'an conte iert bei, 
MaiB ge voll itant por vog faire, 
Et BB il me torne a oontraire, 
Qu'a moi B'en voile correcier, 
VoB tu'en ai(l(i)erez a plaidier." 
Lora respont eil: „A. dens, alet 
EnBi non [i] irai ge mie; 
Que ge Bai naz, che voib tu bleu. 
HuU Benbleroie fole rien, 
Et molt porroie avoir grast onte, 
S'aloie uuz davaot lo conte." — 
„Ge ne sai, que il a enpens^ 
Quant il taM chouse m'a mandö", 
Fait li vaBlet, „se deua me vaiUe. 
Ce VOB a il mandä sans faille; 
Por veritÄ lo vos puiB dire. 
Faites ce, que velt voetre sire." 
Et il respoüt: „Et ge V ferai; 
MaiB par celui, que fiet lo rai, 
Molt me fait fiere chouse faire. 
Mos Bon votolr m'oBtuet a faire ^; 
Q(a)u'ai8Bez m'a fait bien et honor, 
Et molt a CD lui bon seignor." 
Li vaalet son noantel li tent, 



' lies ge. — » ^ nuB, — ' lies metonB. — ' ^ toi. — ' = estuet 
faire; cf. faire a faire vv. 21S2. 2T9U ele. Der einfaehe Infinitiv fiire 
und der Infinitiv mit a bilden den rührenden Reim. 
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Et miBiree Robert lo preot, 

Et quaut il se fti afiiblez, 

Si est 8ua lo roncin montez, 

Et li vselet deriers lui monte, 

Si s'en vont andui vers In conte. 

Maie li cuens, qae les atendoit 

El pre, o areBt^ ft'estoit, 

Depsrti au mielz, que il seit, 

Trebtot le heroois, que il ot, 

La, atendoit li* vasal, 

Ed doua partieB par igal 

Lo or* et l'argent et les diniers 

Et les robes et les deatriers, 

Lee serjanz et les escnierB 

Et les vaslet et les somiera, 

E tot, quaot il ot aport6, 

Mist eu douB parz en mi lo pte, 

Et fu parti si par igal, 

Qu'el monde n'a bome charnal, 

Qui choieiBt la meillor partie. 

AsTOB per mi la praSrie 

Mou seignor Robert, qui venoit 

A lui parier, et qnaot lo voit 

Li cuens, si comencha a rire 

E dist apres: „Bieo riegnez, sire, 

Desceodez de voBtre eheval; 

Quar molt eu a vos^ bueo vasal. 

Bien tos doit dame chier tenir, 

Qui biel savez a cort yenir. 

Vencuz m'avez de l'abanie, 

Que DUZ ne vendroie a cort nie. 

De tant valez tos mielz de moi. 

Vencuz m'en aTez, bien lo TOi. 

Et nequetant* tot a estros 

Saurons, qui Taut mielz de noB dos; 

Se deuB me laisse ua an durer, 

Tant cuit moi et tob esproTOr. 

- ' lk> L'or. — * litt molt & en tob. — ' U. 
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Sire Robert, yeez vtw ci 

Iceet hernoiB, que ge ai parti? 

6e ne coit pae, plein poing de fautre 

Vaille l'une part mielz de Vaatre. 

Alez, prenez cole partie, 2675 

Don voB anriez g;reignor envie; 

Que je la tob doinB, biauB amia." — ■ 

„Sire", fait il, „eine cent mercis! 

Ci a bei don, bien lo pois dire." 

Lors cuida lo meillor eelire 26S0 

Et d'anbedouB part se prent garde, 

Cbevaus, robefs], escuz regarde 

Et puiB IcB buena aubers faitiz, 

L'avor ', qai fii sor leB tapiz, 

Que li cueQB ot des cofree trait,' 2685 

Por ce que apeneer Tot fait. 

Tot regarde nie leB eomien>, 

Lee Beijanz [et] les eBcuiorB: 

Tant Toit d'andous psrz grant richece^, 

Qu'il ne Bet, la quale^ li place. 2690 

„Sire", fait il, „se deua nie gart, 
Ge voi tant de cbaacune part 
Or et argeut a graut ricbor, 
Que preudre non eai (non Bai) lo meillor; 
MaiB neparquant* ge prent a destre." — 2695 
„Et ge", fait li cuens, „a senestre." 
Quant cbaacuDB ot Ba part devise, 
Robes et braieB et chemise 
Aportent (a) mon Beignor Robert 
Dou8 vaslet sage et bien apert, 2700 

A eai lo cueuB Tot comandä, 



Et il Be jut en mi lo pre. J 

Et quant il Be fii atomez: ] 

„Robert", fait li cuens, „or oez. ] 

A moi VOB eetes d'annea piis*, 2705 "■ 

Si' irons andui en tel palB, I 

1 = l'ftToir. — * Uet rlubace. — » = quete. — • = nepurqiUKit. — \ 
mit dett Waffen verpflichtet. — * lies S'koDB. 
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Ten ne nos conoUtra toie, 
Por requerre cheralarie. 
Ne voil maia en' ceetui torner 
Ne jamais en ma terra entrer, 2710 

'Fant che nos sachons bieu lo voir, 
Li quaus' puet d'annee mielz raloir, 
Oa ge o V08; que dit m'avez, 
Qu'autretsnt come ge Tales, 
S'aviez ei graDt manantie. 2715 

Co ne poez mesdire mie, 
Si raison i Toliez entendre, 
Qu'autretant n'aiez a despendre 
Ctime ge laing en autre terre; 
Qu'ariers n'envoierai riens querre, 2720 

Si ce* ne 1' preng o ne 1' gaagne, 
Et sol vaillant une chastaigne 
Ne menerai ge plos de tos: 
Si sanrons bien tot a estros, 
Que] sanra plas de bei cherir 2725 

Et a^ grant honor maintenir, 
f. 48*- Ou ge to[b], la, o ironB, 

De tant d'aroir, com dos poirons. 

Et maintenant senz nol deslai 

Ceus, qu'a tob sont, jnrer ferai, 2730 

Que i! a tot Tostre plaisir 

Se peneront de tos servir, 

Et qae plus voe porteront foi 

Edcot, qu'il ne feroient moi." 

Et eil respons*: „Cuens de bon aire, 2735 
Ge ne TOB faü de ceste afaire, 
Se vos cnidez Taloir Rolant, 
Dccha retroveroit* Durant». 
Por grant cons doner et Bofrtr, 
ßien saurez d'espee ferir 27-10 

' = qnalB =^ quels; ef. v. 2744. — ' Äe* ge. — ^ lies de. — • — 
reipunt. — * gesprochen = retroveroig. — • t>er sonst nnbekannie 
Dwrant steht hkr in derselben Weise wie Ulivier, der noch jetzt in 
dem englischen Spriehmorle fortlebt: 1 sImII give you an Oliver for your 
Rowland. 
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Et de lance trop bei joster 

S'as armes me ouidez pasHer." 

Et li cuens dit: „Or i parra, 

Li quaus de noB miels lo fera. 

Mais conaeilliez, que nos ferons, 27 

Ed quel terre aler poiroDS, 

l'on ne nos conoise mie? 

Si DOS aloQB en Normendie, 

Cooe&z serai sanz dotance; 

Et se noH en alons en France, 27 

Iqui me recoDoisseiit tuit, 

Quar eU i ai maint deaduitj 

Et si noB alons eu Bretaigne, 

En Flandres o en Alemaigue, 

Lai seroie [je] conetlz, 27. 

Por ee que partoz soi eflz>: 

Si ne sai, que g'en doie dire." 

Misires Robert r^pout: ,^ire, 

Alon DOS eD(8) en EDgteterre 

Au buen roi Henri, qoi a guerre. 27^ 

Ge ou(a)I dire, que dui roi 

Lo guerroieut molt a dearoi, 

Li reis d'Escoce et de Yrlande. 

Et qui meillor gueire demande", 

Fait misires Kobert au eoute, 27i 

„Ne seit gaires, que guerre monte, 

Com ne porroit meillor trover 

Mien escieot decha la mer. 

Et si TOB loez, lai alons, 

Qu'assez d'armes faire porronB." — 27 

„La", fait li cueus, „ni irons^ nos cba>, 
Que li rois HenriB m'adoba, 
Si cuit, que coneUz seroie, 
Ne ceste neu pas ne voudroie." — 
„Kire", fait il, Ja n'en dotez; 27' 

Que toz estes desfachonez, 
Des qoe tos fustes Chevaliers, 

iti. — • lief n'iroDa. — ' = ja. 
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Et s'au roi estes Boudeiera, 

Ja oonett non i serois, 

S'a hii estiez quatorze mois." — 

„Doac i aloDB", li cuena a dit; 

Lo sairement a faire fit 

Et si cbastie sa maiBnee ', 

Qu'e[le I ne soit ja si ardie, 

4d*' Que il n'i die, qu'il soit cuene — 
Et missire Robert aa sueuB — , 
Et chaneier se refiflt son non 
Et dist, Giraut Tapelast Ton. 
Lora firent le[ti] Bomiere trosser 
Et lors eHCu[i]er8 a monter 
Si BO Boot el droit ehemin mis. 
Örant erreur^ eisseot del pate 
Et a Diepe passereut mer. 
Ainz ne finerent del errer, 
Tant qu'a Niehole' sunt venu, 
Une citä, o li rois fu. 
Quaot furent prea de la cit^, 
Li cueiis B'areete en un pre. 
DeBCendu est de bod eheval 
Si demande Bon BeneBchal. 
„Alez", fait li cuens, „tost avant 
Si prenez hostel bei et graot; 
Tot lo meillor de ta eit^ 
Prenez, B'avoir Tolez rnon gre. 
Et s'atornez tost mon mangier, 
Et puis que il iert a l'anuitier, 
Si gardez bien, que nus ne die, 
Que meB bosteus soit oacarB mie; 
AiDZ i metez candoiles tant 
Par d'arieres et par davant, 
Qu'a toz cels, qui 1' verront, soit vis, 
Que il Boit tut de feu eapriB; 
Et si refaites a crier, 

49**' Qu'a mon hostel veignent soper, 

' lies malBüie. — * ^ erre. — * ielzl Zmcola- 
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S'en la vUe a nul cfaeralier 
Ne jugleor, qai ait meatier, 
(^ue on li dont: a l'oBtel viegue, 
L'en U donra, si prendre deigäa', 
Largement et a ^nt pleintä. 
Alex, trop avez demor&" 

Qoant miseire Robert le sot, 
Que li cuens avant enveiot, 
De 868 eeijanz a apellez 
Si lor a dit: „Seignor, alez 
A Nichole haBtiTement 
Si me prenez hostet molt gent 
Itant, con vo8 atnez m'amor, 
Si gardez, que Je age' meillor 
Hostel, que 11 cuens non aura; 
Et cel, que il crier fera, 
Et T08 lo refaites crier. 
Gardez, e'om n'i puisse leer 
Lo suen bostel pas plus del mien; 
Quar une neu vos dl ge bieii, 
Si neu a blasmer i savoie, 
Chier conporer le vos feroie." 
Et eil dient, bleu lo feronL 
Apres lea autre[8] tost e'en vont. 
Tost lor fureot apres les dos. 
Or s'ea vont tuit les grans galos; 
Ne lor cbaut, si roncin s'afole. . 
Holt tost furent tnist^ a Miebole, 
Les bosteaus ont bueus et beau8 pris 
Et si nen ont de rien mespris 
De quautcbe lor ot comandä} 
Mais fa bien et bei atomä. 

Si tost, cum li cuens est venuz, 
A soQ bostel est desceaduz, 
Et missire Kobert al sien, 
Qui molt par fu(reu)t atome bien. 
Les mangiers trovent atomez. 

ne. — • = aie. — ' gesprochen = tuit. 
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Les seaeachaus dient: „Larezf 
Lora Be aont asia au soper. 
Ne puia tot dire ne conter 
La lar^ee ne lo desduit, 
Qu'andni menerent oele nuit 
Quant li cuens leva del mangier, 
Pres estoit ja de l'anuitier, 
Si demande son palafroi, 
Qu'aler velt a ta cort lo roi. 
Dou8 ctÜTalier refait monter, 
Qu'il reit eneenble o Boi mener, 
Qui< a Bon hostel orent mangiä, 
Et Bi furent andui croisiä. 
Quant fiirent mont^, si g'en vont 
Et quant a la cort venu sont, 
Li cuens rait lo roi »aluSi-, 
Qui levez estoit del eoper. 
Et li reis son saln li rent, 
Qui f^i de bei acointement 
Et de molt douoe coupagnie. 
Le conte vit, ne 1' connt mie. 
De lez soi l'a el siege mis 
Et apres l'a a raison mis. 

„Sire^, fait li rois, „diteft nos, 
Ue la quäl terre estea tos? 
Savoir le voil et vostre non." 
Et li caena respont tel rainon: 
^ire", fait il, ^e Berri fui. 
Giraat ai non, soudiera aui, 
Qui sui venuK en eeete terre, 
Por TOS aerTir de Tostre guerre." 
Quant li roia l'ot, si l'en mercie 
Et difit: „La vostre coupagnie 
Me plaist, sire, par bone foi, 
Et bien vegnant aoiez a moi, 
[De] tant con tos plaira eater." 
Anzvos* par lo palais entrer 

^. — ' — • Asvo«. 
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Hon «eigDAr Robert, qai renoit 
AI rni, a cui parier vnloit, 
Arroz remenoit coopaig^DODR, 
Jugleors, croiflicz et pHrodb*. 
£n»i toBt, com H roiB lo vit, 
Cimtre lui vient si H a dit: 
„ßien veignaz*, Bire, or avant!" 
Par Ift inaiD l'a pris maintenant 
Ki l'a lez soz^ asie a destre. 
So[n] notn li tIemaDde et non estre 
Et eil respont: „Niez'* fui d'Anjo; 
Mais plus ai eatä ea Poito, 
li cuens m'a ferne donee. 
Venaz Hui eo vostre contree, 
Por V08 aidier, si tob plaiBt, flira 
Robert ai Dom en batestira" — 

„Bien veigDant", fait li reis, ^eiez 
A moi; qtiar [je] ea Rui molt liez. 
Mais or me dites, si yob piaist, 
Li bueuB cueoB de Poitiers, que fait? 
Savez" m'en vos noveleB dire?" 
Et eil respout: „Oil, beauB sire, 
Que tuolt sui bien de Ba maison. 
Nc il ue fait se tuit bien non. 
ChaBCUDS jorn doble sa proece, 
Sa cortesie, Ba largece; 
Ne rant^ de biea ae sai retraire, 
Qa'il assez n'ea sache plus faire." 
Li reis reepoat: „De ce ai graut joie 
De sou bien et molt le voudroie 
EDCor veoir, si deus me gart." 
Li caens, qui sist de l'autre part, 
Quant il oü au roi ce dire, 
Ed suen euer eomencfae a rire; 
MaiB bien se sot coyrir vers lui. 
Del roi ont priB aoug'ii andui. 



= Rilter, melclie auf ftance frei tind. — * ^ veignei. ■ 
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PuiB Hont eu p&leftoh mont^j 2925 

Arier» (se) sunt aus hostcauu tornä 

giant desduit [et] o grant joie. 

Or ai trop »egui ceste voie 

8i ai trop ma lengue laiB8ie[e]; 
f. 51''- Or voil, qu'ele Boit sojornee 2930 

En parier de ma douce dame. 

Cil, qui vait requerre Beint Jame, 

N'iert ja lo jorn si fort laissiez, 

Quant il s'est la nuit aejornez, 

Qu'il au main a la maitiuie' 2935 

Ne reface bien sa jornee 

Par la vertu del criator, 

Quo lu ne met* en sa vigor. 

Aufii etit de ma dame chiere. 

Ja non iert par nule mainiere 294U 

Mie euere b\ iriez u eselas^, 

Que ee contre* enoBlopas, 

Por que je oie de li parier, 

Ne soie liez, ce puls jurer. 

S'amors la voloit justisier 2945 

Tant, que me donast un baisier, 

Mult par fiuit, que liez en eeroie, 

Quant 8ol del parier ai tel joie. 

Ai deuB, quant iert ee, que je di? 

Bien avez li pluBor oü, 2950 

Coment li rola ot retenu 

Ces dous, qu'a lui'furent venu, 

Mon sei^or Robert et lo conte. 

Ensi com li livres reconte, 

Ne tarda pas une quinzaine 295!) 

Apres ce, non que une semaine, 

Que li rois d'Escoc« et de Yrlande 

Et li bueos duB de Opilande' 
f. 52'- Amenerent grant est banie 

Davant Nicole la garnie. 2961) 

' ligi maitinee. — * lies lo remet — » = zerbrochen; cf. Bargug, glos- 
sairt de la langtte d'oU. — * lies Que j'eDcontre. — ' ^ apluid ^ das 
schottische Hochland. 
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Leg ^ites, qui es tors eBtoient, 
Coroent, crieat, quant il les Toient 
„Or Bus!" foot il, „tost armez tos! 
Veez ja lor gent pres de noß. 
Que faitez vos? Alez, alez, 
Sor les chevauB montez, moatez!" 
Far la vile lerent lo brait; 
Lora corrent a les' armes tuit 
MaiB tnz primers fu atoraez 
MiBBiTes Robert et armez 
Que nu6 de toz ceus de Nichnle. 
Que feroie loagQ parole? 
TreiBtoz Premiers tat de )a porte, 
Point lo chevals, que tost lo porte. 
De lor correors vit venir 
Par mi un val se 's yait ferir 
Lo primier, que davant alot^, 
Qui l'enseigDe au duc portot. 
Haut par la panne de l'eseu 
Lo feri par si graut vertu, 
Que par mi la erope au destrier 
L'abat enrere eu un sentier. 
Et eil delai^ a lui s'eslaiBsent, 
ChevauB poig^uent, les laace» baiBseot 
Desus lo cors et en l'eseu 
L'ont de taates laneea fem, 
Qne par pou abatu ne l'ont, 
f. 52''- Lui et lo cheval en un mont., 
Entr'eus lo cuident retenir; 
Mais il se soit tost d'eus partir. 
Par Uli UD piain guenchist a dexstre; 
Puis lo trestome a Benestre 
S'en fiert si un au traverBier 
A mont tres par mi lo eoler, 
Qui' li auberc' li ronp eome nate. 
D'outre en outre par la jairote* 

' cf. V. 242U. — » = liolL — » = deU. — * = que. — 
b«rc. — * lies gargah*. 
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Li paRfte un ^rant ti-nn de In lance, 
Si qu'a terre mort lo balance. 
Quant Guida partir de reMor, 
iCnsi cnni il faeoit hou tor, 
Fu priB au fraine et i-etcouR. 
l)e tote» pars li corrent suh. 
Main il met la main a l'espec. 
A mont HUR l'clme tel enlee 
Fiort eelui, que au frain Tot pri«, ■ 
Qu'audflUR li fait lee oil(o)K del vis 
Trobler et el ehief lo cervel. 
Sor Ic col del dentricr isnel 
L'eubroDcbe tot, et eil lo lainse; 
Et misBii'e Robert B'eslainse; 
De lui se part, met se a la voJe. 
Jamain ne euit, que nue hom roie 
Nul Chevalier partir d'estor 
PluR belement u'a tel honor. 
Bien eilst de Becoi ineetier, 
Que toit' roit ateiot etm destrier; 
Quar de trois glaires fu naTrez 
Par mi le OorB et trCHforez, 
Si furent reines li tro[u]<;oD. 
Lez les oireilies eu ot un,^ 
Ed cui pendoit nuB penonoeauB. 
Tra'fnant raloit leH boeaus'*, 
Que par lo cors rot mainte plaie, 
Par ou li 8aD8 forment li raia 
Uel corH ea perdoit la vertu. 
Par lo chantel de son escu 
(I)ot dos espeeB esmolues 
Trosqu'en la boele enbauieB*. 
Tant i ot quarreuB et troucbooR, 
Cous d'espees et de bastons, 
Que n'i parut nule devise 
Ne nute color, qu'i fuBt miae; 



' = tot — * lies oa (b»rgundisck; cf. vv. 4U6I. 442"). 
boiaiiB. — * lies enbatucs. 
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Qae toz eu fu li teiaz voler', 
Hi fo aes eumes esfondrez, 
Qu'en pluieor pieees fu venus, 3<)35 

Et les pecee pendoient jub 
Entor Bon cnl a laez^ de Boie. 
ßel B'en venoit totac U voie, 
L'eacu au col, el poing l'eBpee, 
Quant par mi une roelee ' 3040 

Sont eil dedenz a lui venu, 
Qui bien l[e] i oot Becorm. 
Gran/, coue vont ceuH dela ferir. 
Lora o'iBsiez eBCUZ eroiBair, 
Lances faiudre, croer eoBeigne», 304& 

f. 53'^ Quant aont joatees lea conipaigDea. 
Mais eil dedenz »'eeforcent tant, 
Que ceus dela ferant ferant 
Chaiceot ariera par tel &% 
Si que toz les fönt aflaitir^ 3050 

Par mi lor batailles aiieres, 
ODt gcnt de maintea maineres. 
Lea bataillcs deBroient lors 
Et poignent tuit a grant effora. 
D'une part poignent li ERCot 305& 

Et les geut, que li dus menot, 
Et d'autre part li Irlandeis; 
De dou8 parz hurtent aa En^leia 
äi lea ont roz et deaconfiz. 
Granz fu apres li chaplelz, 3060 

Que li roifi d'Eacoce faiaoit, 
Qui adoB apreB lor estott; 
Maiut en abat, maint en afole. 
Par mi les portes de Nichole 
L(» enbatent, voillent o non, 3065 

8i en retienent maint prison. 
A l'eneloure* de la eit6 
Davant la porte en un pre 

' lies volez. — ' lieg a laei ^ a lei = Räch Art der Seide; d. h. 
nie Seidettfelzen. — ' == zurückweicken : cf. fiatir uo« flat. — * liet 
enoloitre (= barriere). 



.vGoot^lc 



Rccovre li cuene de Puitiere. 
PIu8 tost vait soz lui aes deetriers 
Vera ceas dela rjue ccrs de Uade. 
Fiert un nevou au roi d'lrlande 
Do la lance en mi lo piz, 
Si que lo blanc auberc faitiz 

'- Desront ausi come cbemiee; 
Par mi lo con« tot a devise 
Li met TauHte' et lo confaDon, 
Si que del bon destrior (raBcon 
Le trebucbe jus niort eanglant. 
Gclui laisso et puint avant 
S'en fiert autro boz la mamele, 
Si que Taubere li deselavele. 
Par lo coi'B li tuet a bandon 
L'augte, dun voilent li trou^n. 
D'escu, de cors et de cheval 
Hurte li cuens ei al vasal, 
Que tot [l]o fiet jus trebucbier 
Lo cbeval et lo ebevalier. 
Et quaut il vit ba lance fraite, 
Del fuere a fors I'espee traite, 
Cuida ferir un ebevalier; 
MaiB non ateint que lo deetrier. 
Entre la sele et la bance 
Lo fiert si de I'espee blanche, 
Qu'en mi la voje en fist dos tros: 
Cil cbiet, que dei cbeval fu blos. 
Et eil dela forment B'esfroient 
Des granz coub, que doner les^ voient 
Et li cuens as Engleis escrie: 
„RecoTrez ci, bone masnce^l 
Qui vüB obace, regardez vos! 
Veez me ci! Que fiaimes nos, 
Quant ceue, que nostre gent ont morte, 

I''- LaisouB Bi pres de noBtre porte? 
Cba^ns les forB de ceste place! 

: l'ftnBte; cf. v, 3084. — ' gesprochen = le. — ' Uet m 
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Jamais cit n'ait rien«, 4]ue 1i place, 
De a'amie, qui noD jarent' ei!" 
HUttireit Uubert l'a »i; 
Ij^lus tost, qu'il paet, a'eu viot a lui. 
Lore lor laissent corre aDilui 
Aisn, con [si] il fuis«eut Joint, 
Li HUB leg [l'Jautre d'ela dcDpoint^ 
Par Uli ocuB dela ei »'enluitent; 
Maint en blecent, niaiat en abatent 
Qui adoDc les velst ferir, 
Puindre, e&euDtrer et gueuehir! 
Mult les tenoieDt bien andos 
Por bueuB Chevaliers et por pro8. 
Et quant eil dedens ice voient, 
Par oue recovrent et reloient 
De la rille ist la peona[i]le 
Sarreemeut et en bataille: 
Gil a ctaeval fm-ent davant, 
Qui vont ferir pi-emeirenient; 
Maint en fönt morir deeconfeB. 
Et eil de piä hurtent apres, 
Que la preisae vont desronpant; 
Ab glaives, por aler avant, 
Traient et Bereut es deBtriers 
Kt sor les eure des cheTaliers. 
Mult par fu gi'ant le poignelz 
Et deB lances le froiseüz 
55*' E granE li chaples des espees. 
Tautes testes d'omea coupees 
Qisoient jus par la campagne: 
De eaoc fu coverte'la plague; 
Qne maint noble baron rasal 
Ve'issoir^ moi-z et tan cberal. 

Granz fu la peide d'andooB parz. 
CarreuB et javelos et darz 
Velssoiz plus espes voler, 
Conques non velstes graisler. 

' lies vient — - =; du iiito puncto. — ^ lies VeTaaoii. 
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Tant e'esforcereDt eil dedenz, 
Quc par la force a lor serjanz, 
Que ceus defors voilent o non, 
Chacent par lee chans a bandon. 
Et li cueus de Poitieni s'oslaiB&e, 
Sor le col del deatrier »'abaieee, 
Avant met eon braz et Bit main 
Si prent le roi d'Eseoehe au frajn, 
De l'estor lo traist si renmeiue. 
Et I» freire a cel roi demeine, 
Un Chevaliers de molt grant pris, 
Se ra mia^ires Robert pris. 
Grant joie ot 1! rois d'Engleterre; 
Car biOD sot, que faite ot sa gerre. 
Ai'ier[e]B fait sa gent retraire, 
Dedenz la citä b'cd repaire. 
Et sachiez, que molt fu joianz, 
Que aeeez o[n]t gaagni ses janz. 
Ab bosteuB vont par la c>t& 
Cil defor s'en reeoDt al6 
De lez une egue berbergier. 
Font loges et lor tref drecier, 
Herbergiä BODt par mi l'erbage 
Eneontre val lez lo vivage, 
De Nichole long une lie'. 
Muh par fu Tost tote marrie 
Üel roi d'EstMice, qui fu pris; 
Ferment maudient lo pals 
Et treitot ceus de la contree, 
Dont il ont tel part encontree. 

Tant [par] farent par l'oBt iriä, 
Que li Engleis refurent liä. 
Et BAcbiez, que molt grant parole 
Ot par la eitö de Niebole 
Des dous soudiers, qn'au roi sunt, 
Qui tuz leB autres vencu ont 
Bien dient tuit, qu'il sunt fa6(e), 
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quc molt 8011t de deu amä, 
Quant il aont si buens chevalier 
Ne C0U8 [ae] prisent un dioer. 
Veoir les vait le rois Henne 
A lor lioBteuB. Andoua les prie 
Rendent au roi en sa bailie, 
Et il formeut les en mercie 
Et grant biens lor promet a faire. 
Gongiä pi-ent d'eus n a'en repaire 
En son palais a bcb barons 
Et s'enmeina lee dous pHsone. 
A joie farent oel6 nuit 
Li rois et par la cit^ tuit 
Jous et queroiles i ont faites. 
Desus les mura montent les gaites. 
Par mi 1a vile et d'entor 
Cornent et crient trosqu'au jor. 

AI main, quaot l'aube fa crevee, 
S'arma li euens la maitinie' 
A son bostel celeement, 
Si c'onques nus n'en sot nient 
Fora eolement si escuier. 
Quant fu annez, en un deetricr 
Monte sanz nulle deniorance 
Si prent son escu et sa lanee. 
Une posteme fait ovrir 
Lez son bostel, par ou issir 
Pooit l'on fors de la cit6; 
Et eil, cui [il] l'ot oomandä, 
La li orre et 11 euens s'en ist 
Toz Bona, qne eonpaignons ne quist. 
Quant il fu fors, polnt lo ebeval. 
Vers l'ost s'an vait par mi un val 
Si est' (en) un' e[n]garde montee. 
L'ost vit a val en la valee. 
Arestez s'ost ensus l'engarde 
Et l'oBt encontre val regarde. 

itinee. — ' lu* Si a. 
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Et quant eil de l'ost l'oot reit, 

As armers' l'ont reconneU; 

Äu (lei lu iDOBtre li uns*'' a l'autre. 
f. älj"- „Veez", fönt il, lance Bor fautre 3220 

Colui, quo si nos chaicoit ier 

Uavant Niebole au braut d'acier, 

Qui ci est vcnus jior joster, 

Mult nos cuidc mauvaiB trover. 

S'avicnt, quo il uoe voille atcudre, 3225 

ArmoDs nos si li aloDx rcudre, 

So il nu8 atont, lu graut lait, 

Qu'a toz auBenble qob a faJL" 

Un ßlz au duc de Uuelande* 

HcB armes ajtoi-ter eomaude. 3230 

Oatace ot uon et fu molt proe 

E a W armes coragee^ 

Haume, chaucos, hauberc faitiz 

Li aportent eur un tapiz. 

Plu» toRt, qu'il puet, se fait armer; 3235 

Quar touz premiers i volt aler, 

JoBtor en ra[a|garde au vasal. 

Quant fu armez, en bod clieval 

Monte, et bou li reut sou escn, 

Et il a a sou eol peudu 3240 

Et api-BB a ea lanee piiso. 

Los l'arcboQ l'a en feutre* mise 

Si a l'augarde a mont montoe, 

Las granz galos, lance levee. 

Et quaut fu venuz sus lo poi, 3245 

Si ae laissent corre and(u)oi. 

Et eil fiert Bi pi-emeiremeut 

Le eonte en l'eBcu davaut 
f- ^7'- La, ou pluB haut puet asseuer, 

Que par mi l'escu fist paeser 3250 

üe la lance une graut tois(i)e; 

i^laiB pa» el corB ue li adoiso. 

' ffetyr. = armes. — ' lies l'una. — = tvahrscheintich die Intel By, 
eine der Hebriden an der Westküste SckoUlands, jetzt Jona oder Icobn- 
kill genannt. — ' cf. B. 242". — » lies curagos. — ' lies fftutre. 
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Sa banste brise, et li cuens Gert, 
Qui molt durement lo requiert. 
De l'cseu )i fait lea a[i]B> feindre 
Et le cuir des ostri^s esteudrc 
Taut fort l'enpeint, que il l'abat 
Arreire lo cbeval tot plait 
Lo cheval pi'ent covcrt de soie. 
Quant il l'a pris, met se a la voie; 
Arriere s'en torne vors Niclmle 
Flu» tost, que uns oiseaus ue vole. 
Le chaicent apreB lo costä 
Doi cbevalier de l'ost arm^; 
Apres cn rereuoieut maint 
Mais tot l'avoient ja ataint 
Li dui et tost fu retenuz, 
Quant au secors 11 est vcnuz 
MiBsireB Robert, qu'apris ot 
De lui, coment il s'en alot. 
A(a)rme ee fu si l'a segu 
Tot son escio, tant qu'a lui fu. 
Et quant ensi lo vit cbacier, 
Des oBperonB point lo destrier; 
Tant con cbivauB puet plus aler, 
Vait aa douB oltre encontrcr 
S'en fiert si l'un de tel ravine 
Kd l'escu devant la poltrine, 
Que del destrier de Capadoee 
L'abat envers lez une broce^ 
Lo cberal prent, loz^ Boi lo trait. 
D'iluec ee part, toBt s'en revait 
Gorant apres lo Foitevin 
LeB granz galos toz lo chemin, 

Cil de l'oBt s'en Bon[t] areBtä, 
Que molt furent eBpoent6(e). 
Ferment bo redotent d'agait, 
Que li Englois n'allBsent fait, 
Si laissent l'enebaut et la cbace; 

:ter. — • lies lez. 
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Arriers s'en torneot en lor place. 
Et li cuens et Robert »'ea vont, 
Qai dou8 destriers gaagnä odL 
Chascun tieut lo suen par lo frain, 
Ne s'en vont pas come vilain 
Ne come [de] decroi" ator; 
Bien aanbia, qu'fl psrte[n]t d'eator, 
Ensi CCD ge vos ai contä, 
Entrent andui en la citä. 
Quant eil de la vile les voient 
Et les clierauB, que il menoient, 
Que moU eatoient bei et gent, 
S'il errent bien lo6 devent, 
Encor fnrent il plus assez. 
Gbascune il'eus don s'en est alez 
A aon hoBtel por desarmer. 
Cil de l'ost envoient parier 
58'- Au roi Henri por faire pais. 
Granz fii la corz enz el palais 
S'not pris a lendcmain parole 
Defors la cite de Nichole. 
Lo jor fu pris, et eil e'en vont, 
Qui lor meBsage portä ont. 
Arrier[e]8 sont en l'oet venu. 
Au maint levent, quant bei jor fii, 
Montent si vont au parlement; 
Maie ne puent faire ntent 
De la pais si ont treves prises, 
Teoa com eil de l'ost les ont quises. 

Treis mois fu la treve donee, 
Et eil de l'ost ont mer pasaee; 
Arriera tornent en lor pa^'s. 
Ses genz en part li rois Enria. 
Et quant il ot aa gent partie, 
Vait s'en a maisnee escberie 
Li roia a Londres a^omer, 
S'ot fait enaenble o soi monter 

' lie* dalrolt (^ ärmlich). 
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Se« dflun imudiers R'eii enmeine 

EnHomiile n sai et mnlt se pcine 

D'eus hoDorer et tcnir cliier, 

Ainz ne finent del chivauehier, 3330 

Tant ch'il nunt a LoDdreH venu, 

S'i flont aufl hnstaufi descendii. 

llloquea furent a sejor 

Molt InDguemeot a bei scgor. 

Li Guene ne roust pati obUer 3335 

f. &S''- Sa larg^ece ne lo doner 

Ne IcB beaus hosteaus a tenir, 
Ainz vouBt a toz' gen» serrir 
Et Bi se peina del despendre. 
Ne 1' puet ora de aient rependre 3340 

Mou Beignor Robert, qu'autretant 
Ne r feist bien o plus qu[e tjant, 
Si que garanz en ot assez.^ 
Si ge aioi ue ge ne sui amez, 
Ue ce, seigaoni, que poez dire? 3345 

Nen a douques ci fier martire, 
Quant ce, qui non amera moi, 
Amerai et porterai foi. 
Bien feroie, ee deuH me gart, 
Ausi coD li cirges, qui a'art, 3350 

Pnr auti'ui alumer davaat. 
Ha france riens a bei senblant, 
Gardez moi de ce, que ge di. 
Por deu tos en cri graut inerci 
Et erierai tote ma vie. 3355 

Certes ce seroit vilanie, 
S'encor en tos ne puls troTer 
AucuDe riens de mon penser. 
Bien arez del conte ol 
Et de son compaignon ausi, 3360 

Coment aadui par haatie 
Orent de doner grant enyie. 
Aus geotis homes de la terre, 

' lies tote. — ' Hier scheint eine grossere Lüchv im Zusammen- 
hange angenommen fverden zu müssen. 
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Qui pnrre furent por la guerre, 
r. r/J* üonnieat armes et destriers, 3365 

Robca, palefroiz et deuieiu 

Cil ne voloit' lor avoir pendre, 

Que il ne fusBont prest de 1' teodre. 

Tant mistrent andui par content, 

Que loi' avoir vint a uient 3;i70 

Tnt l'orent de8pendu(e) et mi», 

Quant lee secort li rois Henris, 

Qui a cbaecus d'els doua envoie 

Set ceot man> en [une] menoie^. 

Mais molt lor ot corte duree; 3375 

Que chascuB ot sa part dooee, 

Ainz qui' ve[u]i8t au chief del mois. 

Lors refiBt a preudre li roiB 

Quatre vint mars toz de fin or, 

Qu'il ÜBt peser en son tresor, 3380 

S'en tramist XL a ehascun; 

Mais bien convenissent a Tun, 

Qu'en mais* de XV jorn assez 

I ot> chascuna toz les suens donez. 

Quant li rois vit l'ameiBsion, 33SI> 

Qu'avoirs ne li svoit foison 

Ne rien, qui lor BaUat douer, 

Uel doner o laissa ester; 

Que beauB ehancier^ a la feie 

Enuie bien. Et quant l'aKe 3390 

Del roi fn fallie aus vaaaus, 

Si mistrent en gage chevaus, 

HanberB, joiaus et robes beles, 
r. r>9''- Palefroiz [et) roncins et Beles, 

Si que vaillant nn sei denier 3395 

Ne lor remest a eugaehier^ 

De tant d'emois, cnz^ cbascons ot, 

Que cbaseuns molt bei lo menot. 

' = keiner fvoüle. — ' ^= man^e (auf einen Griff). — ' = que. — 
* ^mainB; ebenso v. 4427; cf. Jaubert, gloisaire du centre 4e la France, 
II, 34. — ' lies S'ot. — • lies daneire (— doneire, donator). — ^ = en- 
gagier. — ■ lies cum. 
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Et quant chascuns n'ot maio, o pendre 

Avoir, que il puisse' deapendre, 

Si lor covint coveut faillir 

Et vere Ich hostet! a meutir. 

Et li cuens, qui molt sot ga peaae, 

Dedcuz 8on euer molt tost porpeDse, 

Veoir^ coment luetre poinoit. 

SoB hostes une fiUe avoit, 

Qui Q'oBtoit aneor mariee; 

Mais ele seobloit une fee, 

Que molt aToit grant beautä finc. 

K'ot pluB enfanz que la mescbine 

Sea pereB [si] l'ayoit molt chiere; 

Que liches fu de grant maniere: 

A LoudrOB n'ot borgeis plus riebe. 

[Et] li cueuB, que soit mult de bricbe, 

Lo traist a cousel une part. 

„Hoßtes", fait iJ, „ee detis me gart, 

Molt me plaiat voBtie conpaignie. 

De mon estre molt grant partie 

Vofl voll dire et descovrir. 

Apres iert a vostre plaisir 

del faire o del laiBier 

De ce, que ci vob voil preier. 

Beaus boBteB geotis et corteis, 
De Borges Bui filz d'uu borgeis; 
Mais de cbeyaliers fu ma mere. 
Per ce fu loa a mon pere, 
Que il me feist adober. 
Chevaliers sui, ne 1' puitt neier; 
MaiB (mal) dehait [alt] cbovalerie, 
Que trop m'a costä la folie, 
Molt en ai despeudu et mis. 
Si ariers^ estoie en mon pals, 
James n'iroge'' en lou estrange; 
Eqz me raetroie ariers ol chauge, 
Taut que (je) aUsse tot recovrö 

jt; cf. r>. "'S. — * liei Avoir. — ' lies S'ariers. — 
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Ln grant avnir, que je ai donä 
En mcinH d'un au, ce 8a[i] ge bicn, 
Ne puis ge meinz valoir de rien' 
A la reute, che (que) hob avooii, 
Et al gaaJDg, que no» faisontt. 
Hofites, B'tl voB eetoit loa 
Et V08 voueist venir a gro, 
A Dnoilliei' vor demanderoie 
VoBtie iille, qu'ele fu8t nioie; 
Si cuit, que bien i Beroit miae 
Et ge en li, que bien aprixe 
La voi molt et bele et sage 
N'en li no[D] conois duI folage, 
Et. von ieetea bien enseigoez. 
BottteB, si von en cooeeilliez; 
Que molt voll a tob ajoster, 
Si ge le pniB en vos trover." 
Li hostes li reapont: „BiauB Rire, 
De ce, que ge ci voe oi dire, 
VoB rent et graces et mercis; 
(Et) sachiez, tel eonseil en iert pris, 
Que ja ne vos ^ra Tee[e], 
Que bon^ fuet ele onques nee, 
Si par li puie tel filz conquerre. 
Ja n'aiez vos avoir ne terre 
Mais que boI vostre cora tot Mos, 
S'iert ele bien mesee^ en tob, 
Sol qu'ester roilez a mesure, 
Que de dooer noo aiez eure." — 
„He, beaus bostes, qu'avez vob diti 
Far icel deu, que lo mont fit, 
Mielz ameroie desconfes 
Morir, que donasse James 
En lou, me tort a folie; 
Gar qui avoir puet manantie, 
Si est Heiriz et bonorez, 
Ne porres hom n'iert ja amez." — 



■ ^ ich kaiirt mckt u 
viet VermügeH haben. — ' 



.vGoot^lc 



„Vob", fait 1) ostee, „dites voir, 
Que mal fu nez, qui n'a aroir. 
Sire, ge m'en voil conseitlier 3475 

De ceate afaire a ma moillier, 
Et s'ele loer ne 1' roluit, 
Ja por ice non remandroit, 
Qne je ne face heir de tos. 
lee sacbiez tot a estros. 34S0 

f. 61*- Mais ge euit, que ele en sera lio, 
Et fl'eat bien droiz, que ge li die." 
Li cueuB reBpont: „C'efit bien a feire. 
Alez si m'en sacbiez retraire 
Eneor a nuit rnatre penser 3485 

Et que TOB me Toudroit* dooer." 

Li OBtes monte en son solier. 
Illoqaes troTa ea moillier, 
Qui uD lai^ de soie ovrot. 
Lez li s'asiet plua toBt, qu'il pot, 3490 

Si li a eontä aoo afaire, 
Qu'il Toloit de Ba fiUe faire. 
Quant cele l'ot, si'o fa molt lie 
Et dist: „Sire, ne 1' laisiez mie, 
Qu[e] il ne l'ait, por oul aToir, 3495 

Que je ne tos poissooB arnir; 
Que molt sera bien misse en Int." 
LorB B'en Bont acordä andai, 
Qu'il li doigoent mil mars d'argaent 
A eel premier comencbament. 3500 

A tant s'en Boot andui a\i 
Au conte si l'ont presentä 
Mil mars d'argent et la pulcele, 
Qui fu sage et certoise et belle. 
Li cuens andous tos on mercie, 3505 

Qui del refuser n'ot envio. 

Lendemain a la maitinee 
A la mescbine esposee 

' gei^roehen ^ Toudroit. — • von laqneus^ ef. Uyetta (Schnur) und 
al corBur (Laufknolcn). 

JMiral*. 7 
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Aa moster de saint Nicholas, 
i. Gl"' Et se manda ene^opas 

Hon seignor Rubert, qn'a loi riegne 

A MS Doces, Bi faire o de^^De. 

Li mesageB ne tarda mie, 

AJBZ a fait Ba mefiagerie 

Eiui, con 11 cuens li a diL 

Qaant missire Robert l'oit, 

Si li respont: „Qae dis tu? Va! 

Dis tu donc, qae li ouens pris a 

Feme ne noces roille faire? 

Trop grant men^^nge t'oi retraire. 

Et quant sot^as ta icest(e) songe?" — 

^ire", fait il, „n'est paa men^onge; 

Que siB hoBtee li a donee 

Sa fille Bi l'a esposee." 

Quant missiTes Robert I'entent, 

AssßL s'en rit et molt sorent 

S'en est Beigniez de la merreille, 

Que eil del conte ee conBeillei. 

^i deus", fait il, „del leeheor! 

Molt s'entremet de grant folor, 

Qui de rien ae cnide a lui preadre; 

Qa'arein ne Bet on por or vendre." 

En Bon palefroi est montez 

S'en est a les^ noces alez; 

Et quant li cuene lo Tit venir, 

De rire ne se pot tenir 

Ne missires Robert ausi. 

Enal, seignors, con ce> tos di, 
f. t)2*- Priflt li cuens la filla* au boi^ia. 

Ne tarda puis lo qoart d'nn meis, 

Qu'il ot les mil mars receflz. 

Si tost, com il les ot eOz, 

La moitö mon seignor (Robert) envoie 

Haintenant, qui en ot grant joie, 

' dafs dieser (der Bürger) mit dem Grafen sich «tn/J/i 
r. 2420. — * lies ge. — ' gesprochett = fille, 
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Qui mott en estoit covoitoB 

Et de toz> avoir Bofraitos; 

Que tut ot deependu et raifi. 

Les eine cent msra d'argent a pris; 

Lora refarent riches andui 

NoD pas de[l] lor qui^ del autrui. 

Hais pou lor dura la ricbece; 

Qu'il reeomeocent la largece 

Et lo deependre et lo doner 

Et lo pluB a desbareter. 

Et quaot le tHtrgäs ice vtt, 

AI conte viat si li a dit: 

^ire", fait il, „vos mi disieteB, 

QuaDt voB ma fille me queBiBte», 

Que metriez aroir ensenble. 

N'en faiteB rien, si con mei senble; 

Ainz lo ¥08 Toi a mal geter. 

Trop me Bot diable enehanter, 

Quant je vob donai a oiBor^ 

Ma belle fille Blancheilor; 

Quar bien Bai, que vostre largeche 

La me metra a grant povrece, 

Et mar fuat ele onquea nee, 

Quant en tel lou Tai mariee." — 

„BeauB pere", fait li cuens, „merci! 
LaisBiez eBter et moi et li; 
Que TOB ne me donasteB mie 
La largece, ne a ma vie 
Ne la me retoudrez tos pas. 
Beans perea, bien sachiez aan gas, 
Qu'a ma vie toz jom donral 
Et toz jom riehea reseral." — 
„RicheB Berez?" fait li borgeis. 
„lebe sera, quant deuB li reis 
NoD amera foi ue creanche; 
Et Proveneeil* conquerrs Franche 
Par armes Banz neguns content, 

— ' = qne. — ' = uxor. — * gesprochen = Prc 
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Et or sera plus vil d'argetit, 

Et Judas iert de pechiez quites, 

Quant ce nera, que vob me dites." 

A tant part de lui to2 iriez 

Li borgeia et toz eorreciez. 

Et Li cueoB est remcs riant, 

Qui poi prisoit mauvais sanblant. 

Bien se baratot en la vile, 

Quant li cuene Nanfos' de seint Gile', 

Qui li ehanloDJot en sa terre 

Uo chaHtel, rasailli de guerre 

En son pale a force faite. 

Une citä li ont ja fraite 

Et abatu qaatre caateaus. 

SerjaoB, jngleors et danebeaus 

Ont envoi^ eil de sa terre 

En toz pa'fB lo conte queire. 

Uns dancbeus, qae Talot querant, 
Est venuz a Londres errant. 
Harcbabruns ot noo li mesages, 
Qai molt par fu eorteis et aages. 
Trovere fu molt de graut pris. 
Bien le conuit li rois Henris; 
Qu'assez I'ot en sa eort rett. 
A tant aeleyos deeeendu 
Le messagier de! pallefroi 
Oavant lo graut palais lo roi. 
A mont tnonte par lee d^rez, 
Et qaant fu el paleis montez, 
Lo roi trore as deis seant 
Si 1' va saluer maintenant. 
„Biet) vegnanz", fait li rois Henris, 
„MarchabruuB, eoiez el palB. 
Bien vob eavez soifris^ de uns. 
Et de quel terre venez vob?" 



• := Herr Älfoni. — ^ in Hiederlanguedoc am rechten Arme der 
Rhone weslUcA von ÄrUt (vill« Aegidii in valle Flaviana). — ' lUt boi- 
frir (= ihr nrifsl euch nnsrer Geseltschaft zu eutziehen). 
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Cil respont: ^ire, de Poito, 

D'one terre, don molt me lo; 

Que maint bien i m'aura Von fait. 

MaiB Ol' est trop meDee a lait 

La terre et eil pa!(s tnit; 

Que li cueoB Nanfoa l'a destrait. 

N'i laisse mur ne aut clochier 

Ne fnrt(e) ebastel a äesroehier, 

Vile ne borde n« maiRon, 

Que tot no[ii] mete a carbon." — 

„Marchabrune", ce respont li roie, 
„Que fait donc li buens cnens Jofrois? 
Ne ee puet il vers lai defendre, 
Qoant Toil ensi see chaeteuB prendre 
Et sa terre, c'on li confont?" 
E Marchabrune au roi respont: 
,^iTe, se deuB me beneide, 
Li boens cuens Jofroiz n'i est mie; 
PIuB a d'uu au, ce m'est aviB, 
Que il B'en enbla del pale. 
Ne pais n'aprist Tons neu > de lai, 
S'en ont^ el pale graa ennui, 
Gnvoiä ont maint mesaagier 
Cil del paiB por lui cerchier, 
E moi en ont envoiä chai. 
Me sai, si riens eu aprendrai 
A voB ne en ceste contree," 
Ainz qu'anst Ba raison finee, 
Entre li cueuB par lo palais, 
Qui portoit im faucon montais. 
Si tOBt, COD Marchabnin lo vit, 
Ltf conoit bien, au roi a dit: 
„8ire", fait il, „veez le lai, 
Le truan, que en tel esmai 
Laiase toz ceU de son pate." — 
„Gabee tu?" fait li rois HenriB. — 
„Sire, ge non, ee deuB me vaille. 

n. — » vielleicM out zu lesen. 
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C'est li cuenB de Poitiers Benz faille." 
, 64'- Quant li rois l'ot, joie en ot graot. 

Vera lo conte corrut riant 
Si li a BOB braz aa col mis; 
PiÜB li a dit: „Vos estes bris', 
Sire tniant, b! vob donreis 
L'avoir Tostre pere au borgeis." 
Lora fd li euens toz eaperduz; 
Quar bien sot, qa'jl fu ooneüz, 
Que MarcbabrnnB el palais vit, 
De Gui sot, que son estre ot .dit 
Mult par [l'Jeu a li cuenB laidi 
Por ce, que il l'ot deßcoTii; 
Cent foiz l'apela lecheor 
Et fauB meneetral traütor. 
Et Harcbabi-une li laisa dire 
Et en apres li reepont; „Sire, 
Laissez or moB voatre tencbon; 
Que je ne la pris an beton. 
MauvaiB caeiis lainiers^ et chatis, 
Qae fais tu en cestui pate? 
Li cuene NanfoB ja te deetruit 
Tote ta teire jor et nuit. 
Tu n'aa ville ne fermet6, 
Que il neu ait ar8(e) et bruB[l]ä, 
ForB che Poitiers lot^ solement 
Ccrtee molt te fuBse* plus g:ent, 
Que tu defeDdisses ta terre, 
Que cha fusses folie querre." — 
„Marohabrune", ce respont li cueQH, 
'. 64''- „Noe referona les cbasteauB buens; 
Qu'asBez avons aroir' et pierre, 
Et li areine reet legiere 
Mult a troveir eo mon paiB; 
Et Bi danz Anfos m'a sorpris 
D'ardoir ma terre par outrage, 

' mlat. brico (^ Gauner); oder m pris zu ändern. — ' 
» ite* tot — • = fust; cf. V. 778. — • Uet ubroie. 
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Encor i puet avoir damage." 3690 

Halt fu äel coste Uez li rois, 

Et tnolt Be poiua qne cortoi« 

De lui serrir et honorer, 

Ne ee puet mala li cuens celer, 

Qne de lui la novele sort 3695 

Par la citä et par la cort 

Fartot oQt apris et eeU, 

Que ce 11 cuene de Poitiere fu, 

Qni tant ot donä el paus 

Or et argeiit et vair et grie. 3700 

Et qnüit la novele ot apriBe 

Icele, que a fetne ot prise 

Li cnenB, lors olssoit^ graut plor. 

A l'ostel lo conte cel jor 

La fiUe ploroit et la mere. 3705 

Qui reist la chiere del peire, 

Bien lo tenisfe^ a desconfit; 

C'oDcines hom plus graut duel ne fit 

Qnar bien sot, que desmariee 

Fu sa fille et desvirgenee; S710 

Quar oe pae sanblant non estoit, 

Que li bueoB Gnens, qui tant valoit, 
f. 65»- Deignaet avoir itel moiUier, 

Fille de vilain revevier^ 

Li cuens ne vouet plus tarder mie 3715 

Por la novele, que ot o^ie, 

Qu'il non alast en sod pate. 

Et quant ce vit li rois Henris, 

Que le conte aler en convient, 

Iriez i fu et a lui vieot 3720 

Si li a dit: ,ßiau6 sire cneuB, 

Molt par m'av(i)ez fait de mee buens, 

Que par voe al tot mon voloir 

De ma guerre, que suoiM avoir. 

' i= oYBBoijt. — ' lies teniHBß (== tetiiBt; cf. v. 778). — ' = Abmäher 
des Grvmmets, armer Tropf; cf. reviiire — reeoupe de foin, cf. Lacombe, 
äicIiottHttire du vieux iangage fran<;ai.i (Paris \1^l) U, 475. — ' hier 
offenbar Perfect. 
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Molt bien et bei m'arez seiTi, 
S'eiit bien droit, qu'il yo» soit meri. 
FaiteB prendre or et argent 
Et riehes pailes d'Orient; 
Que taut tob en ferai doner, 
Con TOB ja en Tondrez porter. 
Si Tolez teiT« ne chasteaus, 
Seit TOS en donrai de[s] plus beaos 
Et dee meillora de mon paKs; 
Qoe moU vos aim, beaue dolz amis." 
Qnant li cuene Tot, si l'en mercie 
Et dist: ^lie, uen prendrai mie 
A eCBte foiz rostre avoir, 
Tant que g^ tob rigne Teoir 
Une antre foiz en ceste terre. 
MaiB Bol itant vos voil reqnerre 
Et pri ancor par grant meroi, 
Qu'a ma ferne doniez mari 
' Et haat ome de graut afaire; 
Gar mout me rendroit a contraire, 
Se TilanB la prendroit a ferne. 
Ainz Toil, qne Boit toz jom mais dan 
Qnar molt par est preuz et senee. 
Et Be autement est marie[e], 
Mult aurez fait ma Toleuti, 
Et molt TOS en eaurai bon gre." 
Lors li dit li rois et afie, 
Que por riene ne laira [il] . mie» 
Qu'il ne la marit aatement. 
Et li cneuB grant merci Ten rant-, 
Le eongiä pren del roi Henri, 
Et rolBsire Robert ausi, 
liOrs BDQt montä [et] si s'en Toot. 
HaiB puis que deuB forma le mont, 
Ne fu graindre dolorB menee, 
Qne eil firent de la contree, 
Quant ces douB en Tirent aler; 
Que tant lor soloient dooer 
RoboB, paIefroi[B] et deniers 
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Et beles armes et deatriers 
Et main bei autre riebe ator: 
Maint en plorerent de dolor. 
Ici nte fait Teetoire euteudre, 
Qua bleu sot son conveot atendre 
Li roiB de cell marier. 
Ne ta volBt' mie oblier; 
Hais l'a tost maintetiant donee 
A un ooDte de la cootree, 
Que il avoit desiritä. 
Por li li rendit son conti, 
Et tant en OQtre li dona, 
Que eil a ferne resposa. 
Pnie fn haute dame barnesse 
Et de mainte ville contesse. 
Ici la voB lairai ester 
Si revoil dal conte parier, 
Qui del roi ot le eongiä pris. 
Ne voBt pas heasir del paus 
Ne ultre passer la marine, 
Qa'il ne velat la preuz retne 
Halia la belle d'Eugleterre, 
Que maint bien fist, por prio conquerre. 
Enai com desus tot lo moot 
De toz les oristiens, qu'i eont, 
Est li apostoiles de Rome, 
N'el mont n[6n] a nul plus aut home, 
Ansi fu la re'iae Balis, 
Que 80B totes dames de pris 
Porta yalor et Beignorie, 
S'en trai l'eatoire a garantie. 
A une molt noble citi, 
G'on apeloit a Bevrelä*, 
Fu la reine a [ejstege^, 
Qui fu preuz et cortoise et sage. 
Uoec li cuene veoir la roit. 



' = voaiBt; ef. v. SVli. — 'Jetzt Beverly in Yorkihire, östlich von 
York. ~ ' lies esUge. 
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Taut a eirä a graDt esplait', 
Qu'il est a Bevreulä venoE. 
JamaiB n'ieFt teus joiee vetiz, 
Com la reine an ooiite fit, 
Que riene si volentiere ne rit 
En iine grant chanbre perine 
Fn li oaens delez la re'fue; 
Lez UDO Buer au roi Henri, 
Qui n'avoit mie enoor mari, 
S'eet miBBires Robert aBsis, 
Qui molt fu de toz bien apris. 
La reine a dit au coute: 
,ßhe truant, n'avez. vos onte, 
Qui plus d'un an tot a devis 
Avez estä e[n] ceet pals 
N[e] encor he m'avez veUe? 
Si ja deus nos^ face t^ue, 
Dites moi si ne 1' celez mie, 
Coment ros prist iceste envie 
D'ensi venir en eest pate, 
Que fuiasiez truanz et faidis^?^ 
Li cuens respont a le^ i-elne: 
„Dame", fait il, „veritä fine 
VoB en dirai de ceete afaire, 
Si ne r voist^ onques retraire 
Ä nule neu del mont camal. 
MaiB taut TOH conois a leial, 
Qu'assez le vob dei bien conter; 
Que roB m'en Baurez bien celer. 
Dame, a la feste seint Joan, 
Qui [fu], avant ier ot un an, 
Tint cort a Poitiers ms eit6. 
La DDit, quant avne^ Bop^ 
Entra par mun palaiz marbnn 
Uns serjant molt beaus de grast fin. 
Cil serjant vint par lo palais. 



' lies esploit — = lies vob. — * prov. fatdis {vi-rbaniii). — * - 
' gesprochen = votsso {= voBiBse, ef. v. 'MIO). — ' Her »veie. 
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Et dni vaslet vjndrent apreie, 

Et porterent eil dui doncel 

Ud eBcrin d'ivoiro molt bei. 

Li seijant, qui alot davant, 

De cel escrin me fist presant 3840 

De par sa dame; ot ge H dis: 

„Qui est ta dame, beans amis?" 

11 respondi, qa'il ne savoit, 

Se prifi l'eseriD, que beaus estoit 

Tot plaiD lo trovas ' de joians, 3845 

De molt ricbee et de molt beaus. 

Ne leB oz^ pas bien regardez, 

Que li seijanz s'en fu eoblez 

De moi, b'bd oi molt grant eooi, 

G'onques pais n'apris riens de lui. 3850 

Por ce si me prist cor d'errer, 

Ne Jamals ne cuida(i] fiaer 

D'aler par tot lo moot errant, 

Taut que saUse voirement, 

Qai m'avoit leB joiaus donez. 3S55 

Si ge ne fusae descetez 

Ne ge n'atlsae oe* apris 

LeB uoveleB de moD pala, 

Certes tant errasBO partot, 

Que g« r saUse tot dal bot" — 3S6(t 

„Coment", fait ele, ^t ce vertez, 
Que vos par itel rien alez, 
Ne qu'arier(e)8 en vostre coDtree 
Ne tornesoiz, tant que trovee 
Eüsseiz cell*, que ce vos fit?" — 3ö65 

„Dame, c'est voirs", 11 cuens a dit. — 
„Sire, se por ce i alez", 
Fait ele, „molt bien falBsez^; 
Et boD gre avoir vos eD doit 
Cele dame, queuBqu'ele Boit, 3870 

Que TOB aliez ensi querant 

vai. — » lies oi. — > Äe* ci. — * lies Cele eUsselz. - 
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Si T08 Tei[i]ez le eeijant, 

Qui les joiauB tos aporta, 

[Et] conoistr[i]ez le tob ja?" — 

„Oll, dame, moo esciant" 

Et la reine mainteDant 

A son chanberleng detnand^ 

Cil juent'; li cuens a regardä, 

Bleu lo conut s'a dit a li: 

„Dame", fait il, „veei lo oi, 

Lo eeijant, qai de moi e'anbla 

Et qui les joiaus m'aporta. 

Ce est li lerreo^ voirement, 

Qui de reserin me fist preBent," 

Quaot la reine ce oft, 

Riant au conte reBpondit 

Et dit: „Sire, ce n'eet il mie; 

Mespris avez ceste feüe: 

Que c'est miB carberlens' Tierria, 

Que onc n'eiesit de cest paKe." — 

„Ma danie", fait li caeos, „merci! 
Ne dites mais; qnar bien voa di, 
Que ce est il, n'i a fallance: 
Bien lo eonois a la senblance, 
Ne desdire(8) nient [ne] vaut. 
Mais ditea moi, se dens voa Baut, 
Si ge ai oele dame trovee, 
Par cui Ibhi de ma contree. 
Quar ce m'est vis tot a estros, 
Ma dame, que ce soiez vob, 
Qui m'envoiastoB les joiauB 
A ma cort par les dous donceans 
Et par cest aerjanz, qae voi ci, 
Que ge cait bieo avoir choiai. 
Et puiB que deoa m'a mis en voie 
De trover ce, que ge querroie, 
Dame, si m'en dites le voire* 



' iiW viont, — ' mkd. heJinellcbaere = geheimer Bote; cf. a laron 
= heimlich. — ' lies ctmberlens. — * Uet U voiro. 
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E tal rien, que je puisse eroire." 
La reine roRpont: „Beaus sire, 
Poin che ver(i)tä vos en oi dirc, 
Ne VOR eD doi pas plus mentir. 
Por voir Bui cele aaoz faillir, 
Qui lo present tob fiB a faire 
A Poitiera eti vostre repaire. 
Quar mis corra^s bien savoit 
es**- AI bien, c'on de vos me ditwit, 
Que, quant nn voe auroit donä 
Les joiauB voiant tel bani^ 
Et que voB D'aariez saQ, 
Dont i1 TOB estoient venu, 
Qae vos voudriez maintenant 
Error par tot le monde tant, 
Q&e lo voir aOsiez apris; 
Et je pensai, qu'en ceet pals 
Vendricz toBt par aventure, 
Et ge Bor tote eriature 
Avoie* talant de vob veoir. 
Or en a deus fait mon voloir 
Tot enä, con ge disiroie^; 
CerteB s'en a meB cuerB grant jnie." — 
„Dame", fait il, „deus le vos mire, 
Ice que je tob oi ci dire, 
Et Vonor, qae faite m'avez; 
Et si Tolentiers me veez, 
Si resaoiez bien a estros, 
Que je revoi volentiers tob, 
Et B'aim mielz de vos entresait, 
Qae VOB m'aiez lo preaent fait, 
Que de dame, qoi soit ei monde, 
Si com il clot a la reonde. 
Et puifl qu'enei m'avez donä 
VoBtre joieus et honorä, 
Si vos pri, dame, bonement, 
Que je^ que as joiaus apent, 

' äes Oi en. — ' ^ deBiroi«. — ' ^= obe. 
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Me dongnier' aucor, »i tos pleit; 
Adonc ei m'aurez tot refait 
De joie et de bone aventure 
Desor tote autre criatore." 

Cele respoDt: „Qae vole« vos? 
Hai'diemeot dites lo nos; 
Que ja non i aura delaie 
En chotiee del mont, que je aie, 
Si ele vos viont a voloir, 
Que bien ne ia poisiez aroir," — 
„Dame", fait il, „vostre merci! 
Savez doDC, de que ge vos pris, 
Que vos me don^iez vostre amor 
Par tel covect, que a nul jor 
Ne fache que voetre voloir. 
Si vos avient, sanz deeevoir 
Mon euer, ma dame, afianee; 
Que molt par velt vostre acoi[Q]tanc6. 
Et por deu, dame, amez moi. 
Ge le vos lo par boae foi; 
Quar ge ue sai home vivant, 
Qui taut Toe sacbe bonement 
Servir ne amer d'amor fine, 
Com ge ferai, franche reYne. 
Ligea et sers tote ma vie 
M'otroi eu vostre segnorie 
De euer leial senz repantir, 
Por faire tot vostre plaisir." — 
„Et ge", fiiit ele, „vos recei' 
A ami et par bone foi. 
Vos doing et mon euer et m'amor. 
Certes si vos faiz grant bonor; 
C'onques mais ne voia escouter 
Home, qui me preiast d'amer. 
Mais vos doin ge faire et dire 
Tot vostre plaisir, biaas douz sire-, 
Que par tob sui ge bonoree 

Am ^ donies. — ■ liei re^oi. 
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Del grant lait, dou m'avoit blasmee 
Li seneschaus fei de put aire, 
Que je vofi vi recreant faire. 
Et des lor en cba, que che fu, 
Si avez puis moD eor eti; 
Que molt par tos ai puie amä, 
Quar mei felBtes tet bontä. 
Et si ai puis peneä sovant, 
Que, b\ je cha' a mon vivant 
Devoie amer, que vos amasse 
Et que [ge] m'amor voe douaese; 
Quar aavoie tot a devise, 
Qae molt seroit bten en voe mise. 
Por ce la tos ai ci donee, 
U'amor, que ge vos ai gardee 
Molt leialnient trosqu'al jor d'oi, 
Si c'ouques part n'en fis autrui 
For [cbe] de vos, que molt ai cbjer, 
De cui ge fai mon chivalier: 
Et si De vos menerai mie 
Par delai ne par trecherie 
Ensi, con meioent lor acoie 
Ces pluieors dames tricheris'; 
Äinz auroiz de moi tel solaz, 
Qu'encor a nuit ebtre tob braz 
Geirrai nue a vos, amis. 
Quar n'aime pas bien, ce m'est vis, 
Cele, qui entent a fauser, 
Ne qui fatt bud ami muser. 
Mais vos noD i ntysereir^ mie, 
Que trovÄ avez tel amie, 
Qui molt iert a vostre voleir 
Sanz mentir et sanz deceveir." 

Quant li cnens entent la ratson, 
Et qui fu donc liez se il doq? 
Si toz le mont li fust donez, 
Ne fust il pas si liez d'assez, 

~ * prov. = tricheresBeB. — ' lies mnsereiz. 



.vGoot^le 



Com il fu, quaot vit de s'amie, 

Que easi vere lui B'umelie. 

„Dame", fait il, „bieo sai et voi, 

Que TOB m'amez par bone foi; 

Quar tot je*, que je olr voil, 

Et TOS me dites sanz orgoil. 

Por ee pri deu par 8on plaisir, 

Qu'a TOB me laist a gre Berrir; 

Que certes bieu doit Ten amer 

Si riebe treaor et garder, 

Com TOB estoB, ma douce amie, 

C'on ne 1' perde par aa folie. 

Ja par ice ne vos perdrai; 

Qoar ja a nnl jor ne fei-ai 

Negane rienB, qui tob desplace, 

Ne ja deuB ne doint, qae je faca 

Ma dame, por deu or pensez, 

Que li granz biene me soit donez, 

Que TOB m'avez a noit promiH." — 

„Volentiers" fait ele, „amis. 

SaTez donc, que noB coTient faire. 

VoBtre lit TOB ferai a faire 

En eeste sale an[z] que nait, 

Et quant seront endormi tuit, 

Et ge vendrai a tos geitir. 

Quar ne porriez pas Tenir 

En ma chanbre par nul Banblant, 

Que ne lo BaQst maintenant 

Cele dame, qui eBt^ «or lo roi*, 

Qui en* ma chanbre giBt darant moi; 

Ne de li ne Toudroie mie, 

Que lo Batist: quant endormie 

Sera, et ge a tos Taodrai 

Tot maintenant senz nul delai." — 

„Dame", fait il, „ai con tob plaiL 

Or pensez doae, qoe Wen soit fait." — 

„Ce", fait ele, „est tot atomö." 

— * lies qne e>t. — ' ;= soror regia. — ' liei 
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La oait, qnaiit [il] oreut aopi, 
FiBt faire douz liz la reine 
En Ba aute sale perine 
Et si ot comandi et dit, 
Que long a long rnsent 11 liL 

f. 71 •■ A nee lo conte firent Ton» 

£ l'aatre a aes son conpaignon. 
Hon Beignor Robert, que molt sot 
Mais H cnene bien celä li ot 
L'enplaidement de la reine; 
Quar rieuB ne li dist del covine. 
En oele aale la nait jurent. 
Et qoant li cirge amortä fnrent, 
Li onens veilla, qni atendoit ' 
S'amie, qni venir devoit, 
Ensi con ele plaidä Tot 
Mais pas Bi tost vemr ne pot; 
Qnar encor veiUot la pncelle, 
La suerlo roi, qni molt fu belle, 
S'atendoit, qn'ele s'endormiBt. 
Et li enens en bod lit se gist, 
Qni l'atendoit; mes molt s'eBmaie, 
Quant itvoit, qn'ele tant delaie. 
En son lit se torne Bovent, 
Tremble [et] fremist et s'iBtent^, 
Oreille, eBcoute a la telß. 
Bien cuide aroir fauBe enpleidie; 
Qnar eil, qni atent, toz jor dote, 
Tant qu'il ait sa promesae tote.- 
Encor n'estoit pas endormis 
MissireB Robert, ainz a nÜB 
Son Chief fors del lit si esoonte. 
Olt li conte, qni se youte 
Par mi Bon lit, o il gisoit, 

f. Tl**- Com eil, que donnir ne pooit 
Qnant il l'ott en tel freBine*, 

' = rnn (burffUHditck); cf. m. 3ü2U, 4Jn. — • 
ES Verlegenheil; cf. prov. freiilUr, fi-anx. frätiller. 
JoaCr«!«. 
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Si pen»a bieD, qae la reine 
Li avoit don^e] s'amor, 
Et qu'il Ic veroit ainz le jor; 
Que lo seir ot sanblant vetlz, 
A qu'il s'estoit aperoeUz, 
Et regart doulz floriz de Joie, 
Que amors meuoit droite yoie, 
Et Haliz B'eu rcdoua eongi. 
Quar eetoient taut lou a long, 
Et a l'eeveil, en qu'il estoit, 
Bleu 80t de roir, qu'il atendoit 
La reüie o ele lui; 
Et 86 il aBemblent andui, 
Mult par se tient a descoofiz, 
Se il ue seit l'asenblelz. 
Sovent eecoute, s'ele vient, 
ei li cuens encor l'atient^. 
Quaut Toit li cuens, que tant demore, 
Si est levez de son lit Bore; 
Vers l'uis de la chanbre ß'en vait, 
Por escouter, que ele fait, 
Se ele dort o se ele veille. 
A l'uiB s'en vint, eoveot oreille; 
Mais ue puet rieuB o!Cr dedauz 
S'en est en son euer roolt dolauz. 
Et misBireB Robert oft, 
Qu'il estoit levez de son lit 
Plus tost, qu'il puet, se leve sus 
Si est molt coiement venus 
Au lit lo eonte si se couche 
Soz lo coTertor en la couche. 
Li euens eunoia del gaitier 
Si tome (tome) en son lit couohi«*. 
' Forment la reMe blaema. 
En son lit tasta s'i troya 
Mon seignor Robert, qui ronflot, 
Gon s'il dormist: mais il reillot. 
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„Et tu, qni es," li euene a dit, 

„Qai ci te gia?" — Cil reepondit: 4 

„Et je 8ui ge. VoIm vos rien?" — 

„VoB?" fait li cuens. „Or eates bionl 

N'est ce mis liz, o vob gifliM?" — 

„Voatre?" fait il. ,,Autre qneriez, 

Q'en castui n'aviez tos Qient; 4 

Ainz cait, qu'est miens mon esoient, 

Taut con ceste noit durara', 

Et demain antrui resera." — 

„Coment?" fait li ouens. ,^t ce gas, 
Que ce li miens lit aon est pas? 4 

Certes ce ne puis ge coider. 
Levez vob, laiasez moi couchierl" 
Et missires Robert respont: 
„Par celui, qai forma le mont, 
Sire cuens, trop avez beD 4 

T08 avez lo senz perdn, 
Quar cuides, ce vostre Ut soit 
Molt ma[r] gari cueuB, qui tant boit; 
Que fouB 86 fait sovent sembler. 
Alez dormir, laisiez moi' ester; 4 

Que or veneriez toz oelB, qni Bont, 
De veillier trop, Lai plus a mODt 
Est vostre liz, si lo qnerrezl" 
Et li euens s'est lors apeDBez 
Si cuida bien aroir mespris. 4 

Taut a par mi la sale qois 
L'autre lit, qu[e] il l'a trovö. 
Dedenz s'eet eouehö tot Boi. 
La re'fne mandit sovent; 
Quar cuide bieo veraiement, 4 

Qu'ele l'ait gabä entreBaiL 
Mais ele u'avoit liens meafait, 
Ainz estoit del delai marrie. 
EuBi tost, con fu endormie 
La pucelle, et la reine i 
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Afnble un mantel d'ennine 
Si iBt de la canbre a celee 
Et vint en la aale pavee 
Si 8'en vait vers lo lit tot droit, 
missires Bobert gisoit. 
Et quant il ot, que ele vient, 
El lit Be dreoe et Wi tient 
Lea braz ovei?. si la reoeit, 
Mes paB de rien oe s'aperceit 
La bele a la clere fachon, 
Que ce fusae se li cuens non. 
El lit la met entre bos braz. 

Des nr aura par bod porchaz, 
S'il velt, assez de son roloir. 
Non mist mie a Donchaloir 
Ne i'acoler ne lo baisier, 
Ainz se Bot molt bien [ajaisier. 
Apres a sa main sor li traite 
Si la trova par cors bien falte, 
Hauches plus aoeves que glace. 
Et lors ne set il, qae il face. 
Qaar s'il enguigne son seignor, 
Si set bien, que jamais nul jor, 
Se il lo set, par nul sanblant 
Ne l'amera en son vivant; 
Et si por ce son aeignor pert, 
Si set et voit tot en apert, 
Que Jamals tel seignor n'aura 
A toz le jorn, que il vivra, 
Qui tant Tamoit de fin amor. 
Et bien reset, qae la meillor 
Dame del mont et la plus franobe 
Et la plus bele et la plus blanche 
■ Et cele, plas a de solaz, 
Tient tote uue entre ses braz. 
Si De eet, qu'il en doie dire 
Ne lo meillor des jous eslire, 
Qnar andui sunt fort angoisos, 
Si 'n est li rassaua molt dotos, 
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Se il 80D bueD sdgnor perdra, 
si la relfoe laira, 
Qoi taot par fn bele et senee 
Et de toz bieng pleiDe et conblee. 
E TOS, qu'en felSBoiz, seignor? 
A toz vos pri par ^ant amor, 
Qae chaBcunB son penaer en die, 
Qa'il en feiet a la fe(n)Ie, 
S'il fast en leu, o eil estoit, 
Qui la reine Alis tenoit. 
Puis redira[i] g:e mon cora^ 
Apres TOB tuit, qoi eetes sage. 

Des or, seignore, avez vos dit? 
Or me rescoutez au petit, 
Si TOS dirai, se deos me raille, 
Ge que g'en felsse sanz faille. 
Si go ettsse des seignors mil, 
Si ne toraasse pas un fil 
En lor corroz contre tel rien, 
Si lendemain en un lien 
En deUsse estre pris menez, 
Si fuBt it^B ma volnntez, 
Qu'a la reine me toraasse 
Et tot lo mont por li laiaeasse. 
Mais eil nen ot pas mon corage; 
Que molt ot sofiiint euer et sage 
N'a riens n'aToit si grant amor, 
Con il avoit a son seignor, 
Si ne r reit por rien perdre mie, 
Ainz dist: „Dame, oeste feie 
Avez del tot couTent failii, 
Ce m'est saablant, Tere vostre ami, 
Quant dettssiez venir a lui 
Et TOS Tenistes a altnii, 
A moi, et lui faites muser. 
Mais ge le tos toÜ amener. 
Onques mais hom si grant amor 
Ke cuit, que feist son seignor, 
Com ge li faz, et nequedant 
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Vanter m'en puis dorenavant, ■ 
Que ge ai baiBJ^ c'est Ter(i)tä fine, 
Del monde la meillor reine." 

Lore fn cele ai esbale, 
Qaant ele ot la parole ofe, 
C'onques riens respondre ne sot 
Cil Be lieve plus tost, qu'il pot, 
Si est TenBz au lit lo conto. 
Son seignor böte ai li conte, 
Que Ift reine Tatendoit 
£d Bon lit, o veoue CBtoit 
Quant li cuens Tot, pae ne li ^eve. 
iBBelement et tost Be lleve; 
Äu lit e'en vait, o fn la gente, 
Que molt aa son euer atalente. 
Loz li Be conche bI Tenbrace. 
Baisier la velt, qoant torz' sa face 
La reYne enBUB de lui 
Et lore ot li cuens grant enui; 
Quar en soo corage sot bien, 
Que iree estoit d'auenne den, 
Si li a dit: „Ha dame ohiere, 
Por quoi me faites vos tel cbiere? 
Ai ge dooe tos oieot mesfait? 
CerteB ne 1' cuit pas aroir fait" 

Cele respont, qui fn trahie^ 
Et dist: ,^a m'arez tob traliie, 
Sire vasans, bien lo eaTez. 
Et des or mais que me querez?" — 
„Trale, dame? Et ge coment? 
Oertes non ai mon eseient." — 
„Si avez. N'est ce tralsons 
Et mnrtres granz et meBpri[B]on8, 
Quant por vos meüstee aunui^? 
Certes molt eo ai grant ennui; 



■ getprochen = fort. — ' lies traoBie (= starr vur Entsetzen), da 
trahio nur eine Bedeutung hat, der rührende Seim also mutatthaft ist. 
^ * lies aatnii. 
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Mais tote rien puot on traUr. 
Ja dens ne vo» en laist joir 
Ne ma dame sainte Marie; 
Que trop a en yo8 tricherie, 
TornÄ m'avez a grant dolor 
Ce, qne yer vob avoie amor. 
Voip diet li vilains entreflait: 4285 

Qnoraige de bienfaire' eol fraJt" 
Et li cuens s'oBt lore apensez; 
Bien BOt, qu'il ot eetä gabez. 
^ame", fait il, „por deu mera, 
Que uns licheiree m'a trahi! '•291 

Robert, qu'est plein« de trecherie, 
M'a trai et tos, doce amie; 
f. 75- Que [a] nuit me levai de mon lit, 
Et li licheireß si l'oit 

Si B'ala en mon lit cooehier, 4295 

Que ge ne 1' sei, fist me cuider, 
Quant ge arierCB repairai, 
Quo ce estoit li miens liz lai 
Et que ge avoie mespriB. 
Et ge si Bui* toz esbaö 4300 

Et euidai, que voir m'aflst dit, 
Si m'en atai en l'autre lit 
Gesir, et lui laisai el mien. 
Pitts nen ai meefait nuille rien, 
Dame, ver tob, bien le vob di: 4305 

Por deu si aiez» de moi merei!" 

Quant la retoe ce oÜt, 
AsBez s'en rist; puls li a dit: 
„Puis qu'enei est, beaus donz aniis, 
Ne VOB en doi pas voloir pis, 4310 

Ne ge ne fai, ainz tos pardon. 
Mais bien est laires, qu'a leiron 
Puet enbler, et se tob savez, 



' lies bienfait; cf. das prov. SprUhwort coratgc de be far ool frauch. 
> Ues fni. — ' lies »'aiee. 
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Voatre conpaing reset umeit; 
Que anc moia ne vi tel lecheor. 
Mais d'icel ne preng a iror, 
Se il HD» a andouB gabez, 
Puis que tob coapes n'i avex." 
Et li eueoB fonnent Ten merde, 
Qni molt ot de li grant eoTie. 
Lora out pais li ansi l'antre baisiä; 
Des or sunt andui afieiä, 
Rient et gabent et parolent, 
Sovent baisent, Bovent acoilent, 
Soveoz d'amorB lor caere abeiTiont 
Et de maos pensers les deieeiTreDt 
Mult oDt joie, molt ont delit, 
Hult ODt de lor Toloir [el] lit, 
Oaqaes de si graot malToilance 
Ne fu plus douce recordanoe, 
Que oele fu. Ne pas ne b^ 
Ne rien de oe ne tob dirai, 
Se li onenB a e'amie o fit; 
Que n'eatoie pae soz lo lit 
Ne delez si n'en ol rien. 
Mais itant vob en di ge bien, 
Que en lui ne retneBt il mie, 
Se il lo trorast en s'amie, 
Qne il ne preist sa joie entiere. 
Tant conoiee ge sa mainere, 
Que molt Bavoit, et la reine 
L'amoit de euer et d'araor fine. 

Or paiB, BeignorB, n m'eBconrez*, 
Si orreiz^, con ge sui bestornez. 
Ne sai, si muer o bI ge vi, 
Ne aai, que faz ne que ge di, 
Ne sai, quant chant ne quaot ge plor, 
Ne sai, Bi ge ai joie o dolor, 
Ne sai, quant je dorm Q« quant Teil, 
Ne sai, quant ge eri ne eouBeil, 

IB. — * liet m'eBooates. — * lies S'ottoIb. 
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Ke Bai, qiuuit (ge) Toi ■ De qnuit ge vien, 

Ne Bai, qtiaiit ge ai o mal o bien, 

Ne Bai, qnant ge ai o fain o bmb, 

ei Bai vilune o oorteis, 

Ne Bai, d'on Bui ue de qael terre, 

Ne quant ge ai ne pais ne goerre, 

Ne sai, si ge ai pere ne tnere, 

Ne sai, Bi ge ai Boror ne frere, . 

Ne sai, bi ge sai ome o beste, 

Ne sai, Bi ge ai cora ne teste. 

Mi braz me resenblent don« maces, 

Et li doi deB mes mains limaces; 

Mi pre me resenblent chastenfl, 

Et Ü orrelt* mnt oreoens. 

Qnant ge oi fame ne ome ehanter, 

Si coit Dir leg loa tuler; 

Cbant d'estoroel et d'oriol 

Et de merle et de roiBinoI, 

De quin^on^ d'aloe et d'aares* 

Me sanblent raines en mares; 

(Et) li pre me reaenbleat liriereB* 

Et li bois et li pnis rivereB. 

Ne sai, que seit flors ne rerdure', 

Que del jor cuit, eoit noit oBCure. 

Qnant ge oi ome, que viele, ' 

Ne Bai, b'U corne o obalemele. 

Tnit estrament mi* Bont aanvage: 

Si m'a beatorni lo corage 

Une amor, qae ge ai seirie. 

AToir oaidai leial amie, < 

Et qai m'ama&Bt de euer Terai, 

Quant ge cest romanz oomenchai 

Or ai m'a tot ehangiez I'afaire, 

Que D« sai, qne g'en doiye^ faire; 



' = rais. — ' lies uvelei. — ' litt piDQOD. — * vielieMU de je« zu 
Uta* (= geais SufshOher). — • Uei Tivieres ; f6r die FeminittfonH ef. 
Roquefort, gloitnre de la langtie romane, t, d. vivfre. — ■ = ma. — 
^ Uet dolve. 
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Tot mon cuidier m'a ffüt faillir. 
Ne m'eo sai mes en coi tenir 
De nulle rieos, qo'ele me die; 
Tote ma joie to'est faitlie: 
Tot m'a cliangiä et bestornä. 
Bien sai, foUement ai orrä, 
Quant ge nen ai Bens ne memoire. 
Or retomerai a l'estoire 
Si vos ea redirai arant, 
Ja ne 1' lairai por mautalant; 
Que ceet romanz voil a obief traire 
Si ne voil jamais aatre faire, 
Que trop i ai travail et paine. 
Mais por savoir, que en demeine 
Ai ma lengue, si faz ceste oyto, 
ge en bien trover m'oBprove. 
SeignorEi, bien avez o'i tuit, 
Coment It cuens a grant desduit 
Fu delez la reine Halis. 
Trota jore entiere, ce to'est avia, 
Sejorna en cele oitä 
Si ot' cbascun jom sa Tolentö 
De li ensi com de s'amie; 
Qu'en ceflte amor n'ot tricberie 
Ne fausetö, ainz fu molt fine. 
Au quart jors prent de la re^e 
Congiä si hb vait en sa terre, 
l'on le deBtregnoit de guerre. 
Davant Poitiers, sa bone ville, 
Fu li caens Anfos de saint Gile, 
Quil* Tot aaise tot entor. 
Tant a chivaacbiö noit et jor, 
Qu'ii est en sa terre vennz. 
Ne fu mie trop esperdnz, 
Ains manda par tot lo pate 
A ses bomes, a ses ainis, 
Que tuit Teniasent tost a lui, 



' lies S'ot. — ' gesprochen ^ qui. 
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Si les rengeroit de l'ennui, 

Qu'il avoient por loi aü. 

Lora Bont li meaage moü, 

Et eil Tisdrent astiTement, 

Qai olrent lo mundement. 

Eq meüi d'ona* jorn, ai con me senble, 

Mist bleu [mil] chiTaliers eneenble 

Et de eeijaDE a piä troi mile. 

Et li caena Anfos de seiot Gile 

I ot bieo trais inil(e) cbivalerB 

Oa armes et o buena destriers 

Et ploB de dtz mile serjaot 

Ardiz et forz et eo^mjbatant. 

Ne coidoit paa trover bataille, 

S'il alaet jusqa'eo Oornnaille. 

Maie li bnene onene paa oe a'oblie. 

Quant asesblä ot aa maioie, 

Ver l'oBt cevauc« et dit bien, 

Qa'il ae laira por nulle rien, 

Qn'eo l'oBt ne feire^ d'une part, 

Comentqu'il en aoit a coart, 

A an bien main ainz rajomee 

S'eet armez et sa gent armee. 

Ed Toat ae fiert, Guiane ■ eacrie. 

Qoaatqu'il eneontre et sa mainee', 

Abat, detreooe et ocit tait*. 

Ilnec ODt maint paveilon niit* 

Et mainte tente abatue. 

Ni^ onques ot reigne tenue 

Troaque davant lo tref contaL 

Ot en l'ost maint baron vasal; 

Se aont relerä et annä. 

Graut coroenche davant lo tre 

Li eator ot li poignelz 

Et dea lances li froaelz. 

Tnit eil de l'oat aa tref se traient 



■ — meiiiH; e/1 u. 338y. — » — (l'uns; c/: pp. 3l>2ü, 40BI. — ' = flerB.- 
= Guieiine. — » het malnie. — • gaspr. = tot und rot. — '^=00. 
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Et de biOQ defendra s'asaient 
Soreprie forent, bien lo voient 
Et nequedftot pafi ne e'efroient, 
Ainz ee defendeut durement 
Come geut de ^ant ardemeot. 
Fierent des lances et d'espees, 
Traient «ilteB espeneee, 
Carreufl et javeloz et daiz. 
Oranz fii li cbaples d'andoe parz. 
llaec out maint cheral ocis 
Et maint baen Chevalier de prU; 
Hoc Telsez maint eerjant 
Gesir mort par le canp sanglant 
Don li sanB Tenneil del cors daus' 
Corroit par lo oanp a ruBaus: 
Et Bi e&toit^ tot li canps jonchiez 
De teBtsB d'omes et de piez. 
Por Toir TOB puis dire Banz faiUe, 
Conques on ae vit en bataiUe 
Morir tant homeB et cherans 
Fora Bolement er> Roachevaua. 

AnfoB de seist Gile li euena 
Chadelot Bi bien toz li eueoH, 
Qn'il ne faisoit pas a blasmer, 
Sovent lo yelBwiz joster, 
Poindre, encontrer et ferir. 
Bien Bavoit li eator* maintenir, 
Les C0U8 sofrir et eodiiTer. 
Nes porroit pas uns cbara porter 
Les lancea ne lo fbst fraiBoin, 
Qae sus le cors li Poitevin 
Li brieerent en cel estor. 
Bien mostra li jor sa ralor; 
Que moU lo fist de graut fin bien, 
Et Bi firent il tnit li sien. 
Toz jom correit la a esles, 
il Teoit lo greignor fea; 

ins. — ' tfff» B'estoit. — • Uet en. — ' Ue* \ 
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Hoc se metoit es qninteine. 

Holt i sofri traval et paine. 

Plus iriez qne leons ne reantres 

Va cnaot davant toz les aatres: 

„Qui vielt joeter, que ne Tient ci?" 

Li euenB de Poitiers l'a ol 

S'a prie l'eBCu par les eoarmeB 

Con eil, que asaez sot des armeR, 

Lo ehevail point, la laace beflse; 

Li HUB contre l'autre s'eBlaisse, 

Enai eon li eetoires cointe, 

Si 8'eatre8fi[e]reDt li dni conte 

De les* lanceB par les blazona, 

Qne fers et fnz et confaDOns 

Firent outre par mi passer. 

Si baut, Gom uns hom puet ruer, 

Volent des lanoes les esolioes. 

Trosqn'a lor poinz en fönt les pi(e)ce8. 

Les tros en ment de lor mains, 

Et si se Tont prendre as frains. 

Iluee Tuns t'aatre tient et tire-, 

De moU grant fins casciinB s'atie. 

Quant TuDB Vautres ne puet mener, 

Si se laisseot lea fraios ester 

As braz s'en vout par les cors prendre 

Tot maiBtenaDt sanz plus atendre. 

lluec se sacbent tant andni, 

Li cueiiB Anfofi et Anfos Ini, 

Qu'a fine forcbe el sablon 

S'entrabatent Jus li baron. 

Lora roB di bien, que ot grant bniit 

D'amedeus part i pogneot tuit, 

Por eus Beoorre et aidier. 

Bien vos puis por voir affichier, 

Holt en fii la preisse ido(u)8e. 

Les gent Anfos crient Tolose, 

Et Gaiaine li Poitevin. 



< = dta; cf. V. 2430. 
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Par mi la preisse eume enclin 

S'est lor(e)s missires Robert mis 

Iriez de mautalant eepris; 

Quar voit ast^' boq buen aeignor. 

Sue lui e'areste en l'eator. 

Lora veiBsiez bone cbiraler! 

Maiat coup de l'espee d'acer 

Li velBBiez iqui ferir. 

Sovent faiBoit lo reue fremir 

Et la preiese partir et feindre. 

Mors estoit, qui 1' voloit atendre; 

Que trop i aroit buen rasBal. 

Auei lor eatoit a eatal, 

CoD fait le aengiera^, qui atent 

Toz lea chiena, don aon coro defent 

He dena, quel chaple, quel dolor 

Sofri deaore son aeignor, 

Que il defendoit de la presse I 

De totes parz ferir ne cease; 

Holt eo ocit et molt ue* blece: 

Bien senblot, que nute perece 

N'atlBt en lui ne choardie. 

Molt [par] fn fiere Venvale 

Et granz li caples dea espeea, 

Dont Be feroient grant eolees. 

Ja fiiBt aa Poitevins la perte; 

Maia eil de Poitiers ont overte 

La porte ai ae aont armä 

Si isaent* tuit fora de la oitä 

Par lea yignea et par les ors 

Si fierent en la preiaae lora. 

Molt duremeot dedenz a'enbatent; 

Lo treif deeronpent et abatent, 

eil de l'oat [a'Jeatoient trait. 

Molt rnloient venchier lor lait 

Toz ceue de l'oat forment deatre^eot, 



' tiet a pii.'— » lies Mnglen. — » = en; cf. v. 182. 
S'JBseut 
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Tot decoapent, qnanqa'jl atajgsent. 
D'outre en oltre on * la preiBBe rote, 
M'i ot onque« si bone rote, 
Qu! coDtre eus se petlst defendre. 
Pris fu, qui poJB i voust ateodre; 
Maiot eo retindrent en la place. 
Grans fu li gaaing et la chacbe, 
N'i ot mais nnl recorrement. 
Pria fu AnfoB, et de ea gent 
I ot bien mil Chevaliers pris 
Eatiers ceue, qui furent ocis, 
Don molt en i ot de grant fin. 
A grant joie li Poiterin, 
Quant lor eschae^ on asenblä, 
Si sont dedenz PoitierB euträ. 

SeignorB, la guerre fu finee 
Et tomee en pais la contree 
For AnfoB, qui fu en prieon^ 
A Poitiera dedenz un donjon 
Lo tient li cuena longuement pria, 
Quant li bon home del pa'ia, 
Li ereaqae et li abä 
Et li moine blanc corone 
En Grent pais. Savez, content 
(£n) firent d'eus doB racordement? 
AnfoB une fille avoit, 
Qui molt de grant fin belle estoit 
De corB, de braz et de viaii'e; 
Ne aot deus plus belle rien faire 
Ne Bi sage aelonc reieon. 
Amauberjon* l'apelle l'on. 
Ceste prist U cueos a espose, 
Si li dona AnfoB Tolose 
Apres sa mort et trois caBteaus, 
Merveillea buenB et forz et beaus, 



' gesprochen = ont; cf. v. 4-i8l. — * = eschec. — ' — ■ durch den 
Umtland, daß Aifons gefnngm war, — • Ues AmanberjalD (= Am&l- 
berga). 
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Et de eine mil[e] mars d'argent 

Li fist tot maintenant present 
Ensi fu la paia (d'eiu) d'ooB troTee, 
Qui des pais ot lon^e daree. 

Femme ot li coeaa; oi l'arez, 
Goment il ae fa maries. 
Sa ferne ame oome sa dame; 
Que molt par i ot bone faoie 
Et oortoiw Benz Tilenie 
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Bbcoc«, £8<.-oohe 2763. 2057. 30BI. 

3150. 316», 
Escot 3065. 
Evuric 155. 
Plunenc 1130. 
Ftandres 2754. 
France, Franohe 5Kb- 7U0. 711. 717. 

873. 11)21. 275U. 3580. 
Pranceis 1034. 113». 2210. 

Oucon 403. 307K 

Gastinelg 709. 

St. Gile 3511(1. 4414. 4430. 4473, 

Giraut 278S. 28tt0. 

Gni 704. 80U, KOO. %2. 022. 

Guiane, Guiaine 4445. 4531. ' 

Guincestre 324. 

Balis cf. Alis. 

Henris ot. Enris. 

Haelande i-ll-i. 

Irknde, Yrlaniie 27(i3, 2957. 3u72. 

IrUndeia 3057. 

St Jame 802. 2032. 

Jesu Crist 1607, 

St Joan 3S2K. 

Joufrois, Jüfrds 97. 362H. 3634. 

Jndas 3583. 

Latin 2328. 

Londres 3325. 3331. 3413, 3tiOIJ, 

Maguelone 2325. 

Harchabrons 36U1, 3ti14. 3027. 3t;32. 

3647. 3663. 3660. 3tl8;(. 
Ste. Marie 336. l«7i. 4281. 
Monjoie 850. 1034. 



HanfoB cf. Aofos. 
St. Nichulu 350y, 
Nichole, Nicole 2795. 2825. 28^2. 

29Ü0. 2971. 3064. 3167- 3176. 3222. 

3261. 3310. 
Niale 794, 806. «62. 
Nonnendie 2748. 
üpiUnde 2958. 
Orient 3728. 
Oatace 3231. 
Pavieis 4s:(. 
St. Peire 2325. 

Poitevin 328;i. 44S8. 4531. 4557. 4580. 
Poitiere, Pnitiers 92. 302. «26. 63S. 

641. 6S3. 1072. 1228. 13S2. 1394. 

1527. 1973. 2010.2192.2197.2476. 

2534. 253N. 25S9. 2908. 3069. 3147. 

3654. 3679. 3698.3831.3941.4413. 

4500. 4558. 4582. 4586, 
Poito 2900. 3617. 
Provenceil (= Provence) 35S0. 



Rin 400. 

Robera, Knbers 2350. 2370. 2400. 

2403. 2451. 2464. 2554. 2563. 25SU. 

2593. 2655. 2671.2699.2704.2758. 

2765. 2786. 2821. 2849. 28»*9. 2904. 

2953, 2970. 3010. 3I0><. 3154. 3269. 

3291. 3341. .1511.3516.3525.3537. 

3543. 3756. 38U». 4063. 4086. 41 1 7. 

4(27. 4143. -4170. 4291. 4533. 
RoUnt 2737. 

Rom« 589. 629. 1357, 3789. 
RuDchevaDB 4478. 
Sozantone 147. 
St Thomas 1860. 
Tierris 3889. 
Toloee 410, 453o. 46(io. 
Tornuerre, Tom euerre.Tomeure 8 1 0. 

867. 926. 931. 064). 1U14. 1391. 1531. 

1536. 1537. 165'«. 1676. 1769, 2145. 
Yrlande cf. Irland«. 
Ysolt 173ft. 
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Seltuere W5rter und Formen'. 



whaiaon, achelson, achaisoD S5G. 

8(i3. m% 2123. 2454. ' 

achon 4US. 
Boonte 1491). 
adoaer 3251. 
ft&nitir 3U5U. 

ahanie, haanie 2441*. 2603. 
^goa, egne 1717. 3ir>3. 
als 32&5. 

amar = armer 9S6. 
amberc 119U. 
ameisBioD 33S5. 
amia = amie 1436. 
amolBDiere 974. 
anblellre 1310. 
angarde cf. engardo. 
»Dtendre, attendre = atteindru 2373. 

2377. 23S0. 
aparir 20 5i). 
aprob I34(>. 
Mbroio 36S5*. 
ar^ner lO'iS. 
arein = aeramen 3532. 
argaent 349!). 
asenbleli 41Ui), 
aaenbrar ^ asBomblor 464. 
aouager 34*. 
aBteler 487. 

asvoB, anzvoB 1063*. 2654. 268S. 
atacier, athachier, athechier r.!S2. 

1305. )30S. 1321. 
aoste = anBte 3077. 3084. 
avant ier =^ Jüngst 19S2. 
aTor = avolr 26'i4. 
bargaigne 1373. 
barn* 39 1&. 
basae none 148. 
baudae 1590«. 1934*. 
bender WS. 

blacbon, blazoD 4IIT. 2521. 4507. 
boeaas = boians 3022. 



bon 3s bner 3458. 

bord« 3625. 

de bot, del bot 1339. 1578. 3861). 

bris 36S8. 

broce 3280, 

broilet 1636*. 

candoile 38u9. 

caples = chaples 4555. 

carger US. 

caroele 844. 

centare 2251. 

cha = ja 893. 20ti3. 2771. 399U. 

cha = la 1599. 1897. 

chaanoe 514. 

cbache = ahaese 4574. 

cbadelle 2470. 

chiücer = chacer 3049. 3221. 3263. 

chuer 2321. 

chaiQTte = chanvre 1912. 

chanchie I36>i. 

cbaocier = changer 2787. 

chan^ = chanaoD 1 160. 

chantal 3026. 

charp«Dtier 1633*. 

chatiB = ch^tis 3673. 

cbauciei 452. 

chaval = cbeval 1308. 

chevalarie 270R. 

choDBe, cbouae 229. 60b. 3952. 

clauBure 1700. 

clergeltre 1955. 

coble = com bis 617. 

codee 574. 

cogole 1507. 

ooire 967. 

colflln = Kissen 191 1. 

ooment = damii 248. 

cunme ^ come 1402. 

coDoiBance ^ Erkennutigszeichen 

901. 
contal 4451. 



■ Von den in Roqueforts und Burguya WOrterbttchem enthaltenen 
Formen Bind hier nur die wenigsten verzeichnet. 
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cantrecengle 4r>S. 

convera = Mönch 421. 

corer = (jurer Hti5, 

eorverture =^ coverture 'JO(i. 

cuaine ^ ouieine !l>l. 

costure l!(4". 

couche 4122. 

conpes batre 344. 

cOTine 4U66. 

C0£ 1739. 

creneus 4364. 

croer 3045. 

crol 853. 

a cToii et a proceaeiun (ist>. 

danoeaiiB, dancheaus, dancbeua 2i>46. 

;i59li. ;i599. 
dsneire 33^9". 
danz, dons 29. 3t)SS. 
delai = dela 29S3. 
delaie = delai 3951. 
demandierB 3243. 
desceler 3856. 
deaclaveler 3IIM2. 
desooDoiatre = unkenatlich machen 

903. 972. 
desfaohoner 2776. 
deairiter 3773. 
desiror 1489. 
deamarier 37011. 
despeitidre = ileependre 39. 
(ievera '= divers 1199*. 
dimendr ^ belügen 2240. 
üiner = deiüer 31S2. 
diairer = ilesirer 3929. 
dojun = donjon 1316. 
done 2332. 
dongt 1947. 
egua cf. aigna. 
eisMmeQt 1095. 
enchaeoer Itut. 
eocloltre 3ü67*. 
encontre 2942 +7 
eni^ohier 3396. 
SDI^al = egal 1471. 
eiipirde,aiigarde.t2l3*. 3215.3237*. 

3243. 
enhoBohiiT 1604. 



enplaidement 4065. 

enpiafdie, enplefdie 2091. 40b2. 

enrol = arroi 607. 

epaenbre ^= sDHemble 463. 

eosenple = esenple 230*. 

entrasait = entreeait 1330. 
' entroB 551, 
j envoisoB 738. 
I erreur = eire 2792. 
j eaohac = eschec 4581. 
I estriä, eatref, iatrief 445. 467. 3256. 
! eodure 508*. 
, füchoD = fagon "51. 

faidis 3620. 
j Wre = sieh pasten 1S93. 1991. 

1997. 
! faire a faire — eln-as lh*n lassen 
i 2782. 2790. 2813. 3913. 4040. 
: falUnco 3893. 
' a la fefe 2172. 3389. 4081. 4212*. 

fermaUre 2252. 
\ filla — fille 3539. 
; forche, forcha = forc« 369. 452.'(. 
i fossoier 1663. 
; a fuerre =' idnaus 611. 

gaagnaor ^86. 

gaindre = Kraiodre 537. 

gierdon , gnerreodon = gnerredon 
579. 1431. 

g\taA6 2296. 

graant 1272. 

Krabatiz 1913. 

Iiaanfe cf. ahante. 

baatie 3361. 

hangtivement, liauetivemeiit := ha- 
stivement 1770. 2590. 

harir 2556. 

herbergeser 1684. 

honerer =: honorer 1143. 

bliebe 1643. 

idose 4529*. 

iatendre = eatendre 4080. 

istrief cf. eatriS. 

jea = geais 4369*. 

joi = joie 1383. 

jongleor = jangleor 1299. 

jostrer = jOBter 479. 
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iMi = lef 3037«. 

lai = laqueas 3489. 

laicier, Isisier ^ laquearu :tU1. t27B. 

1313. 
lainler = lanier 3l>T3. 
larca 1405. 

lerree = mhä. heimetiehaere 3683. 
lesche = th^e 1926. 
Iteheires 4290. 4294. 
lie 2378. 3107. 
IJflUra 2215. 
Ions 1= laus 4. 
tofUil 1362. 

mHiDdemeat = mandemcnt 4426. | 
mainiere, maneire = niaDiere 1340. j 

2940. 4340. ! 

uiaia = moinB 33S3. 442T. 
marci 18»2. 1 

menchoge, inencboKne 40. 205. 22b. | 
menoie .= mande 3374. , 

inereBchaucie 1326. I 

merre = metre 677. 
messe = mise 3402. 
moie — mea 3444. 
moD^ngier 2474. 
monUilB 3646. 

mostrer, rnatrer^muntrer 27.3219. 
mout6 IIBS*. 
mnser 40iti. 4011*. 42311. 
nate 2995. 
ne = en 1S2. 4ä5l. 
neparquant 2li95. 
nigramanue 1157. 
nis 2tl87. 

nnil 712. 736. 4304. 
oan =~ hoc annu 181(1. 
oielet I1B5. 
oisor 3563. 

on = un 302I)'. 4061. 4427. 
onser = oaer 521. 
ort = hortDB 4561. 
o?r6 = oD^rier 1039. 
pain = pannoB 1940. 
palafro) 2859. 
paudaB = baudas 11134. 
pendre = prendre ISI. 3367. 3390; 

cf. rependre. 



pensant = pesant 1710. 1S5I. 

penBB 3403. 

peonaile 3121. 

per = por 1570. 

pertuBBet 1184. 

petftet 1009*. 

piee = pleoe 4.'iI2*. 

pici^ = piti« 342. 347. 

pingon 4369*. 

pitet 1584. 

piUB = pluB 54. 

plus = pujs 366. 393. 553. !t82. 

ptagne — • plaine 3136. 

plaigoer = planer 1553. 

a grant poi 721. 

preeier 1176. 

pris ^ verpflichtet, auf fiance frei 

2705. 2892, 
proidodi Zi>43. 
quäl, qnaus = quei 26110. 2712, 

27-14. 2876; cf. tal. 
qneroile 3193. 
qninteine 4495. 
quoraige 4260. 
raoiner 735. 
ralcine 1604. 
rasenbler 1248*. 
recioete 1679, 
reloier 3120. 
remeillorer 1217. 
rendre 1747. 

rependre = reprendre 3340. 
repouser = reposcr 1)06. 
retros 552. 



richace = rlcbece 2689*. 
richor 2430. 2693. 
roelee 3040. 
romes 1169*. 
ruit = rot 444'.. 
Bainx = BBna 603. 



Bcorce 354. 
setrrei 1899. 
seigre, segre = Bcquf 21. 36. 381. 
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aenbrer = senbleT 414. 

serrettte 2216. 

servir de qch. 1201. 1204. 

Binopte H99. 2523. 

Bo sofrir nm. 

sojonier ^ s^omer SUS. 21130. 

BoneBtre = BeneBtre 1059. 

Bong = Boin 4099. 

K BOBfrir 3615*. 

BperoüB 322. 

Btreodre =^ eBtreindre 559. 

lAl = tel 2622. 390»; ef. qnal. 

UlHntlr 429. 

Upii 2684. 3234. 



I tdni 3033. 
toit =- tot 3016. 



toroe 778. 

torneiament = tonieleiuent 889. 

1281. 
totae — tote 3U3&. 
tnates = traltreB 261. 371. 
tricharie = tricherie 783. 
trtoheriB = trichereBse 1469. 4(M)4. 
una = une 1291. 
vertüee 1206. 

vergoignoB = vetgoignis 2T3. 
Tiviere 4371*. 
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